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ANZEIGE

Titelfoto: Proben für das Musical „Mit 

Jesus an Bord“ – Aufführung am 19./20. 

März an der Evangelischen Schule Naila

Musikalische Begegnungen im Jugend-

symphonieorchester: Probewoche mit 

Dirigent Till Fabian Weser startet

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50%
reduziertReparaturen und Neubezüge

(Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

14,5 + 5% 

Sortiments- 

rabatt 



Seite 9

Probewoche des 
JSO Oberfranken 
startet
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Lange Sauna- und 
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Gery&Gerch kom-
men nach Lich-
tenberg und Döbra

Leserfotos der Woche

Genauer als jede Wetter-App 

 Warum sich übers Wetter ärgern, wenn man eine Station mit Wetterstein hat? Ein Griff auf den Stein – und schon weiß man ganz genau, ob’s regnet oder schneit. 

Und ist der Stein gar nicht zu sehen, dann muss es nebelig sein. So einfach ist das! Die humorvolle  Wettervorhersage hat  Jürgen Vogel aus Schwarzenbach a.Wald 

zwischen Sorg und Lerchenhügel  entdeckt. Über die erste Hummel im heimischen Garten, die am Nektar einer Krokus genascht hat, hat sich Petra Höfner gefreut 

und ein Beweisfoto an die Redaktion gemailt. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Bands für Youth 
Gone Wild Live-
Festivals gesucht

Seite 55

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Naila  –  Es wird gehämmert, 
geklopft und geschraubt, aber 
auch gestrichen, genäht, die 
Technik installiert, der Rhyth-
mus einstudiert und natürlich 
auch die Texte und allein wie 
auch im Chor gelernt und gesun-
gen. An der evangelischen Schu-
le läuft die Projektwoche für das 
Musical „Mit Jesus an Bord“, 
dass an zwei Abenden für die 
Öffentlichkeit aufgeführt wird. 
Alle Schülerinnen und Schüler, 
von der ersten bis zur siebten 
Jahrgangsstufe, wirken mit und 
sind in verschiedene Gruppen 
aufgeteilt: Chor, Schauspiel, 
Instrumental, Bühnenbild, Kos-
tüme, Technik. Die Lehrkräfte, 
das Personal der OGTS und auch 
Eltern unterstützen die Projekt-
woche. Auch gibt es eine Betreu-
ungsgruppe für Kinder die Pause 
machen oder einfach mal nix zu 
tun haben. Eva Wunderlich gilt 
als Ideengeberin und auch 
federführend in Planung, Orga-
nisation und Durchführung. 
Beim Bau des großen Bootes, 
besser gesagt der großen Bug-
spitze, legt der frühere Maschi-
nenbauingenieur Peter Schmidt 
mit Hand an. „Ich bin in Rente, 
meine Enkel gehen hier zur 
Schule und so bin ich dabei“, 
lacht er und versichert, dass er 
aus Spaß an der Freude unter-
stütze. Gemeinsam mit Lehrer 
Claus Müller erhalten die Schü-
lerinnen und Schüler Hinweise 
und Hilfe beim Bau des zwei 
Meter breiten und 2,90 Meter 
langen Bugteiles. Eine feste 
Papprolle wird den Mast bilden 
und auch Takelage noch mon-
tiert. Die Kostüme sind selbst 
geschneidert, manche noch aus 
dem Fundus früherer Auffüh-
rungen. Acht arbeiten in der 

Kostümgruppe mit. „Die Kostü-
me müssen noch personalisiert 
werden, dass bei den Aufführun-
gen niemand suchen muss“, 
erklärt Christine Wirth, die mit 
Anja Glanz und Hanna Schmidt 
die Gruppe betreut und auch 
Eltern zur Seite hat. Eva Wun-
derlich erzählt, dass der Musi-
caltitel sie angesprochen habe. 
„Der Titel passt zu unserer Schu-
le“, betont sie und auch, dass die 
Projektvorstellung beim Lehrer-
kollegium bestens ankam. „Eine 
Musicalaufführung ist schon 
lange her und gerade im Jubilä-
umsjahr unserer Schule anläss-
lich 20 Jahre Bestehen passt die-
se besonders gut“, erläutert 
Schulleiterin Franziska Stein 
und auch, dass das Projekt seit 
Schuljahresbeginn „mit an 
Bord“ ist, regelmäßige Bespre-
chungen stattfanden und nun 
mit der Projektwoche auf der 
Zielgeraden läuft. „Eine Lehrer-
band wird die Lieder begleiten, 
sodass bereits im Vorfeld der 
Projektwoche Proben stattfan-
den, um jetzt zusammenführen 
zu können.“ 130 Mädchen und 
Jungen, davon 28 als Schauspie-
ler auf der Bühne, werden in 
neun Szenen das Musical auf die 
Bühne bringen. „Das Boot steht 
natürlich im Mittelpunkt und 
wird einen Großteil der Bühne 
einnehmen“, bilanziert Schul-
leiterin Stein. Eva Wunderlich 
merkte an, dass die Schauspiel-
rollen alle doppelt besetzt seien. 
„Bei Krankheit somit kein Prob-
lem“, lacht Wunderlich und freut 
sich über das reibungslose Mit-
einander bei den klassenüber-
greifenden Arbeiten und Pro-
ben. „Das Miteinander stärkt 
unsere gesamte Schulfamilie 
und gibt Schülerinnen und 

Schülern die Möglichkeit, ein-
mal ihre Stärken außerhalb der 
Schulfächer zu zeigen“, freut 
und betont Schulleiterin Fran-
ziska Stein. Auch werde gehofft, 
dass die Geschichte die Kinder 
ein Stück weit begleiten werde. 
„Jesus steht fest an der Seite, wir 
können Jesus vertrauen und 
nicht nur in stürmischen Zei-
ten.“ Die Geschichte des Musi-
cals kurz erzählt: Gerade haben 
die Freunde miterlebt, wie Jesus 
Kranke heilt und Wunder voll-
bringt. Jetzt sind sie mit ihrem 
Boot in einen heftigen Sturm 
geraten, dem sie selbst als erfah-
rene Seeleute machtlos ausge-
liefert sind. Nur ein Wunder 
kann sie jetzt noch retten. Doch 
wo ist Jesus in dieser lebensbe-
drohlichen Situation? – Jesus ist 
an Bord und schläft.
Die Freunde erkennen, dass sie 
Jesus brauchen, um gerettet zu 
werden und singen voller Freu-
de: Mit Jesus an Bord bin ich 
nicht allein. Dies ist nur einer der 
mitreißenden Songs, dem bei-
spielsweise noch „Mach dir kei-
ne Sorgen, habt keine Angst“ wie 
auch „SOS – wir brauchen Hilfe“ 
folgen werden. Letztgenanntes 
ist bereits das „Lieblingslied“ 
des Chores. Mit dem Musical 
wird die Geschichte der Sturm-
stillung spannend und abwechs-
lungsreich erzählt. 

Aufführungen am 19./20. März an der Evangelischen Schule Naila

Musical: Mit 

Jesus an Bord

Aufführungen des Musicals 

„Jesus an Bord“ am Dienstag 

und Mittwoch, den 19. und 20. 

März jeweils um 18.30 Uhr in der 

Mehrzweckhalle hinter dem 

Schulgebäude. Die Aufführung 

dauert circa 60 Minuten. 

Info

Online Termin ƫuƬhenOnline Termin ƫuƬhen  

Willkommen in der Welt der SƬhönheit 

 €-,׎׏
KENNLEbN-

COUPON

WWiirr bbrraauucchheenn

Wir suchen ab sofort

Empfangssekretär/-in (m/w/d)

für unsere Rezeption in Vollzeit oder mit reduzierter
Stundenanzahl.

Wenn Sie eine abgeschlossene Lehre im Hotelfach
oder eine anderweitige kaufmännische Ausbildung
haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

• faire Bezahlung inkl. Urlaubsgeld und
Weihnachtsgeld

• vermögenswirksame Leistungen
• geregelte Arbeitszeiten
• kostenloseMitarbeiterverpflegung
• Nutzung unsererWellnessanlagen/Fitnessräume
• vergünstigte Urlaubsaufenthalte in unseren

Schwesternhotels sowie in über 650 Partnerhotels
• vergünstigteMitarbeiterpreise im Haus
• vom Betrieb finanzierteWeiterbildungen
• ein gutes Arbeitsklima in einem harmonischen

Team
Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung

an Sibylle.Lorenz@relexa-hotel.de
Wir freuen uns auf SIE!

Unterstützung!

Wir bieten Ihnen:

relexa hotel Bad Steben GmbH
Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben

Telefon 09288/72-0 * www.relexa-hotel-bad-steben.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
 
 

 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  

 Metallfacharbeiter (m/w/d)  
 keine Schichtarbeit; attraktive Arbeitszeit (37,5 h / Woche)  

 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
 

Friedlein GmbH & Co. KG 
Gunterstraße 38 
95233 Helmbrechts 
info@friedlein-helmbrechts.de 
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Fr., 15.03.

Naila, Gymnasium (Eingang über 

Frankenhalle), Finkenweg 15, 

16.00 bis 20.00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

Mo., 08.04. 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 19.00 

Uhr

Mit Terminreservierung!

Do., 11. April 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16:00 bis 20:00 Uhr 

Mit Terminreservierung!

Mo., 15. April 

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

 Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

15.03. Klick Apotheke Selbitz

16.03.  Kur Apotheke Bad Steben

17.03. Neuhof Apotheke  Hof

18.03.  Stadt Apotheke, Naila

19.03. Franken Apotheke Naila

20.03.  Löwen Apotheke Selbitz

21.03. Bismarck Apotheke Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

Notdienste und Gesundheitswesen

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,15.03.: Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040 

Sa, 16.03.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 

09231/8688 

So, 17.03.:   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499 

Mo.,18.03.  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059  

Di.,19.03.:    Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Mi.,20.03.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 0171 7742244

Do.,21.03.:  Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171  

Fr., 22.03.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. Tel. 09282/963222 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  

Alle Angaben ohne Gewähr

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen

 Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 22833 

oder  scannen Sie  den  abgedruckten 

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,26.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 16./17.03.  Andreas Streitberger 

                     Bahnhofstr. 3, 95119 Naila

                     Tel.Nr.: 09282 / 8543

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 
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Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 
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  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;
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Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Mit Jesus an Bord – Musicalaufführung in Naila

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

   02. April, 07. Mai    

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 06. April, 

Naila:  04.Mai  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 

Uhr Im Fokus steht Beckenbo-

den-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball. Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Reha-Sport

Hölle – Das Bündnis Höllental  lädt 

am Samstag, 23. März, zum Rama-

dama im Höllental ein. Treffpunkt 

ist um 10 Uhr am Parkplatz Hölle. 

Zum Abschluss gibt es wieder eine 

Stärkung mit gemütlichem Beisam-

mensein und Kennenlernen des 

Vereins. Anmeldung unter 0177/212 

39 74. Bei schlechtem Wetter findet 

das Ramadama am Samstag, 13. 

April, statt. 

Weitere Infos unter www.buendnis-

hoellental.de 

Ramadama im Höllental

Hof – Wenn die Kaffeemaschine keinen Kaffee mehr kocht, der 

Staubsauger nicht mehr saugt, oder der Toaster nicht mehr toastet, 

werden diese Geräte heutzutage oft weggeworfen und nicht mehr 

repariert, da dies wirtschaftlicher sei. Leider ist dieses Verhalten 

schlecht für die Umwelt und befeuert die Klimakatastrophe. Das 

Repair-Café Hof stellt sich seit Jahren diesem Trend entgegen. Orga-

nisiert von der VHS Hofer Land stehen engagierte Ehrenamtliche, 

u.a. vom Amateurfunkclub Hof, bereit, Besucher bei der Reparatur 

ihrer Geräte zu unterstützen – nach dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“. 

Bei einem Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee können sich Repara-

teure und Besucher zudem in entspannter Atmosphäre austauschen.

Das nächste Repair Café hat am Samstag, 16. März, von 13 bis 16 Uhr 

in der VHS Hofer Land, Ludwigstraße 7 in Hof geöffnet.

Mehr Informationen unter: www.vhshoferland.de/repaircafe

 Repair Café: besser als Wegwerfen
Nächster Termin: Samstag, 16. März

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B

von Mo. 25.3. bis einschließlich Do. 28.3.2024
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Übergang der Kronacher Straße 
in die Weststraße. Der unbe-
kannte Abholer flüchtete 
anschließend vom Tatort. Eine 
Beschreibung konnte die Frau 
nicht abgeben.  Die Kripo Hof 
bittet um Hinweise aus der 
Bevölkerung unter der Nummer 
09281/704-0.

und erzählten ihr die übliche 
Geschichte eines schweren Ver-
kehrsunfalls. Um einen Angehö-
rigen vor einer angeblichen 
Gefängnisstrafe zu bewahren, 
übergab die Frau mehrere zehn-
tausend Euro Bargeld an einen 
unbekannten Geldabholer. Die 
Übergabe erfolgte in Naila im 

Naila –   Am Dienstagnachmittag 
übergab eine über 70-Jährige 
nach einem Schockanruf mehre-
re zehntausend Euro an Betrü-
ger. Die Kriminalpolizei Hof 
ermittelt und sucht Zeugen.
Am frühen Nachmittag riefen 
die Täter bei der über 70-Jähri-
gen mit Wohnsitz in Naila an 

Samstag, 23.03., 10.00 Uhr:

Schnittkurs auf der Streuobstwiese in Wachholderbusch
Samstag, 06.04., 10.00 Uhr:

Schnittkurs auf der Streuobstwiese in Wachholderbusch
Freitag, 19.04., 16.00 Uhr:

Veredlungskurs auf der Streuobstwiese in Wachholderbusch
Sonntag, 05.05: Kreisgartentag in Münchberg
Sonntag, 12.05., 14.00 Uhr:

Frühlingsblütenfest auf der Streuobstwiese in Wachholderbusch
Freitag, 19.07., 16.00 Uhr:

Sommerschnitt: gemütliches Beisammensein
auf der Streuobstwiese in Wachholderbusch
Montag, 23.09., 16.00 Uhr:

Arbeitseinsatz auf der Streuobstwiese 
in Wachholderbusch (ab 16:00 Uhr)
Sonntag, 29.09., 14.00 Uhr:
Erntedankfest auf der Streuobstwiese in Wachholderbusch

Weitere Infos bei: 1. Vorstand: Gerhard Trapper, mobil: 0175/7872857

 Termine der Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Bad Steben –    Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie 
gerne wären wir ausgeglichen und gelassen. Das würde unser Leben 
wesentlich leichter machen. Erfahren Sie an diesem Wohlfühlabend 
von vielversprechenden Möglichkeiten, die Sie ausgeglichener und 
entspannter werden lassen. Unkomplizierte kleine Übungen, inte-
ressante Tipps und Anregungen zeigen Ihnen wie Sie es schaffen, 
Stress abzubauen und in kurzer Zeit neue Energie und Kraft zu tan-
ken. Holen Sie sich wieder mehr Ruhe, mehr Gelassenheit und vor 
allem wieder mehr Lebensfreude in ihren Alltag. 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Mittwoch, 10. April, um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. 
Info:  Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkar-
te 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit

Bad Steben – Das Forum Nailas bedauert sehr, die Veranstaltung 
mit William Wahl am 16. März im Reha-Zentrum Auental absagen zu 
müssen. Hintergrund sind produktionstechnische Gründe. Bereits 
erworbene Tickets werden von den Vorverkaufsstellen zurück-
erstattet. Online erworbene Tickets werden vom Veranstalter 
zurück überwiesen. Einen Ersatztermin wird es nicht geben.

Absage Veranstaltung William Wahl - 
Klavierkabarett am 16. März 

Telefonbetrüger erbeuten Bargeld - Zeugenaufruf

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

18.03. – 23.03.2024

Zum Osterfest: Frisches Lamm� eisch von der Familie Hecht� scher aus Hof-Vgelherd und 
frisches Kalb� eisch vom Demeterhof Keidel in Thron. Wir bitten um Vorbestellung.

100% Strohschwein – unabhängig zerti� ziert!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger 
und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Purucker Martin, Dietersdorf, Purucker Erwin, 

Braunersgrün; Ritter Klaus, Schwingen

Roastbeef vom heimischen Jungrind, 
zart gereift 100 g 1,99 €

„Dönerwurst“, zum Grillen + Anbraten  100 g 1,39 €

Debreziner 100 g 1,49 €

Schweizer Wurstsalat 100 g 1,09 €

Coburger Rollenbutterkäse, 50% F. in Tr.  100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 14.03.24: Gyrospfanne 
vom Strohschwein, küchenfertig 100 g 1,39 €

158. FAHRRAD-FLOHMARKT

Samstag, 23.3.24
Am Bike Center Dressel

So funktionierts: 
Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs­
sicheres Gebrauchtrad zum Parkplatz 
am Bike Center Dressel. 
Du kannst dein Rad zwischen 8 und 9 Uhr 
bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ 
kannst du auch am Freitag davor zwischen 
17 und 19 Uhr das Fahrrad abgeben.
Der Verkauf des Fahrrades wird  
zwischen 8 und 14 Uhr von  
den Mitarbeitern für eine  
Vermittlungsprovision von  
10% organisiert.

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

KOMMENDEN SAMSTAG

8.00-14.00 UHR

Alle Infos indet ihr auch hier: 
www.bikecenter-dressel.de

www.bikecenter-dressel.de
Bike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach |  
Telefon: 09261­3406 | Öffnungszeiten: Mo ­ Fr 10.00 ­ 19.00 Uhr,  
Sa 9.00 ­ 16.00 Uhr

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!
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Zu vermieten

im Zentrum von Bad Steben!

Büro
Lagerraum

Abstellfläche
mit WC, Waschbecken und

Heizkörper, 2 Räume mit
Fenster, Strom, Heizung und
eigenem Zugang, ca. 36 qm

für 90,- € im Monat zzgl. Heiz-
und Betriebskosten (abhängig
von der Nutzung der Räume)

Bei Interesse: Herrn Rank,
Mobil 01 71 / 6 70 42 21

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 16.03.2024
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Gläser, Porzellan, Keramik,

Modeschmuck, Deko, Bilder,
Wäsche u.v.m.

Wohnungsauflösung
Möbel aus 50er/60ern, uvm

Schwarzenbach/Wald
Zeppelinstr. 2, 2. Stock

Freitag, 22.3. und

Samstag 23.3., 10 – 17 Uhr

Tel. 0176 96705103

Vielleicht haben Sie das Passende?

Liebe Eigentümer, ich suche Oma’s oder Opa’s älteres Haus

mit Gärtle in der Region für glückliche Eltern mit Kindern und 

handwerklichem Geschick. Renovierungsarbeiten sind kein 

Problem. Einzug flexibel, auch bis in einem Jahr möglich.

Ich freue mich über Ihren Anruf. Ihre Maklerin Jessica Wagner

Telefon: 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Wohnung in Naila
52 qm, 3 Zimmer, EBK,

Bad, Flur, Etagenheizung
an soliden Mieter-Mieterin

ohne Haustiere
zu vermieten

Tel. 09282/8145

Wir suchen ab sofort  

oder später

Eine/n  
Physiotherapeuten/in  

(m/w/d)

In Voll-, Teilzeit oder  
stundenweise

- auch gerne Berufsanfänger -

Wir freuen uns  

auf Ihre Bewerbung:

Physiotherapie Gröger

95119 Naila, Hofer Straße 7

Telefon: 09282/39292

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

ALU-Felgen
mit Sommerreifen

Silber-Schwarz
für Corsa D 185/70 R14, ca.
4mm Rest, für Selbstabholer,

Raum Naila, FP 120,- €

Tel. 0160/97581211

Junges Paar mit Familien-

planung sucht Wohnung  

ab 100 m2 oder ein  
Haus zum Kauf in Naila 

(nähere Umgebung). 

Tel. 0170/9636290

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Heu

in Rundballen

zu verkaufen.

Tel. 09289/5884
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Jahreshauptversammlung 2024

am Dienstag, 19. März 2024, 19.00 Uhr
in die Gaststätte Froschgrün, Naila

Gemäß § 9 der Satzung des ADAC-Ortsclub-Frankenwald e.V, Sitz Naila
werden alle Mitglieder zur diesjährigen „Mitgliederversammlung“

Anträge für die Mitgliederversammlung müssen gemäß §10 der Satzung
bis zum 12. März 2024 beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Vereinsanschrift: OC-NAILA im ADAC, Mittlerer Gerlas 1, 95138 Bad Steben

eingeladen.

 1. Feststellung der Stimmliste
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr
 3. Bericht der Schatzmeisterin und der Rechnungsprüfer
 4. Voranschlag für das laufende Geschäftsjahr
 5. Bericht des Sportleiters
 6. Bericht des Jugendleiters
 7. Bericht der Referenten
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Tagesordnung:

gez. Björn Hannawald, 1. Vorsitzender

Ofenfertiges

Brennholz
hart und trocken
ca. 20 cm lang

10 gr. Säcke = 100,00 €

---> frei Haus !!
Telefon: 09288/3319955

Wir suchen für unseren Biohof ab 1. April

eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/in
zur Mithilfe in der Backstube (ab 4.30 Uhr)

und/oder Pkw-Lieferdienst und/oder Verkauf  

und Reinigungsarbeiten.

Auf Minijob-Basis oder Teilzeit für 2-3 mal in der Woche.

Biohof Degel, Schleeknock 3, 95138 Bad Steben,

Tel. 09288/7662

Wir freuen uns auf DICH!

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

www.humboldtklinik.de

Humboldt-Klinik Bad Steben

Wir suchen Dich

Komm’

Gutes
tun!

Pflegefachkraft
(m/w/*)

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Jeden Sonntag 
reichhaltiger Mittagstisch, 
u.a. STOCKFISCH

u.a.

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

GARANT Immobilien Tel. 09281 54 01 34 10

MIETFREI - Helle 2 Zi.-Wohnung, 76m² in Öls-
nitz, 1 Monat sparen, Netto EUR 440,00 + HZ/ 
NK, Kaution 2 MM, Energieverbrauchsausweis, 
110,00 kWh/(m²a), Eizienzklasse D, Gas, Bj.
1898 -vereinbaren Sie eine Besichtigung mit
Frau Knorr – 0173 49 77 849 - Büro HOF

brigitte.knorr@garant-immo.de

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

In der Welt zuhause, 
in Oberfranken daheim

Weitere Infos zu aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf: 
alaris.tech/careers

Kuhne electronic GmbH, Scheibenacker 3, 95180 Berg
Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an bewerbung@kuhne.alaris.tech

Ihr Aufgabengebiet:
• Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Lohn-und Gehaltsabrechnung
• Finanzbuchhaltung und -Kontrolle
• Kontenabstimmung 
• Umsatzsteuervoranmeldungen, ZM-Meldungen
• Reports und Auswertungen
• Urlaubs- und Abwesenheitsverfolgung / Überwachung Zeiterfassung
 

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium im Finanzwesen oder vergleichbare Ausbildung
• Sie arbeiten genau, strukturiert und zügig und sorgen mit Ihrem aufmerksamen 

Rundumblick und Ihrer Eigeninitiative für reibungslose Abläufe
• Sehr gute Kenntnisse in MS Office, ERP-System (Navision) und guter Umgang mit  
   Computern
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Buchhalter / Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Wenn im Kreis der Lebenswelt,
das Blatt zurück zur Erde fällt,
kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.

Nach schwerer Krankheit nahmen wir Abschied von

Ulrich Fickenscher
* 02.12.1973 † 06.02.2024

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.

Deine Eltern Inge und Detlef Florkowski
Dein Bruder Marko
und Heiko mit Familie

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Issigau, im Februar 2024

In dem Moment, in dem man erkennt,

dass den Menschen, den man liebt

die Kraft zum Leben verlässt, wird es still.

In großer Bestürzung und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Marie-Luise Otte
geb. Günther

*03.12.1952 †01.03.2024

Wir behalten sie in Erinnerung, wie sie gelebt hat,
hilfsbereit, liebevoll und warmherzig.

Dein Jörg und Yvonne mit Lea
Deine Marietta mit Familie
Deine Annette mit Familie

Deine Patenkinder Lena und Susanne mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 22. März 2024 um 15.00 Uhr auf dem

Friedhof in Schwarzenbach am Wald statt.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Gott nahe sein, das ist mein Glück.
Psalm 73,28

Philipp Wich
* 01. 05. 1986 † 09. 03. 2024

ist umgezogen. Er ist in seiner himmlischen
Wohnung angekommen. Wir freuen uns für ihn und
dennoch fehlt er uns so sehr!

In Liebe:

Mama, Papa, Anne
und Familie

Philipp wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

Wir laden alle Angehörigen, Freunde, Nachbarn und Wegbegleiter
am Sonntag, den 24. März 2024 um 14.00 Uhr zu einer Trauerfeier
ins Sportheim Silberstein ein.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 22. März 2024, um 14.00 Uhr in der 

Kirche in Wilhelmsdorf statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu 

schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserem 

Vati, Schwiegervater, Opa und Onkel

Christian Seidel
* 3. 8. 1934           † 2. 3. 2024

Unterhaching, Wilhelmsdorf

Wir vermissen dich.

Anita Neubauer-Wodtke mit Klaus und David mit Snack

Alexander Seidel mit Doris, Johanna mit Stephan,

Verena und Maria

Manfred Groß mit Geli und Familie

Traueradresse:

Familie Seidel

Martin-Luther-Str. 6

91489 Wilhelmsdorf
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Bald starten die Proben des Jugendsymphonieorchesters Oberfranken. Fotos: Frank Wunderatsch

Naila  –  Bald ist es wieder 
soweit: Das Jugendsymphonie-
orchester Oberfranken kommt 
zur Probenwoche zusammen. 
2024 feiert das Projektorchester 
sein 40-jähriges Bestehen, da 
darf es schon etwas Besonderes 
sein: Dirigent Till Fabian Weser 
hat eine Zusammenarbeit mit 
der Big Band der Städtischen 
Musikschule Bamberg, dem 
Blue Train Orchestra, arran-
giert. Als gemeinsames Werk 
präsentieren die beiden Klang-
körper als Uraufführung eine
Auftragskomposition des 
Bezirks Oberfranken – „One 
World“, Concerto for Big Band & 
Orchestra des Wahl-Hofers 
Peter Lawrence. Konzerte fin-
den am Osterwochenende in 
Naila, Selb und Bamberg statt.
In der Woche vor Ostern kom-
men rund 90 junge Instrumen-
talistinnen und Instrumentalis-
ten aus ganz Oberfranken als 
„Orchester auf Zeit“ zu einer 
Probenwoche zusammen. Sie 
erarbeiten im Schullandheim 
Pottenstein unter Anleitung des 
Dirigenten Till Fabian Weser ein
anspruchsvolles Konzertpro-
gramm. Neben dem Concerto for 
Big Band & Orchestra spielen 
sie die 2. Sinfonie D-Dur des fin-
nischen Nationalkomponisten 
Jean Sibelius und Smetanas 
Hommage an seine böhmische 
Heimat, „Die Moldau“. Unter-
stützt werden sie von erfahre-
nen Orchesterdozentinnen und
-dozenten. „Mit großer Freude 
sehe ich den Proben und Kon-
zerten zur Uraufführung des 

neuen Werks für Big Band und 
Orchester von Peter Lawrence 
entgegen. Die Big Band beginnt 
in diesen Tagen mit ihren Pro-
ben und natürlich werde ich mit 
großer Neugier dabei sein“, ver-
sichert Dirgent Weser.
Zu Ostern präsentieren die jun-
gen Musikerinnen und Musiker 
dieses Programm alljährlich in 
einer kleinen Tournee, die 2024 
nach Naila, Selb und Bamberg 
führt. Träger dieses Orchester-
kurses ist der Bezirk Oberfran-
ken mit seiner in Lichtenberg 
(Landkreis Hof) gelegenen 
Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte Haus Marteau. „Mit 
diesem ehrgeizigen Projekt 
geben wir seit 1984 jungen 
Nachwuchstalenten aus der 
Region die Chance, ihr Können 
unter professioneller Anleitung 
vor großem Publikum zu zei-
gen“, sagt Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm.
Als Projektorchester setzt sich 
das Jugendsymphonieorchester 
Jahr für Jahr neu zusammen.
Gerade diese Mischung aus 
erfahrenen Orchestermitglie-
dern und jungen Talenten 

mache den Reiz des Klangkör-
pers aus, sagt Dirigent Till 
Fabian Weser. Er freut sich 
bereits auf die Proben und Kon-
zertphase: „Immer wieder zei-
gen die tollen Musikerinnen und 
Musiker des Jugendsymphonie-
orchesters, dass sich harte 
Arbeit nicht nur lohnt, sondern 
auch sehr viel Spaß macht und 
das Publikum immer wieder tief 
berührt.“
Konzerte

30. März 18 Uhr 

Frankenhalle Naila
31. März  17.30 Uhr 

Rosenthal-Theater Selb
1. April  17.30 Uhr

 Joseph-Keilberth-Saal Bamberg
Infos: www.jso-oberfranken.de

Probewoche des Jugendsymphonieorchesters Oberfranken startet

Musikalische Begegnungen im 
Jugendsymphonieorchester

Vorverkauf 8 €, ermäßigt 5 €

Abendkasse 10 €, ermäßigt 7 €

Freier Eintritt für Kinder bis zwölf 

Jahre

Vorverkauf: Tourist Information 

Naila, Bahnhofsplatz 1, 95119 

Naila, Telefon: 09282/6829

Eintrittspreise

Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11:30 bis 13 Uhr)
Dienstag, 19.03.2024:

Verlorene Eier in Senfsoße mit Kartoffelpüree  
und Gemüse  7,50 €

Mittwoch, 20.03.2024:

Tortellini in Spinatkäsesauce  7,00 €

Donnerstag, 21.03.2024:

Schweineilet Geschnetzeltes mit Nudeln und Salat  9,50 €

Freitag, 22.03.2024:

Eingemachte Heringe mit Salzkartoffeln 7,50 €

BITTE VORBESTELLEN!

Wurst und Fleisch Angebote für 19.03. – 23.3.2024

Putensteaks  100 g   1,30 Euro
gem. Hackleisch  100 g  0,99 Euro
Bauernwürste  100 g  1,50 Euro
Gelbwurst   100 g  1,30 Euro
Lachsschinken  100 g   1,95 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Nach einem erfüllten Leben
nehmen wir in Liebe und

Dankbarkeit Abschied von
meiner geliebten Ehefrau,
Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma

Maria Dittmar
geb. Zielesny

* 12.07.1929 † 17.02.2024

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und
die Erinnerung.

Dein Alfred
Dein Bernd mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in aller
Stille statt.

Meine Zeit steht in Deinen Händen.

Ich bin so gern gegangen durch Wälder, Feld und Flur,
nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur.

Friedrich Ernst
* 06.01.1935 † 09.03.2024

Bad Steben, den 13. März 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:

Deine Gerda
Erika Scholz mit Günther
Stefan Ernst mit Claudia
Erika Löwel
Lena, Anna, Christoph
Johannes und Philipp
mit Familien

Die Beerdigung findet am Freitag, den 15. März 2024 um 14.00 Uhr in Bad Steben
statt. Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

LANGENBACH, HERMESGRÜN, IM MÄRZ 2024

Deine Stimme, so vertraut,
schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt,
ist nicht mehr da.
Du fehlst!
Was bleibt,
sind dankbare Erinnerungen

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben
Tante und Schwägerin

Margarete Spörl
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen,
die uns dabei aufmerksam und liebevoll begleitet haben.

D – allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
A – der Praxis Dr. Tinter
N – der Sternenpflege Schwarzenbach am Wald
K – Herrn Pfarrer Hasch für die tröstenden Worte
E – dem Bestattungshaus Hollerbach

In tiefer Trauer:
Martina Einsiedel mit Familie

In liebevoller Erinnerung:

* 29. September 1946   † 6. Februar 2024

Große Liebe, herzliches Geben, Sorge um uns, das war dein Leben

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

geb. Stumpf Ein herzliches „Vergelt’s Gott“

allen, die uns auf dem letzten Weg unseres lieben

Albrecht Bauer
begleitet haben.

Danke für die Anteilnahme, die tröstenden Worte, Karten
und Gaben.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Losch,
dem Posaunenchor Berg und
dem Bestattungshaus Hollerbach, Naila.

Schnarchenreuth, im März 2024

Helga Bauer mit Familie

Wir nehmen Abschied von

Fritz Tinkl
* 10.08.1932 † 01.03.2024

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Deine Kinder Sabine, Bärbel und Werner
mit Familien und allen Angehörigen

Die Verabschiedung fand in aller Stille im Walter-Hümmer-Haus in Selbitz statt.
Herzlichen Dank für alle Anteilnahme.

Bad Steben, im März 2024
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Herren:

Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr,  Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

auf dem Kunstrasenplatz

A-Junioren ( U 19 ):

Training:

Dienstags mit den Herren:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

B-Junioren ( U 17 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren ( U 15 ):

Training:

Dienstags, von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren ( U 13 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren ( U 11 ):

Training:

Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

am Freitag, 15.03.2024 trainieren nur die E 1- Junioren

FSV Naila 2: TSV Köditz 3

Freitag, 15.03.2024 um 16.00 Uhr

FEG-ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

F-Junioren ( U 9 ):

Freitags von 16.00 Uhr 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Bambinis ( U 7):

Am Freitag, 15.03.2023 findet kein Training statt.

ACHTUNG: Am Freitag, 15.03.2024 und am Samstag, 23.03.2024 

bleibt die Gaststätte des Vereinsheims auf Grund von Privatveran-

staltungen geschlossen!

Arbeitseinsatz am Vereinsheim: Samstag, 16.03.2024 ab 9.00 Uhr 

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 

oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf Sky übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de 

FSV Naila 

FUSSBALL
Samstag, 16.3., 14.00 Uhr,

 1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - VfB Arzberg (in Thierbach) 

Sonntag, 17.3., 13.00 Uhr, 2. Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - SG1 Gefrees/Streitau (in Bad Steben)

Sonntag, 17.3., 13.00 Uhr, Frauen-Freundschaftsspiel:

1.FC Redwitz an der Rodach - SV 05 Froschbachtal (in Stockheim)

Sonntag, 17.3., 15.00 Uhr, 3. Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal - ATS Selbitz (in Bad Steben)

TISCHTENNIS
Freitag, 15.3., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - TSV 1889 Stockheim

Samstag, 16.3., 15.00 Uhr, Jugend-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben - SV Berg II

Samstag, 16.3., 17.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV- TSV Bad Steben V

Dienstag, 19.3., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TTC Köditz III - TSV Bad Steben III 

TSV Bad Steben

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

 März / April Aktion
(gültig vom 14.03. - 20.04.2024)

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                     8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Ssamstag                9:00 - 12:30

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Irrtümer vorbehalten.    Solange Vorrat reicht. *gegenüber UVP des Herstellers oder normaler Ladenpreis

mohr
BÜRO                              

GmbH & Co. KG

NAILA                              

HP Tintenpatronenset
schwarz + color
HP 304 SET                  28,99€
HP 305 SET                  22,99€
HP 305XL schwarz       22,99€     

Canon Tintenpatronset
schwarz + color
Canon PG545/546SET   41,99€
Canon PG545/546XL    46,99€
Canon PG575/576         30,99€
Canon CLI551SET        47,99€
Canon CLI581SET        46,99€

EPSON  Tintenpatronenset
schwarz + color
Epson 603SET              37,99€
Epson 604SET              42,99€

IGEPA
Kopierpapier A4 80g
weiß oder recycling
Pg.= 500 Blatt

Serie Skandi und NeoDeco
z.B. Sammelmappe, Ordner,
Ringbuch, Schlamperetui, Sichtbuch,
Stapelboxen Kunststoff usw.
In verschiedenen Farben

Serie OfficeByMe 
Schubladenboxen, Stehsammler,
Boxen, Ordner
aus hochwertigem Karton 3mm Stärke
in den Farben schwarz oder beige

Serie Klassik / Re loop
in 6 versch. Pastellfarben
Ablagekorb, Stiftebox, Steh-
sammler, Schubladenbox

Geschenkpapier 
starke Qualität
versch. Motive

Varta Batterien 
- Batterien longlife AA oder AAA 

- Pg.= 12 Stück

 Kugelschreiber Slider Rave:
 dokumentenechte Großraummine
 gummierte Griffzone, ViscoGlide-Techologie
 

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün
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vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung



Bad Steben – Wer kennt es 
nicht? Wir fühlen uns müde und 
erschöpft. Wir schlafen schlecht 
ein und fühlen uns am Morgen 
nicht erholt.  Hält so ein Zustand 
länger an, könnte ein Burnout 
oder ein Chronic Fatigue Syn-
drom (CFS) der Grund dafür sein.  
Erschöpfung (Fatigue) gehört zu 
den häufigsten anhaltenden 
Symptomen nach einer Corona-
Infektion, tritt nicht selten auch 
nach Impfungen auf und ist 
aktueller denn je. In diesem Vor-
trag wird Heilpraktiker Hannes 
Laubmann  die komplexen und 
schwer zu fassenden Krankheits-
bilder vorstellen und die thera-
peutischen Möglichkeiten im 
Blickwinkel der Naturheilkunde 
betrachten. Eingeladen sind  alle 
Interessierten, die von Heilprak-
tiker Hannes Laubmann mehr zu 

diesem Thema wissen möchten. 
Info: Der Vortrag findet am  Don-
nerstag, 25. November, um 19.00 
Uhr,  im Kurhaus Bad Steben 
statt.  Eintrittspreise: 4 Euro (3 
Euro  mit Gastkarte).  
Die Eintrittskarten gibt es  an der 
Abendkasse.

Rücken FIT
8. April 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 
Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €
Rücken FIT
8. April 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 
Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.
Fitness Mix (neu im Programm)
9. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 
Leiter: Rainer Michel vom FC Döbraberg; Gebühr 6 €
Der Kurs umfasst ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit 
einem leichten Workout, unterschiedlichen Schwerpunkten für ver-
schiedene Körperpartien wie Ober- und Unterkörper. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß machen.

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald, Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de,  Anmeldeschluss eine Woche 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Bad Steben  –  Die Ziegelhütten 
Musikanten Rehau unter der 
Leitung von Norbert Eder wur-
den 2006 gegründet.
Norbert Eder, der zuvor bei einer 
sehr erfolgreichen Kapelle dabei 
war und auf vielen Bühnen 
spielte, verstand es gleich, das 
Publikum wieder zu begeistern.
Aktuell wird den Zuhörern tra-
ditionelle böhmische Blasmu-
sik, volkstümliche Schlager und 
Bigband-Medleys geboten. Neu, 
auch je nach Veranstaltung, gibt 
es Alpen-oberkrainer-Sound.
Zu den vierzehn Musikanten 
wird auch Sängerin Sigrid 
Schneider ihre Stimme mit zu 
Gehör bringen.
Seit einiger Zeit kam auch noch 
Felix Lutter zur Kapelle, er spielt 
sehr gut auf der Steirischen Har-

Vortrag am 8. April: 

Müdigkeit als 
Dauerzustand

Am Freitag, 12. April,  im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

Ihre Gute Laune-Musik mit den
Ziegelhütten Musikanten Rehau

monika und dem Akkordeon. Je 
nach Programm und Veranstal-
tung wird er dementsprechend 
eingesetzt. Karten für dieses 
sicherlich sehr unterhaltsame 

„Gute-Laune-Konzert“ am Frei-
tag, 12. April, um 19.00 Uhr, im 
Bad Stebener Kurhaus erhalten 
Sie zu 13 Euro (ohne Gastkarte 
15 Euro) an der Abendkasse.

Thierbach/Bad Steben –   Der Grenzer-Stammtisch lädt am Montag, 

18. März, um 19.00 Uhr, erneut ins Sportheim des ATSV Thierbach 
ein. So wie bisher auch schon, treffen sich die Gäste immer in einem 
anderen Ort nahe dem ehemaligen Eisernen Vorhangs und heutigen 
Grünen Bandes. Dabei erzählen sie von ihren, teils dramatischen 
Erlebnissen an der damaligen Zonengrenze und der Nahtstelle zwi-
schen dem Warschauer Pakt und der NATO. Sie gehen bewusst alle 
zwei Monate in ein anderes Wirtshaus diesseits und jenseits des frü-
heren Grenzstreifens. Der Stammtisch freut sich über eine rege Teil-
nahme der Bevölkerung, von Urlaubern und Kurgästen. Weitere Infos 
und bevorstehende Termine sind in der Website www.grenzer-
stammtisch.de ersichtlich.  An diesem Abend referiert ein Mann vom 
Fach über das „Geheimnis“ der alten Verstärkerstelle der Deutschen 
Bundespost bei „Seifersreuth“, die sich heute dort noch befindet.
Info: Der nächste Grenzer-Stammtisch findet am Pfingstmontag, 20. 
Mai, um 19.00 Uhr, im Gasthaus Wagner in Nordhalben statt.

Grenzer laden einUnvergessen und für immer in unseren Herzen

Hilde Fischer
geb. Wendel

* 14.07.1937 † 03.03.2024

In liebevoller Erinnerung:

Dein Wolfgang
Deine Kinder mit Familien

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 22. März 2024, um 14.00 Uhr in
der Bartholomäuskirche in Döbra statt.

Von Beileidsbezeigungen bitten wir höflich Abstand zu nehmen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Nachruf

Der FC Saaletal Berg nimmt Abschied von seinem verdienten Mitglied

Helmut Kapfhammer
Helmut ist am 01.01.1994 in unserem Verein eingetreten und übernahm gleich  

als Jugendbetreuer bei den F-Junioren Verantwortung im Verein.

Seine großen Verdienste spiegeln sich in den hohen Auszeichnungen, die er im  

Verein und den Sportverbänden erhielt, wider.

Im Verein hatte er sich durch seinen Fleiß und seiner Zuverlässigkeit große 

Wertschätzung erworben und wenn es etwas zu tun gab, war er zur Stelle.

So war er in seiner 30-jährigen Mitgliedschaft 28 Jahre als Platzwart tätig und

30 Jahre als Grillmeister in seiner Grillbude unersetzlich. 

Seine Leistungen sind auf unserem Sportgelände und am Sportheim  

unübersehbar und dauerhaft verankert.

Als aufrichtig, gutmütig und leißig, so soll uns der „Helmut“ in Erinnerung bleiben!

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft und Mitglieder des FC Saaletal Berg
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Döbra/Lichtenberg  – Nach der 
überaus erfolgreichen Tournee 
mit ausverkauften Vorstellun-
gen vor zwei Jahren gehen 
„Gery&Gerch“ mit ihren Gerch-
Gschichdla und frechen Mund-
art-Liedern im Frühjahr 2024 
ein zweites und zugleich letztes 
Mal gemeinsam auf die Bühne. 
Sie kommen bei ihrer Tournee 
durch die Region mit zwei ihrer 
insgesamt zwölf Auftritten auch 
in den Frankenwald. Am Sonn-
tag, 7. April, um 18 Uhr treten 
„Gery&Gerch“ im Gasthaus 
Synderhauf in Döbra auf – und 
am 28. April, ebenfalls einem 
Sonntag, um 17 Uhr in der Lich-
tenberger Turnhalle.
Für Gert Böhm, den 83 Jahre 
alten „Erfinder“ der Kult-Figur 
Gerch, die jeden Samstag in der 
Frankenpost ein Gschichdla 
erzählt, ist die Tournee durch 
die Region zugleich ein 
Abschied von seinen Fans; denn 
der gelernte Journalist und 
Gerch-Autor zieht sich ins Pri-
vatleben zurück - nach 57 Jah-
ren, 3.000 Geschichten, 13 
Büchern und 7 CDs. 
Mit ihrem Abschiedsprogramm 
„Wenn‘s leffd, dann leffd‘s“ wol-
len Gert Böhm und Gery Ger-
spitzer dem Publikum wieder 
zwei vergnügliche Stunden 
bereiten. Bei den früheren Ver-
anstaltungen bogen sich jeden-
falls die Besucher vor Lachen, 
wenn der Gerch dem Publikum 

Am 7. April in Döbra, am 28. April in Lichtenberg: 

Wenn‘s leffd, dann leffd‘s: Zwei 
Auftritte von Gery&Gerch

seine bahnbrechende Erkennt-
nis verriet, dass die Menschheit 
nicht nur aus Einser-Schülern 
und allwissenden Politikern 
besteht, sondern auch aus 
„Gleeskebf, Rindviechern, 
Schnerbfl und olda Waafn“. Und 
die Begeisterung galt gleicher-
maßen den lustigen, oft schrä-
gen Liedla, Anekdoten und 
Weisheiten, die der Radiomo-
derator, Gitarrist und Entertai-
ner Gery Gerspitzer zum Besten 
gibt – das Bayerische Fernsehen 
hat ihn kürzlich sogar für eine 
der populären Faschingssen-

dungen engagiert. Ob Gschi-
chdla oder Lieder – erzählt und 
gesungen wird bei 
„Gery&Gerch“ immer über 
Begebenheiten aus dem prallen 
fränkischen Lebensalltag. 

Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf für 15 Euro bei der Franken-
post Hof, im Gasthaus Synder- 
hauf bzw. in der Lichtenberger 
Turnhallen-Gaststätte sowie 
jeweils auch an der Abendkasse 
(17 Euro).

Hof – Die Bayerische Krebsgesellschaft e.V. bietet in ihren Psychoso-
zialen Krebsberatungsstellen an bayernweit 10 Standorten eine 
Tumor-Fatigue-Sprechstunde für Krebspatienten an. Tumor-assozi-
ierte Fatigue ist ein subjektiver, belastender Zustand von Müdigkeit, 
Erschöpfung und Energiemangel, der im Zusammenhang mit einer 
Tumorerkrankung oder ihrer Behandlung steht. Die Fatigue-Sprech-
stunde wird von psychoonkologisch erfahrenen und Tumor-Fatigue 
geschulten Ärzten durchgeführt.  Die nächsten kostenfreien Fatigue-
Sprechstunden der Psychosozialen Krebsberatungsstelle Hof, Kon-
rad-Adenauer-Platz 1, finden statt am  13.03., 17.04., 15.05., 12.06., 
10.07. und 28.08.2024. Interessiert können sich unter der Telefon-
nummer 09281/540090 sowie per Email: kbs-hof@bayerische-krebs-
gesellschaft.de anmelden und informieren.

 Tumor-Fatigue-Sprechstunde 

(Kurs ID ZPP: 20210119 - 1280225)
„Natürlich, gesund laufen“
Laufkurs 2024:
In diesem Laufkurs werden Einsteiger, Fortgeschrittene und Läufer 
mit Beschwerden viel Neues zum gesunden, natürlichen, gelenk-
schonenden Laufen finden.

Inhalte sind:

•Vermittlung einer physiologischen und ökonomischen 
   Laufbewegung
•Übungen für die Rumpfkraft
•Lauf- ABC,- und Koordinationsübungen
•Das Laufen mit dem richtigen Tempo für ein sinnvolles Training 
•Der Umgang mit Pulsuhren
•Fußmuskeltraining
•Effektives Dehnen
•Spaß

Kursbeginn: Donnerstag den 04. April, immer 18.30- 20.00 Uhr 
Kurstermine: 04.04./ 11.04./ 18.04./ 25.04./ 02.05./ 07.05./ 16.05./ 
28.05.2024
Kursort: Naila , Frankenwaldstadion
Kursdauer: 8 x 90 min. Kosten: 95 .- €
Bezuschussung: Eine Bezuschussung ist durch Krankenkassen mög-
lich. Bitte erkundigen Sie sich vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse 

Anmeldung: 

Hannes Laubmann 
Frankenwaldstr. 1, 95119 Naila
Tel: 09282/ 96 393 93 Fax: 09282/98 433 79
www. heilpraktiker-laubmann.de

Präventives Ausdauertraining

Holzbauteile entwendet
Bad Steben - Zwischen Freitag 
08.03., 17.00 Uhr und Sonntag 
10.03., 15.00 Uhr wurden auf 
einem Grundstück im Erbsbühl-
weg in Bobengrün mehrere 
Holzteile entwendet. Die bislang 
unbekannten Täter verschafften 
sich gewaltsam Zutritt zu dem 
Grundstück. Dazu wurden nicht 
nur diverse Kabelbinder vom Tor 
durchtrennt, auch das ange-
brachte Vorhängeschloss wurde 
aufgebrochen. Entwendet wur-
den mehrere Holzbalken und 
Holzbretter, die zu dem Fertig-
bausatz eines Gartenhauses 
gehörten. Wer hat   Beobachtun-
gen gemacht? Die Polizei Naila 
ist unter der Telefonnummer 
09282-979040 erreichbar. 

Aus dem Polizeibericht

Team-Player für die 

SCHÄREREI

und WEBEREI
(m/w/d) gesucht!

MEHR INFOS UNTER 
www.munzert.de/karriere

 Online  

informieren!

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG | Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth | www.munzert.de

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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TRAININGSTERMINE

Dienstag 

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

Mittwoch 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)

männliche C + D Jugend (2009 - 2012)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

Kein Training, da Aufbau für Party Marathon

SPIELTERMINE

- Samstag, 16.3.24

In Marktleuthen

14.00 SG Marktleuthen/Niederlamitz- Frauen

- Sonntag, 17.3.24

In Bamberg

12.30 HC 03 Bamberg III - Männer

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Vorbereitungsspiel
Sonntag, 17.03.2024 um 14.00 Uhr

TV Kleinschwarzenbach - VfR Steinbach 

Sportanlage Helmbrechts, Hartplatz

Pressecker Str. 18

VfR Steinbach 

Spielbank Bad Steben feiert am 23. März   den 23. Geburtstag

Livemusik von 4Tex - unplugged

  ANZEIGE

Lichtenberg –  Baiba Skride zählt 
zu den profiliertesten Violinis-
tinnen unserer Zeit. 2001 
gewann sie den ersten Preis des 
Queen-Elisabeth-Wettbewer-
bes, der den Auftakt für ihre 
beachtliche internationale Kar-
riere bildete. Während Ihres Stu-
diums nahm sie an einem Meis-
terkurs in Haus Marteau teil. Nun 
wird sie zur großen Freude des 
Bezirks Oberfranken als Dozen-
tin zurückkehren.
„Gerade im Hinblick auf die 
künstlerische Exzellenz von 
Haus Marteau ist die Verpflich-
tung von Baiba Skride als Dozen-
tin eine große Bereicherung“, 
erklärt Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm. 
In der Internationalen Musikbe-
gegnungsstätte mischt sich die 
Trauer über das Ableben von 
Skrides früheren Lehrer Muntea-
nu mit der Freude, dass eine sei-
ner besten Schülerinnen nun 
dessen Nachfolge antritt: „Der 
2023 verstorbene Professor Petru 
Munteanu unterrichtete Skride 
ab 1995 an der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock, wir 
betrachten es als absoluten 
Glücksfall, dass wir Baiba Skride 
als Dozentin gewinnen konn-
ten“, erläutert der Künstlerische 
Leiter der Internationalen 
Musikbegegnungsstätte, Prof. 
Christoph Adt. 

Lettische Stargeigerin
 in Haus Marteau 

Baiba Skride blickt auf eine bei-
spielhafte Karriere, spielt sie 
doch mit Orchestern von Welt-
rang wie den Berliner Philharmo-
nikern, New York Philharmonic, 
Concertgebouworkest, London 
Symphony Orchestra oder dem 
Sydney Symphony Orchestra. 
Auch als Kammermusikerin ist 
Baiba Skride in den wichtigsten 
Spielstätten weltweit zu Gast 
und tritt seit langem als Duo mit 
ihrer Schwester Lauma Skride 
auf. Mit ihrem 2016 gegründeten 
Skride Quartet hatte sie Konzerte 
im Concertgebouw Amsterdam, 
dem Musikverein Wien, der Wig-
more Hall London und dem 
Louvre Paris und war auf Tournee 
in Nordamerika und Australien.

Info: 

Der  Meisterkurs für Violine in 
Haus Marteau beginnt am 18. 
März, das Abschlusskonzert der 
Teilnehmenden findet am Frei-
tag, 22. März um 18 Uhr statt. 
Karten gibt es zum Preis von 10 
Euro, ermäßigt 5 Euro (Schüle-
rinnen und Schüler, Studierende 
und Menschen mit Schwerbehin-
derung). Eine verbindliche Kar-
tenreservierung unter https://
haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/
abschlusskonzerte/ ist erforder-
lich.
Abendkasse am Konzerttag ab 16 
Uhr unter 09288 6495. Freie 
Platzwahl.

 Foto: Marco Borggreve 

zudem an der großen Geburts-
tagstombola und sich so die 
Chance auf attraktive Geld- und 
Sachpreise sichern. Die 
Gewinnziehung findet gegen 
22.30 Uhr statt – eine aufregen-
de Möglichkeit, den Spielbesuch 
zu krönen. Der Eintritt ist frei.
Der Zutritt zum Spielsaal ist nur 
mit einem gültigen Personal-
ausweis, ab einem Alter von 21 
Jahren, beziehungsweise ab 18 
Jahren, in Begleitung einer min-
destens 21-jährigen Person 
möglich. Wir bitten um gepfleg-
te und angemessene Kleidung. 
Eine Sakko- und Krawatten-
pflicht besteht aber nicht.
Das Personal der Spielbank Bad 
Steben freut sich auf ihren 
Besuch!

Bad Steben  –   Feiern Sie mit uns 
23 Jahre Spielbank Bad Steben! 
Wir laden Sie zu einem unver-
gesslichen Jubiläumsabend vol-
ler Glück, Spannung und Unter-
haltung ein; begleitet von der 
einzigartigen Musik der Band 
4Tex. Die Würzburger treten in 
ihrer Unplugged-Besetzung mit 
Gitarre, Piano, Cajon und dazu 3 
Stimmen auf. Von 20.00 bis 
23.00 Uhr performen sie auf der 
Spielsaalbühne und zeigen, was 
man mit diesen Komponenten 
alles anstellen kann. Die eigent-
lich sechsköpfige Band hat in 
ihrer Unplugged-Formation 
eine neue Stilrichtung für sich 
entdeckt. Perfekt abgestimmte 
Akustik-Mukke mit ausgefalle-
nen Arrangements und ausge-

fallenen Songs! Zum Entspan-
nen, Mitsingen, Mitgrooven 
oder Musik entdecken!
Teilnehmen können die Gäste 

WIR FEIERN 23 JAHRE  
SPIELBANK BAD STEBEN. 

Feiern 

Sie am 

23.3.2024 

mit. 

GEWINNE, GEWINNE, GEWINNE  

Große Tombola mit Geld-Gutscheinen und einem original Trikot der

Selber Wölfe. Mitmachen lohnt sich. Gewinnziehung gegen 22.30 Uhr. 

 

Nachmittags Kafee und Kuchen für unsere Gäste. 

 

LIVE-MUSIK  

20.00–23.00 Uhr unplugged Akustik Songs mit 4Tex. 

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.  
Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de
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Hof – Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt Kinder 

und Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren zu einer Tagesfahrt in 

die Indoor-Erlebniswelt Fundora in Schneeberg ein.   Der Ausflug fin-

det in den Osterferien - am Mittwoch, den 3. April 2024, - statt.  Die 

Kosten für Hin- und Rückfahrt, Eintritt, Betreuung sowie Versiche-

rung betragen 22,00 Euro pro Person, plus 3 Euro für Fundora-Jum-

psocken (falls nicht vorhanden).

Zeitlicher Ablauf am 3. April:

•08.00 Uhr Selbitz, Luitpoldplatz (Ankunft bei Rückfahrt: 17.45 Uhr)

•08.15 Uhr Schwarzenbach/Wald, Postplatz (Ankunft bei Rückfahrt: 

18.00 Uhr)

•08.30 Uhr Helmbrechts, Kulmbacher Str. 162 (Ankunft bei Rückfahrt: 

18.15 Uhr)

•08.45 Uhr Stammbach. Blumenau 1 (Ankunft bei Rückfahrt: 18.30 

Uhr)

•09.00 Uhr Münchberg, Busbahnhof Süße Ecke (Ankunft bei Rück-

fahrt: 18.45 Uhr)

•09.30 Uhr Oberkotzau, Bahnhofstr. 2 (Ankunft bei Rückfahrt: 19.15 

Uhr)

•11.00 Uhr Fundora Schneeberg

Anmeldungen für die Fahrt nehmen die Jugendtreffs in Selbitz, 

Schwarzenbach a.Wald, Helmbrechts, Stammbach, Münchberg und 

Oberkotzau entgegen. 

Tagesfahrt in die Erlebniswelt Fundora 
mit der Kommunalen Jugendarbeit

Hof –  Die Gesundheitsregion 
plus Hofer Land bietet ein Semi-
nar im Rahmen des Projektes der 
„Lokalen Allianzen für Men-
schen mit Demenz im Hofer 
Land“ mit dem Schulungsträger 
der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft Landesverband 
Bayern e. V. Selbsthilfe Demenz 
und dem Kooperationspartner 
der AOK Bayern an. 
Geplant sind folgende Termine 
in der VHS Hofer Land, Ludwig-
straße 7, Hof: 22., 23, 25. und 
26.04.24, 14.00 bis 18.00 Uhr.
Martha Link, Alzheimer Gesell-
schaft Regionalgruppe Hof/
Wunsiedel e.V., referiert mit vie-
len praktischen Impulsen über 

folgende Themen:
•Wissenswertes über Demenz
•Demenz verstehen
•Information zu Recht
•Den Alltag leben
•Pflegeversicherung und Ent-
lastungsangebote
•Herausfordernde Situationen 
und Pflege
•Entlastung der Angehörigen
•Wohnformen (alternativ: Men-
schen mit Demenz im Kranken-
haus oder Letzte Lebensphase)
Zu dem kostenfreien Angebot ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
Kontakt: Ute Hopperdietzel, 
telefonisch unter 09281 /57 500 
oder per E-Mail ute.hopperdiet-
zel@leitstelle-pflege.de

Kostenlose Seminarreihe für 
Angehörige von Demenzkranken

Bad Steben –  Wind, Regen und 
Licht beherrschen die Hügelket-
ten der Highlands, die wilden 
Felsformationen der Steilküste, 
verwunschene Seenlandschaf-
ten und die einsam im Meer trei-
benden Inseln – entrückte Stil-
le, großartige Verlassenheit, 
unglaubliche Lichtstimmungen 
– Schottland!
Doch natürlich dürfen auch 
Dudelsack pfeifende Hochlän-
der, Männer in karierten 
Röcken, Rinder mit Beatles-Fri-
suren und prunkvolle Adels-
schlösser nicht fehlen.
Sigrid Wolf-Feix entführt die 
Zuschauer auf eine unterhaltsa-
me Reise zu einsam im Meer 
treibenden Felsen, wie dem Bass 
Rock, zu den Orkney Inseln, zu 
Südseestränden und geheim-
nisvollen „Stehenden Steinen“ 
auf den Hebrideninseln Lewis 

und Harris. Zu unglaublich wil-
den, archaischen Landschaften 
auf der Isle of Skye und in abge-
schiedene Täler der Highlands. 
Doch auch romantische Klos-
terruinen, die Whisky-Kultur, 
die Highland Games, und die 
Nationalhelden William Wal-

lace und Robert The Bruce prä-
gen das Bild von Schottland.

Karten für diese faszinierende 

Bilderreise am 4. April, um 19.00 

Uhr, im Bad Stebener Kurhaus 

gibt es zu 9 Euro (ohne Gastkarte 

10 Euro) an der Abendkasse.

Am Donnerstag 4. April, um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben: 

Multivisionsschau 
über Schottland
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dreiteiliges Praktikum in der 
Kurgärtnerei Bad Steben absol-
viert hat. Sie ist Schülerin an der 
Fachoberschule (FOS) in Hof 
und besucht den noch relativ 
neuen agrarwirtschaftlichen 
Zweig – kurz ABU (Agrarwirt-
schaft, Bio- und Umwelttechno-
logie) genannt. Ihr macht die 
Arbeit sichtlich großen Spaß. 
„Das Aufgabenfeld ist sehr 
abwechslungsreich. Bei den 
Farb- und Pflanz-Mustern der 
Blütenteppiche ist eigene Krea-
tivität gefragt“, sagt Charlotte, 
der auch die gute Stimmung 
und das freundliche Miteinan-
der in der Kurgärtnerei gefällt. 
Auch wenn sie sich noch nicht 
festgelegt hat, kann sie sich gut 
vorstellen, nach dem Fachabi-
tur eine Ausbildung zur Gärtne-
rin der Fachrichtung Zierpflan-
zenbau in Bad Steben zu begin-
nen. 
Wie Gärtnermeister Jörg Zit-
trich verrät, hat bereits Charlot-
tes Großvater in der Kurgärtne-
rei gearbeitet und verweist auf 
die mehrjährige gute Zusam-
menarbeit mit der FOS in Hof: 
„Sehr gerne und regelmäßig 
bieten wir jungen Menschen die 
Möglichkeit für ein Praktikum 
bei uns. Das ist für alle Seiten 
eine runde Sache.“ 

Bad Steben –  Bereits jetzt kön-
nen sich die Besucher im Kur-
park Bad Steben einer beson-
ders üppigen Blütenpracht 
erfreuen. 
Gut zwei Wochen früher als in 
den Vorjahren konnte das Team 
der Kurgärtnerei Bad Steben die 
Frühjahrsbepflanzung voll-
enden. Vor der Wandelhalle und 
in den Beeten rings um den 
Klenzebau sind farbenprächti-
ge Blütenteppiche entstanden, 
bestehend aus rund 20.000 
Stiefmütterchen. In weiteren 
Pflanz-Arrangements erstrah-
len gefüllte Gänseblümchen, 
Goldlack, Vergissmeinnicht 
und Primeln. 
„Dank der vielen frostfreien 
Nächte zu Jahresbeginn war der 
Boden weich und leicht zugäng-
lich“, erklärt der Leiter der Kur-
gärtnerei Jörg Zittrich. „Somit 
konnten wir gleich die ersten 
Sonnentage im März nutzen 
und sind sehr zügig und ohne 
Unterbrechungen mit den 
Pflanzarbeiten vorangekom-
men.“ Das frühzeitige Früh-
lingserwachen im Kurpark 
erfreut auch Kurdirektor Ott-
mar Lang: „Es bietet sich ein 
herrlicher Anblick. Das ist eine 
wahre Freude für das Auge – 
eine Einladung für unsere Kur-

 Blütenteppiche aus 20.000 Stiefmütterchen erfreuen das Auge der Besucher

Besonders frühe Blütenpracht im Kurpark Bad Steben

schönen Sorten-Namen „Mor-
ning Star“. Ihre unzähligen Blü-
tenrispen öffnen sich schon 
sehr früh im Jahr und blühen 
unablässig bis in den Sommer 
hinein. All diese „Frühlings-
flirts“ werden auch zum Verkauf 
in der Kurgärtnerei an der 
Oberstebener Straße angebo-
ten.
Zum Pflanz-Team der Kurgärt-
nerei gehörte auch Charlotte 
Menger aus Bad Steben, die ein 

Goldlack (Erysimum cheirii). 
Der Gärtnermeister erklärt: „In 
der Blumensprache steht Gold-
lack für Sehnsucht. Unsere Sor-
te ‚Winter carnival‘ ist sehr 
kompakt-ausladend im Wuchs, 
kleinlaubig, buschig im Habitus 
und verströmt einen angeneh-
men Duft.“
Neben gefüllten Primeln und 
Vergissmeinnicht erstrahlt im 
Kurpark auch die anmutende 
Schaumblüte (Tiarella) mit dem 

gäste und Besucher zu einem 
vorösterlichen Spaziergang im 
Kurpark.“ 
Von den rund 20.000 Stiefmüt-
terchen – Viola wittrockiana 
(großblumige F1-Hybriden) 
und Viola cornuta (kleinblütige 
Hornveilchen) – hat man rund 
ein Fünftel in den Gewächs- 
und Folienhäusern selbst 
herangezogen – eine Leistung, 
auf die Jörg Zittrich besonders 
stolz ist. Das gilt auch für den 

Zeigte große Kreativität beim Anlegen der Beete im Kurpark – das Pflanzteam der Kurgärtnerei (von links): Fach-

arbeiter Andreas Braun, Praktikantin Charlotte Menger und Auszubildender Björn Meinel – das Ganze sehr zur 

Freude von Kurdirektor Ottmar Lang und Gärtnermeister Jörg Zittrich (rechts).

Bad Steben  –   „Werner Thieroff 
– immer wieder der Hit“, lautet 
das Motto bei der Langen Sau-
na- und Cocktail-Nacht am 
Freitag, 15. März 2024, in der 
Therme Bad Steben. Der unver-
wüstliche Gitarrist und Enter-
tainer aus Naila wird die Sau-
nagäste auch diesmal mit sanf-
ten Klassikern, Stimmungslie-
dern und einer gehörigen Por-
tion Humor bestens unterhal-
ten. Das Urgestein der regiona-
len Pop- und Unterhaltungs-
branche begeistert sein Publi-
kum auf seine unvergleichliche 
Art.
Zudem dürfen sich die Besu-
cher auf spritzige Longdrinks 
freuen. Zum „Nice Price“ gibt es 
diesmal einen „Long Island 
Iced Tea“. Neben dem beliebten 
Cocktail-Klassiker – bestehend 

spritzig fruchtigen Cocktails 
auf – ob mit oder ohne Alkohol. 
Ab 18 Uhr zelebrieren unsere 
Saunameister in gewohnter 
Form Erlebnis-Aufgüsse. Dies-
mal sagen sie dem „Winter ade 
und läuten den Frühling ein“ – 
mit blumigen Aroma-Aufgüs-
sen wie Arnika-Frische, Zitrus-
Parade und Blütenträumen.
Die „Lange Sauna- und Cock-
tail-Nacht“ findet ihre Fortset-
zung an jedem 3. Freitag im 
Monat – jedes Mal mit einem 
anderen bekannten Live-Musi-
ker aus der Region und einem 
Cocktail-Klassiker als „Special 
Offer“. Es wird kein zusätzli-
cher Eintritt erhoben. Es gelten 
die regulären Saunatarife. Die 
Therme hat zur „Langen Sau-
na- und Cocktail-Nacht“ wie 
immer bis 24 Uhr geöffnet. 

aus Wodka, weißem Rum, 
Tequila, Gin, Cointreau, Limet-
tensaft und Cola wartet die 
Gastronomie mit weiteren 

19.00 Uhr. Leider ist eine telefo-
nische Platzreservierung nicht 
möglich.  Das Gasthaus öffnet  um 
17.00 Uhr. Ideal um davor noch 
eine  Kleinigkeit zu  essen. Der 
Eintritt ist wie immer frei, um 
eine kleine Hutspende wird 
gebeten. 
Auf zahlreichen Besuch und 
Gäste, die gerne singen,  freuen 
sich der SV Meierhof-Sorg,  Her-
mann Wirth und Roland Reuther 
mit den Akkordeons. Auch die 
anwesenden Künstler Ute 
Bächer sowie Helmar Höllein 
freuen sich sehr über Ihren 
Besuch.

Schwarzenbach a.Wald –  Bald 
ist es wieder so weit, das bekann-
te fränkische Wertshaus-Singa 
in der 134. Ausgabe findet dies-
mal bereits am vorletzten Frei-
tag, den 22. März statt, da der 
letzte Freitag im Monat diesmal 
der Karfreitag ist. Auch am  22. 
März kommen sangesfreudige 
Gäste aus nah und fern im Sport-
heim Lerchenhügel zusammen, 
um einen lustigen Abend mit 
Gesang und Schunkeln zusam-
men zu verleben. Und diesmal im 
wahrsten Sinne des Wortes, denn 
unsere Gäste im März sind Ute 
Bächer, die Mundart-Autorin aus 
der Helmetzer G´schichtla-
Werkstatt mit ihren lustigen 
Geschichten und Helmar Hölle-
in, der ganz vorzüglich Couplet’s 
von Otto Reuter und anderen 
Couplet-Schreibern vortragen 
kann. 
 Beginn wie immer circa gegen 

Lange Sauna- und Cocktail-Nacht am 15. März mit Livemusik 

Werner Thieroff – 
immer wieder der Hit 

143. Fränkisches 
Wertshaussinga
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Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 27. Mai bis Mittwoch, 29. Mai 2024

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienangebot 

für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. Die 

Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den 

Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 1860 

München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg zum 

Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen auf 

Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Naila –  Moritz Zapf aus Bad Ste-
ben hat im Herzen von Naila die 
Metzgerei Schmidt  übernom-
men. Der gelernte Koch hat das 
Gebäude gekauft und bietet 
Wurst und Fleischspezialitäten 
der Metzgerei Schiller aus Hof 
an. Auch warme Mittagessen 
sowie eine heiße Theke sind im 
reichhaltigen Angebot vorhan-
den. Mit seinem Catering-Ser-
vice „Zapfs mobile Köstlichkei-
ten“ ist der Unternehmer in der 
Region durch verschiedene Ver-
anstaltungen bereits gut 
bekannt. Auch in Naila bietet 
Zapf diesen Service an und der 
Veranstaltungsraum im Ober-
geschoss des Gebäudes, mit 40 
Plätzen, kann in naher Zukunft 
genutzt werden. 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf und Landtags-

Neueröffnung der Metzgerei Schmidt:

Moritz Zapf ist neuer Inhaber

abgeordneter Kristan von Wal-
denfels überbrachten Glück-
wünsche zur Eröffnung. Stumpf 
freute sich, dass es wieder eine 

Metzgerei im Stadtkern von 
Naila gibt und wünschte dem 
jungen Unternehmer mit einem
Blumengruß viel Erfolg.

Das Foto zeigt von links:  1. Bürgermeister Frank Stumpf, den neuen Inhaber 

Moritz Zapf und Landtagsabgeordneten Kristan von Waldenfels. 

Hof – Die Gesundheitsregion 
plus Hofer Land als Lokale Alli-
anz für Menschen mit Demenz 
im Hofer Land lädt am 12. April 
2024 von 13.30 bis 17.00 Uhr in 
die VHS Hofer Land (Glashalle), 
Ludwigstr. 7 in Hof zu einer kos-
tenfreien Veranstaltung ein. Die 
Kooperationspartner der Alli-
anz präsentieren ihre Bera-
tungs-, Unterstützungs- und 
Teilhabeangebote für Senioren 
Ü60, Menschen mit Demenz, 
(pflegende) Angehörige, Men-
schen, die sich gerne ehrenamt-
lich engagieren möchten und 
alle Interessierten. 
Hier das Programm:

•13.30 Grußworte der Oberbür-
germeisterin der Stadt Hof, Eva 
Döhla und des Landrats des 
Landkreises Hof, Dr. Oliver Bär
•13.40 Vorstellung der Angebo-
te der Lokalen Allianz für Men-
schen mit Demenz im Hofer 
Land (Informationsstände)
•13.50 Vorstellung der Seminar-
reihe „Hilfe beim Helfen“ für 
pflegende Angehörige (Schu-
lungsstart 22.4.24) sowie der 
Schulungen für Ehrenamtliche 
zur Betreuung von Menschen 
mit Demenz in der Häuslichkeit 
(Schulungsstart 6.5.24) und in 
Kliniken (Schulungsstart 
15.5.24), Schulungsträger: Dt. 
Alzheimer Gesellschaft Landes-

verband Bayern e.V. Selbsthilfe 
Demenz
•14.15 Vorstellung von Teilha-
beangeboten aus den Bereichen 
Bewegung, Musik und Natur 
(Ausflug zum Naturhof Fass-
mannsreuther Erde 2.8.24)
•16.45 Matthias Dinkel am Flü-
gel mit Liedern zum Mitklat-
schen – als Vorgeschmack auf 
ein demenzfreundliches Kon-
zert (8.6.24)
•17.00 Verabschiedung
Schnupperkurse ab 14.45 Uhr: 

Für Menschen mit und ohne 
Demenz und deren Angehöri-
gen werden demenzfreundliche 
Schnupperkurse in barrierefrei-
en Räumen der VHS Hofer Land 
angeboten. 
•14.45 bis 15.15 Seniorensport 
mit Susanne Hübner, PTSV Hof
•14.45 bis 15.15 Sport und 
Bewegung trotz(t) Demenz mit 
Claudia Infante, VHS Hofer 
Land
•15.30 bis 16.00 Gymnastik mit 
Beate Schaller, BRK Hof
•16.15 bis 16.45 Lu Jong – tibeti-
sches Heilyoga mit Unja Jung
Umkleidemöglichkeiten sowie 
Matten sind vorhanden, erfor-
derlich ist nur bequeme Klei-
dung.
Ziel ist es, besonders Menschen 
mit beginnender Demenz und 
deren Angehörigen Mut zu 

machen, solche Teilhabeange-
bote zu nutzen. Die geschulten 
Anbieter informieren über Fol-
gekurse.
Bei Bedarf kümmern sich 
Ehrenamtliche um die Betreu-
ung von Menschen mit Demenz 
vor Ort, damit Angehörige ent-
spannter am Programm teilneh-
men können.
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt. Es 
gibt begrenzte Parkmöglichkei-
ten im Parkdeck, Zugang über 
Sigmundsgraben. 
Es freuen sich auf Sie an Infor-
mationsständen: Alzheimer 
Gesellschaft Regionalgruppe 
Hof/Wunsiedel e.V., Diakonie 
Hochfranken (Angehörigenbe-
ratung und Gerontopsychiatri-
sche Beratungsstelle), Fachstel-
len für pflegende Angehörige, 
Kliniken Hochfranken, Land-
kreis Hof mit Gesundheitsre-
gion plus Hofer Land und Fach-
stelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken, Leitstelle Pflege 
Hofer Land mit Pflegestütz-
punkt, Sana Klinikum Hof, Stadt 
Hof, VHS Hofer Land.

Um Anmeldung für die Veranstaltung 

sowie für die Schnupperkurse wird 

gebeten bei Ute Hopperdietzel unter 

09281/57 500 oder ute.

hopperdietzel@leitstelle-pflege.de

Lokale Allianz für Menschen mit Demenz im Hofer Land informiert: 

Aktiv sein – Aktiv bleiben! 
am 12. April

 
 

 

Brunchen  
à la relexa 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

am Ostersonntag, 31.03.2024 
von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
 
 

€ 45,00 pro Person 
 

Kinder bis 6 Jahre sind frei und danach  
bis einschließlich 13 Jahre  jedes Lebens- 

alter € 2,50. 
 
Nur mit vorheriger Tischreservierung! 
Wir freuen uns auf Sie!  
 

 
 

 

 

O s t e r b r u n c h  

relexa hotel Bad Steben GmbH* Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben 
Telefon 09288/72-0  *  www.relexa-hotel-bad-steben.de  

 

Es erwartet Sie: 
 

Frühstücksangebot mit 
warmen Eierspeisen, Müsli, 
Obstsalat, Kaffee, Saft etc. 

* 
Reichhaltiges Vorspeisen-  

und Salatbüffet 
* 

Bärlauchsuppe 
mit Croutons 

* 
Geschmorte Lammkeule 

Gebratene 
Maishähnchenbrust 

in Trockentomatensauce 

Lachssteak in Safransauce 

Ratatouillegemüse, Mandel-
broccoli, Kartoffelgratin und 

Wildreis 
 

Penne mit Basilikumpesto 
und Kirschtomaten 

* 
Dessertbüffet 
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Schwarzenbach a.Wald  – Am 
Samstag, dem 23. März  um 17 
Uhr gastiert der Kammerchor 
Hof mit einem Passionskonzert 
in der Christuskirche Schwar-
zenbach am Wald.
Unter dem Titel „Jesus in Geth-
semane“ wird die Karwoche ein-
geleitet mit Klageliedern, die 
das Leiden Christi thematisie-
ren.
Den großen Beweinungen der 
Kammerchorliteratur von 

Renaissance bis Moderne wer-
den Sätze von Max Reger und 
Johann Eccard vorangestellt.
Tröstliche Psalmtexte beschlie-
ßen das musikalisch und text-
lich bewegende Programm.
Die neu gegründete HofCapelle, 
eine auf historische Auffüh-
rungspraxis alter Musik spezia-
lisierte Formation junger in Hof 
bestens bekannter Instrumen-
talist und Instrumentalistinnen 
(Flöten, Barockvioline, Gambe, 

Violone, Orgel, Cembalo), 
begleitet teilweise den Chor und 
ergänzt konzertante Zwischen-
musiken.
Freuen Sie sich auf ein eindring-
liches Konzerterlebnis unter der 
Gesamtleitung von Wolfgang 
Weser in der beheizten Chris-
tuskirche. 
Der Eintritt zu diesem besonde-
ren Konzert ist frei! Spenden zur 
Deckung der Unkosten herzlich 
willkommen.

Großer Erfolg mit Kleidertausch

Schwarzenbach a.Wald – Die Mutter- Kind- Gruppe „Krabbel Babbel“ hier mit Anita, Kristina, Janina und 

Maria konnten mit ihrer Aktion hunderte von Kleidungsstücken sammeln und erfolgreich tauschen. Die gut 

erhaltenen Textilien fanden im Tausch neue Besitzer. Diese jährlich stattfindende Aktion wurde von Ina 

Röttger im Revex Zentrum organisiert und durchgeführt. Kleidung bringen und dafür andere Kleidung mit-

nehmen, eine großartige Idee.

Wallenfels – Die Sorger Boum beginnen ihre Tournee 2024 wieder 

auf dem Herrgottswinkel bei der Hilde! Die Gruppe freut sich wieder  

auf die vielen treuen Stammgäste und natürlich auch auf viele neue 

Gesichter in der Wanderhütte Herrgottswinkel bei der Hilde bei 

Kaffee und Kuchen und deftigen Brotzeiten. Die Sorger Boum  spielen 

Musik der 60er bis 80er Jahre und dazwischen auch was Fränkisches 

und Lustiges. Termin: Sonntag, 24. März 2024 nachmittags ab circa  

15.00 Uhr. Platzreservierung unbedingt ratsam unter 0175/4791238 

oder 09262/1224. 

 Wanderhütte Herrgottswinkel über 
Wallenfels: Der Frühling kann kommen!

Passionskonzert in der Christuskirche am 23. März

Jesus in Gethsemane

Bad Steben – „An den Ufern der 
Wolga“ unter diesem Motto 
steht ein festliches Friedens-
konzert mit dem Ensemble der 
Wolga Kosaken Mittwoch, 6. Juli 
2022 - 19.00 Uhr im Kurhaus, 
Großer Saal, Bad Steben
Mächtige Stimmen werden Sie 
entführen. Mit grandioser 
Stimmgewalt, tiefschwarzen 
Bässen und klaren Tenören 
sowie virtuose Instrumental-
Solisten präsentieren die Wolga 
Kosaken ein ausgewähltes Pro-
gramm aus dem reichen Schatz 
russischer und ukrainischer Lie-
der.
Gesänge der orthodoxen Kirche, 
Volkslieder, Chor- und Sologe-
sang und der Klang der Balalai-
kas werden diesen Abend zu 
einem Erlebnis machen.
Unter vielem anderen im Reper-
toire Werke von Rimskij Korsa-
kov / Dimitrij Bortnjanskij / Gav-
riil Lomakin / Aleksej Lvov 
A.Fateev / A. Kastalskij sowie 
beliebte Volkslieder und Instru-
mentalstücke.

Abendglocken, Eintönig hell 
erklingt das Glöckchen, Schwar-
ze Augen,  Steppe ringsumher, 
die zwölf Räuber, Stenka Rasin 
Schlittenfahrt im Mondschein,
ich bete an die Macht der Liebe, 
und viele mehr. 
Eine Besonderheit bis heute das 
Balalaika-Ensemble der Wolga 
Kosaken Prim Balalaika /A. 
Petrow/Gesang Solo Bass  Alt 
Balalaika/Bohdan Wloch / 
Gesang Solo Tenor (Ukrainer)
Bass Balalaika/ Wasyl Romanow 
/ Bass, Bariton (Ukrainer) Virtu-
ose auf dem Knopfakkordeon 
Andrey Golski /Tenor. 
Die Leitung liegt seit Jahren in 
den bewährten Händen von Ale-
xander Petrow,  der auch mit 
erklärenden Worten in deut-
scher Sprache durch das Pro-
gramm führt. 

Eintritt: mit Gastkarte 18 Euro - 

ohne Gastkarte 20 Euro Tickets: 

Nur an der Abendkasse ab 18.00 

Uhr

Friedenskonzert mit den Wolga Kosagen 

An den Ufern der Wolga

Geparkten PKW beschädigt und geflüchtet
Naila –  Einen Schaden am vorderen rechten Kotflügel in Höhe von 

circa 2.000 Euro stellte ein Fahrzeugbesitzer fest, der seinen Pkw am 

7. März  gegen 15.30 Uhr in der Peunthgasse (Parkplatz bei der Durch-

fahrt zum Neukauf/Bergabfahrt zur Walchstraße) abgestellt hatte. 

Hinweise nimmt die Polizei Naila unter 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht 
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 Mit dem interkommunalen För-
derprogramm bieten die Städte 
Naila und Selbitz Unterstützung 
bei der Sanierung von Gebäu-
den. Diese Hilfestellung wird 
jetzt ausgeweitet.
Ziel des Förderprogramms ist 
die Sicherstellung der langfris-
tigen Nutzung von Immobilien, 
die Beseitigung von Leerstän-
den und die Aufwertung des 
Stadtbildes. Immobilien, die im 
Sanierungsgebiet der beiden 
Städte liegen, können die För-
derung in Anspruch nehmen.
Nach einem erfolgreichen Pro-
grammjahr haben sich die bei-
den Städte entschlossen, die 
Unterstützung durch die Förde-
rung auszuweiten. Schwarzen-
bach a.Wald hatte bereits ver-
gangenes Jahr die Förderung im 
Fassadenprogramm auf 22.500 
Euro  angehoben. In Naila und 
Selbitz wird nun ebenfalls der 
höchstmögliche Zuschuss auf 
22.500 Euro je Gebäude erhöht. 
Zusätzlich sind jetzt auch 
Sanierungen im Gebäudeinne-
ren förderfähig, wenn aus einem 
Leerstand oder mindergenutz-
tem Gebäude Wohnraum 
geschaffen wird.
Die bisherigen förderfähigen 
Maßnahmen bleiben bestehen: 
Wenn Sie vorhaben, das Äußere 
Ihrer Immobilie zu sanieren, 
dann ist dieses Programm 
genau richtig. Förderfähig sind 
Maßnahmen wie Fensteraus-
tausch, Dacheindeckung und 
Fassadengestaltung, aber auch 
Architekten- und Ingenieurs-
leistungen können geltend 
gemacht werden. Ein Gebäude-
rückbau ist unter Umständen 

ebenfalls förderfähig, wenn eine 
sinnvolle Gestaltung und Nach-
nutzung für die frei werdende 
Fläche gewährleistet wird. Ist 
Ihre Gewerbeeinheit im Erdge-
schoss nicht mehr zeitgemäß, 
dann kann hier ebenso unter-
stützt werden. Mit der Unter-
zeichnung der aktualisierten 
Förderrichtlinie durch die Bür-
germeister Frank Stumpf und 
Stefan Busch geht nun diese 
attraktive Fördermöglichkeit 
für sanierungsbedürftige 
Immobilien in Naila und Selbitz 
in eine neue Förderphase. Auch 
Schwarzenbach a.Wald bietet 
mit einem Fassadenprogramm 
eine attraktive Sanierungs-
unterstützung.
Der Fördersatz beträgt 30 Pro-
zent. Der höchstmögliche 
Zuschuss beträgt statt 20.000 

Euro jetzt 22.500 Euro. Als 
Ansprechpartner stehen Ihnen 
Dominik Biller vom Stadtum-
baumanagement 
(ssnplus@planwerk.de, 0151 / 
65152965) oder das Bauamt zur 
Verfügung. Hier erhalten Sie 
eine erste Einschätzung, ob Ihr 
Vorhaben förderfähig ist, eine 
Erläuterung des Vorgehens und 
Informationen zu weiteren För-
dermöglichkeiten.
Bitte beachten Sie, dass die 
Antragstellung vor Sanie-

rungsbeginn erfolgen muss. 
Und nicht vergessen: zusätzlich 
kann in Sanierungsgebieten 
eine erhöhte steuerliche 
Abschreibung genutzt werden. 
Somit besteht eine attraktive 
finanzielle Unterstützung zur 
Aufwertung von Immobilien im 
Stadtkern.

Interkommunales Förderprogramm: 

Zuschuss für Immobiliensanierung 
wird erhöht

Freuen sich auf bessere Förderbedingungen: Bürgermeister Stefan Busch 
(vorne links), Bürgermeister Frank Stumpf (vorne rechts), Stadtbaumeister 
Roland Weiß (hinten links), 2. Bürgermeister Matthias Wenzel (hinten Mitte) 
und Stadtumbaumanager Dominik Biller (hinten rechts) bei der Unter-
zeichnung der aktualisierten Förderrichtlinie.

Wolfersgrün – Tipps, Tricks, Spaß und Action! Fußballcamp mit dem 
ehemaligen Bundesligaspieler Armin Eck beim SV Wolfers-/Neueng-
rün. Der SV Wolfers-/Neuengrün veranstaltet in Zusammenarbeit mit 
der Armin Eck Fußballschule ein Fußballcamp für Nachwuchskicker 
und -kickerinnen der Region. Übersteiger, Zidane-Drehung, Cross-
over und andere tolle Tricks warten auf alle fußballbegeisterten Kin-
der zwischen 5 und 15 Jahren, die vom 5. bis 7. Juli mit Armin Eck 
und seinem Trainerteam ein besonderes Fußballwochenende erle-
ben möchten. Amin Eck, der ehemalige Profi des FC Bayern München 
und Hamburger SV, wird dabei den Nachwuchs aus persönlich trai-
nieren, um ihnen so seine Erfahrungen und Tipps mit auf den Weg zu 
geben. Alle Nachwuchsspieler sind hierbei gleichermaßen willkom-
men – egal ob Fußball-Anfänger oder schon talentierter Vereinsspie-
ler. Trainiert wird täglich von 10 bis 15.30 Uhr (am Freitag von 15 bis 
19 Uhr) unter professioneller Anleitung. Zwischen den Trainingsein-
heiten gibt es ein gemeinsames Mittagessen und während des 
gesamten Tages steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. Die Teil-
nahmegebühr für die drei Fußballtage, inklusive Trikot, Hose, Stut-
zen, Gym-beutel, Mittagessen und Getränken beträgt 149 Euro.  Bei 
Anmeldung direkt über den SV Wolfers-/Neuengrün, Sabine Schub-
erth, Tel. 0160/90917909, gibt es einen Vereinsrabatt von 5 Euro. Wei-
tere Informationen unter www.aefs.de.

Fußballcamp mit Armin Eck vom 5 bis 7. 
Juli 2024 beim SV Wolfers-/Neuengrün

Naila – Am 19. März 2024 findet um 19.00 Uhr im Kulturraum 
(2. Stock) des Bahnhofs Naila ein Vortrag über  „Die Markgrafenkir-
chen im Dekanatsbezirk Naila“ statt. Referent ist Pfarrer Dr. Thomas 
Hohenberger, Naila. Der Eintritt ist frei.

Vortrag: Die Markgrafenkirchen im 
Dekanatsbezirk Naila

Marlesreuth – Der SV Marlesreuth lädt am Freitag, 22. 

März, zum traditionellen Preismucken in das Sport-
heim ein. Der Sieger kann sich über ein Preisgeld von 
100 Euro freuen. Beginn der Veranstaltung ist um 
18.00 Uhr. Das Startgeld beträgt 6 Euro. Natürlich ist 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Der SV Marles-
reuth freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Preismucken beim SV Marlesreuth 

Die Termine sind: 15., 16., 17. 
Mai 2024, 09.00-16.00 Uhr in der 
Münch-Ferber-Villa, Münch-
Ferber-Str. 1 in Hof.
Diese Helfenden werden im 
Nachgang von Verantwortlichen 
in den jeweiligen Kliniken 
begleitet, um sicher unterstüt-
zungsbedürftige Patienten zu 
betreuen. 
Um Anmeldung wird gebeten bei 
Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de

125€ im Monat abgerechnet, der 
Menschen ab Pflegegrad I 
zusteht. Die Ehrenamtlichen 
erhalten eine Aufwandsent-
schädigung. Für die Betreuung 
von Menschen, die sich im Sana 
Klinikum Hof oder in den Klini-
ken Hochfranken über einen 
Besuchsdienst, ein nettes 
Gespräch freuen, werden sog. 
„Grüne Damen und Herren“ kos-
tenfrei geschult. Martha Link 
lehrt Wissenswertes zu 
Demenzerkrankungen, den the-
rapeutischen Umgang sowie die 
Integration in den Klinikalltag.

Preiß, hauswirtschaftliche 
Betriebsleitung mit den Themen 
„Betreuung Pflegebedürftiger, 
Kommunikation und Beglei-
tung“ sowie „Unterstützung bei 
der Haushaltsführung“ zu fol-
genden Terminen an:
6.,7., 8., 11. Mai 2024, 09.00 bis 
17.30 Ihr in der VHS Hofer Land, 
Ludwigstr. 7 in Hof.
Die geschulten Helfenden wer-
den im Nachgang über die Fach-
stellen für pflegende Angehöri-
ge in Familien vermittelt. Die 
Betreuungsleistungen werden 
über den Entlastungsbetrag von 

Hof  –  Die Gesundheitsregion 
plus Hofer Land und deren 
Kooperationspartnerinnen und 
–partner der Lokalen Allianz für 
Menschen mit Demenz im Hofer 
Land organisieren für Interes-
sierte zwei kostenfreie Schulun-
gen, um sich Wissen im Umgang 
mit Menschen mit Demenz und/
oder Pflegebedürftigkeit anzu-
eignen. 
Die Schulung zur Betreuung von 
Menschen, die zu Hause leben, 
bieten Martha Link, Alzheimer 
Gesellschaft Regionalstelle Hof/
Wunsiedel e.V. und Katharina 

Lust auf ein Ehrenamt zur Betreuung von Menschen 
mit Demenz in der Häuslichkeit oder in den Kliniken des Hofer Landes?
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 18.03.2024 bis 24.03.2024  (Kalenderwoche 12)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne   (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Februar 2024 drei Geburten und elf Sterbefälle regist-

riert. Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 31 Sterbefälle und zwei Ehe-

schließungen.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 

beurkundeten Personenstandsfällen folgende zwölf veröffentlicht:

Eheschließungen
24.02.2024  Felix Randolf Brandt, Dürrer-Grund-Weg 1, 95192 Lichtenberg

                       Patricia Sarah Kurschat, Dürrer-Grund-Weg 1, 95192 Lichtenberg

Sterbefälle 
06.02.2024  Erhard Karl Mildner, Ringstraße 26, 95119 Naila

07.02.2024  Gustav Munzert, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

07.02.2024  Armin Arno Hohberger, GT Marlesreuth, Garlesweg 5, 95119 Naila

08.02.2024  Christine Gerda Horn geb. Horn

                       GT Langenbach, Alte Schulstraße 23, 95179 Geroldsgrün

12.02.2024  Johanna Margarete Spörl geb. Flach

                       GT Langenbach, Amselweg 10, 95179 Geroldsgrün

12.02.2024  Herta Vogtmann geb. Beckstein, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

17.02.2024  Elisabeth Schuberth geb. Simon, Berger Straße 54, 95119 Naila

21.02.2024  Siegrid Zuber geb. Knopp, Flurstraße 54, 95119 Naila

23.02.2024  Albrecht Dietmar Bauer

                       GT Schnarchenreuth, Von-Beulwitz-Straße 15, 95180 Berg

24.02.2024 Mathilde Karola Engelhardt geb. Hornfischer

                       Schillerstraße 8, 95179 Geroldsgrün

27.02.2024  Gottfried Heinrich Tschampel 

                       GT Lippertsgrün, Legeranden 4, 95119 Naila

Vom Standesamt der Stadt Naila wurden für Februar 2024 
folgende Personenstandsfälle beurkundet

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen 
                              nach Voranmeldung

Aus Naila

Die Jahreshauptversammlung des VdK OV Naila findet am 16. März 

2024 um 14.30 Uhr in der Gaststätte Froschgrün statt.  Es werden 

unter anderem  die langjährigen Mitglieder geehrt. Die Vorstand-

schaft lädt herzlich alle Mitglieder und zu Ehrenden ein, es wird auch 

ein Imbiss angeboten. 

Jahreshauptversammlung beim 
VdK Ortsverband Naila

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Marxgrün findet am Freitag, dem 15. März 2024 statt. Beginn ist um 

19 Uhr im Sportheim in Thierbach. 

Jahreshauptversammlung 
Jagdgenossenschaft Marxgrün

Den Auftakt in die Ferien 
machte der Einsatz von Stroh-
halm und Farbe. Kleine Elefan-
ten auf dem Blatt spritzten 
nicht Wasser, sondern kunter-
bunte Farbe aus ihren Rüsseln. 
Der Faschingsdienstag stand 
ganz im Zeichen von Cleopatra, 
Arielle und Spiderman. Eine 

Faschingsparty,bei  der alle 
Kinder sangen, tanzten und 
spielten – ausgelassen und vol-
ler Freude. Die Reise nach Jeru-
salem, Schokokuss essen und 
die traditionelle  Polonaise 
durfte natürlich nicht fehlen. 
Zur Stärkung gab es eine lecke-
re Götterspeise mit bunten 

Marshmallows, sowie von der 
Bäckerei Weber aus Naila wie-
der vorzügliche Krapfen, die 
sich alle gut schmecken ließen.
Licht aus und Film ab hieß es 
dann am dritten Tag. Der aufre-
gende Film „ Jock- Ein Held auf 
4 Pfoten“ wurde gespannt und 
aufgeregt verfolgt. Wundervol-

le Tulpenbilder von Kinderhän-
den verschönerten diesen Mitt-
woch zusätzlich.
Den Abschluss machten ein 
gemütlicher Spaziergang an 
der frischen Luft bei welchem 
die Sonne genossen wurde, 

sowie eine „Bewegungsbau-
stelle“ in der Turnhalle, bei der 
einmal ausgelassen geflitzt 
werden konnte. Eine abwechs-
lungsreiche Woche ging so mit 
tollen Eindrücken dem Ende 
zu.

Aufregende Faschingsferien in der OGTS
 ließen Kinderaugen strahlen
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Der 03. März  war der perfekte Tag 

für den Saisonbeginn der FWV-

Ortsgruppe Naila.  Von Naila über 

Pechreuth, Froschbachtal zum 

Gasthaus Vogela. Strahlender 

Sonnenschein mit Frühlingsluft 

und Vogelgezwitscher. Ein Traum-

wetter und natürlich die Einkehr 

mit Schlachtschüssel als Sahne-

häubchen der Tour. 14 Teilnehmer 

nahmen mit guter Laune an der 12 

Kilometer Tour teil. Die Ortsgrup-

pe Naila  freute sich am 17.03.2024 

Aus Naila

FWV Ortsgruppe Marlesreuth:

Ehrungen für langjährige Mitglieder

jährige Mitgliedschaft ehren 

konnte: für 50 Jahre: Barbara 

Ihde, Matthias Schrepfer, Adolf 

Thiel, Martina Walther; für 40 

Jahre: Stefan Goller, Klaus 

Knörnschild, Kerstin Schloh, 

Roland Schrepfer, Jörg Wilfert; 

für 25 Jahre: Carolin Emme-

rich, Stephanie Furkert, Jennifer 

Jahn, Ann-Kristin Schmittgall, 

Michael Schrepfer, Claudia Sey-

ferth, Michael Spindler, Yvonne 

Spindler.

Die Neuwahlen ergaben

folgendes Ergebnis:

1. Obmann: Lars Kummetz; 

2. Obmann: Elmar Franz; 

Kassier: Nicole Propp; Kassen-

prüfer: Michael Wilfert und 

Jörg Franz. Die Kassenprüfer 

Rolf Rother und Regina Munzert 

stellten sich nicht mehr zur 

Wahl. Das Amt des Schriftfüh-

rers ist derzeit vakant. Schrift-

führerin Silvia Schuberth stellte 

sich ebenfalls nicht mehr zur 

Wahl. Neu in den Ausschuss 

wurde Sonja Walther gewählt.

Im Anschluss an den offiziellen 

Teil gab es für die Anwesenden 

noch Kaffee und Kuchen.

finanzielle Risiko nicht mehr 

kalkulierbar ist und zum ande-

ren solche Veranstaltungen mit 

dem derzeit zur Verfügung ste-

henden Personal nicht abge-

deckt werden können.

Auch in diesem Jahr sind wieder 

etliche Veranstaltungen, auch 

für Familien, geplant: So wird es 

eine Familienwanderung auf 

dem Sta-Ki-Pfad bei Helm-

brechts geben, eine Wanderung 

auf dem Naturlehrpfad Rehberg 

bei Kulmbach und die Jahresab-

schlusswanderung nach Cul-

mitz. Die Ortsgruppe legt den 

Focus gezielt auf Kinder und 

junge Familien. Kassier Nicole 

Propp konnte über einen guten

Kassenstand berichten, auch die 

Mitgliederzahl von 275 ist für 

die Ortsgruppe ein sehr guter 

Wert. 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf freute sich in seinem 

Grußwort über den positiven 

Bericht des Obmanns und dank-

te den Aktiven für ihren Einsatz, 

auch für die Allgemeinheit.

Besonders freute sich Lars Kum-

metz, dass der Verein wieder 

einige Mitglieder für ihre lang-

Zur Jahreshauptversammlung 

der Ortsgruppe Marlesreuth des 

Frankenwaldvereins begrüßte 

Obmann Lars Kummetz neben 

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

auch die Marlesreuther Stadträ-

te Ingrid Steiner, Hans Dieter 

Hensel und Rainer Ihde.

Der Obmann ließ das letzte Jahr 

Revue passieren und berichtete 

von zahlreichen Veranstaltun-

gen. Durchgeführt wurde das 

Stärketrinken, die Kohlfahrt, die

Sonnwendfeier, das Kärwa-Es-

sen, und das Zwischenlichten, 

zusammen mit der Kirchenge-

meinde Marlesreuth. Für die 

Kinder gab es ein Ostereiersu-

chen und im Herbst wurde eine 

Kinder-Halloween-Party ange-

boten. Er bedankte sich bei allen 

Helferinnen und Helfern, auch 

bei Hüttenwart Harald Schub-

erth, der über eine gute Auslas-

tung des Wanderheimes berich-

ten konnte.

Kummetz merkte aber auch an, 

dass große Veranstaltungen, 

wie das traditionelle Strandfest, 

zurzeit nicht durchgeführt wer-

den können, da zum einen das 

Das Foto zeigt von  links: Ann-Kristin Schmittgall, Nicole Propp, Claudia Seyferth, Lars Kummetz, Elmar Franz, 

1. Bürgermeister Frank Stumpf, Barbara Ihde, Yvonne Spindler, Jörg Franz, Jennifer Jahn, Michael Spindler.

die nächste Tour für alle Wander-

interessierten anbieten zu kön-

nen. Auf geht’s!

Am Donnerstag, 18. April, um 16 

Uhr spielt das Südtiroler Pup-

pentheater das Märchen der 

Froschkönig in der Frankenhalle 

Naila. Die Aufführung ist für Kin-

der ab 2 Jahre geeignet. Ein-

trittspreis 9 Euro, mit Rabatt 8 

Euro. 

Der Froschkönig in der Frankenhalle

Das Jugendteam der Frankenwaldverein-Ortsgruppe Lippertsgrün 

hat auch heuer wieder eine prächtige Osterkrone aus Tannenzwei-

gen und unzähligen bunten Eiern gebunden, die nun den Brunnen 

in der Dorfmitte schmückt. Mit tatkräftiger Unterstützung von Rein-

hold Rank (Mitte) haben Christine Schmölzer-Glier, 2. Vorsitzende 

Daniela Steiner, Nicole Franz, Nina Weiß und Ramona Ernst (von 

links) den fertigen Osterschmuck auch gleich an Ort und Stelle 

gebracht. Am Brunnen startet übrigens am Palmsonntag, 24. März, 

auch wieder der Osterspaziergang der Ortsgruppe mit Osternest-

Suche für die Kleinen. Anschließend gibt es im Gemeinderaum Kaf-

fee und Kuchen. Treffpunkt ist um 14 Uhr.

Frankenwaldverein schmückt
Osterbrunnen in Lippertsgrün

Saisonauftakt 2024 bei der  Ortsgruppe Naila 

21Wir im Frankenwald



Aus Naila

Die 1. Vorsitzende der VdK-
Ortsgruppe Marlesreuth, Ingrid 
Steiner, konnte zur Jahres-
hauptversammlung wieder 
zahlreiche Mitglieder begrüßen. 
Auch 3. Bürgermeister Daniel 
Hohberger sowie Birgit Stelzer 
vom Kreisverband Hof waren 
gerne nach Marlesreuth gekom-
men.
In ihrem Bericht konnte Steiner 
von zahlreichen Aktivitäten der 
131 Mitglieder starken Vereini-
gung berichten. So wurden 
unter anderem ein Bingonach-
mittag, eine Muttertagsfeier, ein 
Grillfest und eine Adventsfeier 
veranstaltet. Sie dankte den 
Frauen des Vereins, die als flei-
ßige Helfer bei Kranken- und 
Jubiläumsbesuchen im Einsatz 
waren und immer zur aktiven 

VdK Ortsgruppe Marlesreuth:

Zahlreiche Veranstaltungen und Ehrungen
Hilfe bereit sind. Auch Birgit 
Stelzer vom Kreisverband Hof 
berichtete über ein erfolgrei-
ches Jahr und informierte die 
Anwesenden über die sozial-
politischen Erfolge des VdK. 
3. Bürgermeister Daniel Hoh-
berger überbrachte die Grüße 
der Stadt Naila und dankte der 
VdK-Ortsgruppe für die 
erbrachten Leistungen, die 
immer unter dem Motto 
„Zukunft braucht Menschlich-
keit“ stehen.

10 Jahre: Sabine Weigold, Bernd 

Schrepfer, Hilmar Rank; 

25 Jahre: Inge Rank, Klaus Stro-

bel, Eberhard Fischer, Marianne 

Schmidt, Fred Schmidt.

Ehrungen:

Die Geehrten des VdK Marlesreuth mit Stadtrat Rainer Ihde, 1. Vorsitzende Ingrid  Steiner, Eberhard Fischer, Kreis-
vorsitzende Birgit Stelzer, 3. Bürgermeister Daniel Hohberger, Klaus Strobel, Stadtrat Hans-Dieter Hensel, Fred 
Schmidt, Bernd Schrepfer, Marianne Schmidt, Hilmar Rank, Sabine Weigold und Inge Rank.

Im Floriansstüberl fand die Jah-
reshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Culmitz 
statt. Neben Rückblick, Voraus-
schau und Grußworten standen 
Ehrungen an. Auf je 40 Jahre 
aktiven Dienst können Holger 
Findeiß und Uwe Lenz blicken. 
Sie erhielten neben Urkunde 
und Ärmelstreifen das FW-
Ehrenzeichen in Gold. Obenauf 
gab es vom Landkreis Hof ein 
Präsent und der Freistaat Bayern 
würdigt das Ehrenamt mit eine 
Woche Gratisaufenthalt im 
Feuerwehrerholungsheim Sankt 
Florian in Bayerisch Gmain. Seit 
25 Jahren leistet André Brand 
aktiven Dienst, erhielt Urkunde 
und das FW-Ehrenzeichen in 
Silber und Simon Rieß für 20 
Jahre den Ärmelstreifen. Vorsit-
zender Benedikt Bodenschatz 
bezifferte den Mitgliederstand 
mit 46, der sich aus 15 Aktiven, 
davon eine Frau, 14 Passiven 
und 17 Fördernde zusammen-
setzt. Er erinnerte an Neujahrs-
empfang, die Neuwahlen, ver-
schiedene Festbesuche wie auch 
ans eigene Kärwa-Mucken. „Für 
heuer planen wir wieder ein 
Motto – Familiengrillen. Letztes 
Jahr war es Italien, schauen wir 
mal, welches es heuer wird.“ 

waren abzuarbeiten. „Personell 
sind wir gut aufgestellt mit 177 
Aktiven, davon 150 Männer und 
27 Frauen sowie 23 Anwärter, 
unterteilt in 19 männlich und 
vier weiblich.“ 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf freute sich über 
die hohe Identifikation mit der 
Wehr und dem Ort. „Die Feuer-
wehr steht für Kameradschaft“, 
bilanzierte der Bürgermeister 
und betonte, dass die Feuerwehr 
die wichtigste Institution sei, die 
sich für Menschenrettung ein-
setze. „Durch Übungen und 
Unterrichte seid ihr gerüstet für 
den Fall der Fälle, wenn es gilt 
Menschenleben zu retten, Hab 
und Gut zu schützen.“ Federfüh-
render Kommandant der Nailaer 
Stützpunktwehr Marco Wagen-
lechner dankte für die geleistete 
Arbeit und betonte, dass auch 
die kleinen Ortsteilwehren 
gebraucht werden. Zudem teilte 
er mit, dass das Hallenfest der 
Nailaer Wehr auf den 4. Mai vor-
verlegt sei. Abschließend infor-
mierte Vorsitzender Boden-
schatz, dass die Zuwendung der 
VR-Bank Hochfranken-West in 
Höhe von 500 Euro für die 
Anschaffung von Softshell-
jacken als Vereinskleidung 
angedacht sei. 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Culmitz

Ehrenzeichen und Urkunden für langjährige Treue 

Kassier Michael Behnke gab 
einen „erfreulichen“ Kassenbe-
stand bekannt, bestätigt von den 
Kassenprüfern Stefan Rank und 
Jürgen Friedrich. Kommandant 
André Brand listete neun Unter-
richte, drei Übungen und sechs 
Einsätze auf, erinnerte an die 
Besichtigung und den behobe-
nen Mängel mit Einbau einer 
Abgasabsauganlage. Brand lis-
tete auch Anschaffungen mit 

Auffangwannen und Kehrma-
schine auf und ging ins Detail 
bei  drei THL und drei Brandein-
sätzen. Er dankte für das Enga-
gement und unterstrich, dass es 
eine Werbung für Aktive brau-
che. KBI Rolf Hornfischer beton-
te, dass eine gute Ausbildung für 
die Vielzahl an Aufgaben wich-
tig sei, listete beispielgebend 
Brände von E-Autos und PV-An-
lagen wie auch Vegetations- und 

Waldbrände auf. Auch die Sire-
nenumrüstung und Pager-Pro-
grammierung für die digitale 
Alarmierung war Thema nebst 
Einsatzabschnittsführungsstel-
len. KBM Hans Münzer infor-
mierte, dass die Brandschützer 
des Stadtgebietes Naila im ver-
gangenen Jahr 193 Einsätze mit 
1.769 Stunden meisterten. 80 
Brände, 108 THL, zwei Sicher-
heitswachen und drei Sonstige 

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Simon Rieß, 1. Bürgermeister Frank Stumpf. KBM Hans Münzer, André 
Brand, federführender Kommandant Marco Wagenlechner, Uwe Lenz, KBI Rolf Hornfischer, Holger Findeiß und 
Vorsitzender Benedikt Bodenschatz. 
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15.03. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Unterricht Schwarz-Weiß Trennung im Einsatz Jens Wagenlechner, Fabian Tinter

15.03. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

15.03. 19.00 Uhr WSV Triathlon Naila e.V. Jahreshauptversammlung Dachboden im GleisEINS Naila

16.03. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Treffen Kindergruppe „Naaalicher Feuerhelden“ Constanza Linke, Daniela Trommer

16.03. 14.30 Uhr VdK Naila  Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gaststätte Froschgrün

19.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

19.03. 18.30 Uhr FFW Stadt Naila – Jugendgruppe Ausleuchten an der Einsatzstelle Tobias Herrmann

22.03. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Naila Stammtisch Gasthof “Grüner Baum ” Naila

22.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Naila Hauptversammlung Gaststätte Grüner Baum

23.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf, Döbra 

26.03. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsabend mit Referent Adrian Rossner Gaststätte Froschgrün; Gäste willkommen

26.03. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Weiterbildung Dienstgrade und Gruppenführer Marco und Jens Wagenlechner

30.03. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Kartfahren Tobias Herrmann

09.04. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEINS

12.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

gen charakterisiert. Sie hatte 
sich nach Heinrichs Tod im Jahr 
1024 in das Kloster zurückgezo-
gen. Hier ist sie die strenge und 
konsequente „Kloster-Kaise-
rin“, die trotz ihrer offiziell 
niedrigen Stellung in der klös-
terlichen Hierarchie genau 
darauf achtgibt, dass die Äbtis-
sin Uta die Klosterregeln 
befolgt!
Die Tatsache, dass Heinrich II. 
mehr als 50 Jahre vor Kunigun-
de zur Ehre der Altäre erhoben 
worden war, sagt nichts über die 
Beliebtheit Kunigundes als Hei-
lige, besonders in Bamberg aus 
– ganz im Gegenteil: Bis heute 
ist Kunigundes Popularität als 
Heilige ungleich höher als die-
jenige ihres Ehemanns.
Im Bamberger Diözesanteil des 
Gotteslobes heißt es beim Lied 
„Ihr Heiligen beim Herrn ver-
klärt“, das Dr. Ludger Stühlmey-
er ebenfalls auf der Orgel ertö-
nen ließ: „St. Kunigunde edle 
Frau, in Gnaden auf uns nieder-
schau. Nimm unser Land in dei-
ne Hut, dass Gottes Segen auf 
ihm ruht. Hilf uns in diesem 
Erdental, dass wir durch Gottes 
Gnad und Wahl zum Himmel 
kommen allzumal“.

im Wechsel mit der Gemeinde 
die Missa Mundi. Ein musikali-
sches Geschenk für die Heilige 
und für die Gottesdienstbesu-
cher.
Die heilige Kunigunde war 
gerecht und fürsorglich und 
„ihrem Bamberg“ derart zuge-
tan, dass sie sich persönlich um 
den Baufortschritt beim Aufbau 
der Kirchenlandschaft des 
Bischofsitzes kümmerte, heißt 
es in einer Beschreibung. Als 
gerechte und fromme Frau wur-
de Kunigunde auch in ihrer Zeit 
als Nonne im Kloster Kaufun-

Neben den heiligen Frauen und 
Männern des Allgemeinen Hei-
ligenkalenders gedenkt die Kir-
che von Bamberg besonders 
auch der Heiligen, die einen 
besonderen Bezug zur 
Geschichte des Erzbistums 
Bamberg haben, so am 3. März 
der Bistumspatronin, der heili-
gen Kunigunde, der Gemahlin 
Kaiser Heinrichs II. Aus diesem 
Anlass zelebrierte Dekan And-
reas Seliger zu Ehren dieser 
beliebten Heiligen in der Stadt-
pfarrkirche „Verklärung Chris-
ti“ in Naila ein feierliches Hoch-
amt.
Die wunderbare musikalische 
Umrahmung des Gottesdiens-
tes übernahmen Musikdirektor 
Dr. Ludger Stühlmeyer und sei-
ne Tochter Lea mit Solobeiträ-
gen für Stimme und Orgel, 
darunter „Verbum supernum 
prodiens“ von Josef Gabriel 
Reinberger, „Kommt Seelen 
dieser Tag“ und „Die bittere 
Leidenszeit“ von Johann Sebas-
tian Bach. Zum Ein und Auszug 
interpretierte der Dekanats-
kantor zwei Werke des aus der 
Oberpfalz stammenden Kom-
ponisten der Romantik, Max 
Reger. Als Ordinarium erklang 

Aus Naila

Hochamt zu Ehren der 
Bistumsheiligen Kunigunde

Hochamt in der Stadtpfarrkirche  mit 

Dekan Andreas Seliger.

Die IfL Frankenwald lädt am Freitag, 22. März, zur Jahreshauptver-

sammlung mit Ehrungen ein. Beginn ist um 19 Uhr in der Pizzeria da 

Ciccio (Frankenhalle) in Naila. Im Anschluss an die Versammlung 

wird ein Film aus den Anfangszeiten des Vereins gezeigt.

IfL Frankenwald trifft sich zur 
Jahreshauptversammlung

Der Frankenwaldverein Marxgrün/Hölle lädt Kinder 

und Eltern zur diesjährigen Osterwanderung am  Montag, 1. April, 

um 14.00 Uhr ab Hönl’s Imbiss ein. Die Wanderung führt rund um 

Marxgrün, wo der Osterhase viele Nester für die 

Teilnehmer versteckt hat. 

Osterwanderung beim 
FWV Marxgrün/Hölle

Am Sonntag, 17. März, lädt die OG Naila des Franken-

waldvereins, zu einer Wanderung ein. Treffpunkt ist 09.00 Uhr am 

Zentralparkplatz Naila. Streckenverlauf: Fahrt nach Selbitz, von 

dort aus Wanderung nach Dörnthal weiter nach Rothenbürg, zurück 

nach Selbitz. Wanderstrecke: ca. 9 km

Danach gemütliche Einkehr beim „Griechen“ in Selbitz.

Achtung:  Wanderung findet nur bei trockenen Wetter statt!

Wanderung, mittelschwer bis leicht, Wanderausrüstung wie festes

Schuhwerk und Wanderstöcke werden empfohlen. Der Franken-

waldverein freut sich auf  viele Mitglieder, willkommen sind auch 

alle anderen Wanderlustigen! 

Frankenwaldverein OG Naila: 
Rundwanderung um Selbitz
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Aus Naila

Dessen Vorsitzender Peter Mül-
ler führte erklärend durch die 
Anlage und anschließend konn-
ten die Mitglieder mit der App 
Flora incognita zu eigenen 
Erkundungen ausschwärmen. 
Leider ist durch die Todesfälle 
der Mitgliederstand weiter 
gesunken. Den Kassenbericht 
erläuterte anschließend Kassier 
Jürgen Wilke. Auf Antrag der 
Kassenprüfer wurde der gesam-
ten Vorstandschaft Entlastung 
erteilt. 
Als erfreulich bezeichnete es 
Frank, dass mit Reinhard Feld-
rapp nunmehr das vierte Mit-
glied mit 60-jährige Mitglied-
schaft im Verein ist. Er wurde 
dafür ausgezeichnet. Feldrapp 
ist einer von zwei Jugendlichen 
der von Frank 1960 gegründeten 
Jugendgruppe, der dem Verein 
treu geblieben ist. Für 50-jähri-
ge Mitgliedschaft wurden Her-
mann Reichenbacher, Hilde 
Wilke und Franz Wohn geehrt. 
Auch in diesem Jahr sollen wie-
der einige Fahrten und Besichti-
gungen von Einrichtungen und 
Institutionen der Welt der Tiere 
erfolgen. Zweiter Vorsitzender 
Dietmar Wilke wird die Vor-
schläge nach seiner Gesundung 
bei einer der nächsten Zusam-
menkünfte vorlegen. 
Vorsitzender Frank wies darauf 
hin, dass eines der Vereinsziele 
die Heimatkunde und Heimat-
pflege ist. Der Hirsch im Höllen-
tal, der, wenn auch in immer 
wieder neu geschaffener Form, 
seit Jahrzehnten auf einer Fels-
spitze über dem Tal thronte, 
gehört zu den Sehenswürdigkei-
ten der engeren Heimat. Dass er 
von Frevlern mutwillig zerstört 
wurde sei mehr als bedauerlich. 
Erfreulich ist jedoch die Tatsa-
che, dass der Frankenwaldver-
ein einen neuen Hirsch in Auf-
trag geben und auf dieser mar-
kanten Felsspitze aufstellen las-
sen will. Da die Rücklagen des 
Vereins für diese Rettungsak-
tion nicht ausreichen, fassten 
die Mitglieder den einstimmi-
gen Beschluss, den Franken-
waldverein zweckgebunden mit 
einer einmaligen Zuwendung 
von 1.000 Euro zu unterstützen.

storbenen Mitglieder Hermann 
Fraas, Erhard Schöne, Gerlinde 
Schmidt, Udo Köhler und Peter 
Mannigel. 
Frank berichtete weiter, dass 
man sich regelmäßig in der Ver-
einsgaststätte Froschgrün tref-
fe. Obwohl die Planungen und 
Organisation der Jubiläumsver-
anstaltung viel Zeit in Anspruch 
nahmen, blieb noch Gelegen-
heit, um mit Vereinsmitgliedern 
der Forschungsabteilung des 
Tropenhauses Klein Eden in 
Tettau einen Besuch abzustat-
ten. Dabei erfuhren die Teilneh-
mer viel Neues, das sich seit dem 
letzten Besuch im Jahr 2015 ver-
ändert hat. Interessant dabei 
war, dass die gezogenen 
Gewächse nur einen kleinen 
ökologischen Fußabdruck 
haben, da sie weder eine Flug- 
noch Schiffsreise bis zum Ver-
braucher benötigen. Auch der 
Besuch des Meeresaquariums 
Nautiland in Sonneberg begeis-
terte die Teilnehmer. Eine Füh-
rung im Märchendom, der 
bekanntesten Grotte der Saal-
felder Feengrotten, war so 
gewählt, dass diese auch für 
Gehbehinderte möglich war. 
Eine weitere Ausfahrt galt dem 
Besuch des Kräutergartens des 
Arnikavereins in Teuschnitz. 

Ein Rückblick auf die 100-Jahr-
Feier stand bei der Jahreshaupt-
versammlung des Vereins für 
Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V. 
im Mittelpunkt. 
Vorsitzender Hans-Jürgen 
Frank bezeichnete es als einen 
Höhepunkt sowohl der Feier als 
auch der Vereinsgeschichte, 
dass Professor Dr. Kai Frobel für 
einen Vortrag über das Grüne 
Band, das größte zusammen-
hängende Naturschutzgebiet in 
Deutschland gewonnen werden 
konnte. Frobel, den Frank als 
den Initiator und einen der 
Schöpfer dieses einmaligen 
Gebietes im Bereich des Todes-
streifens der ehemaligen 
Demarkationslinie zwischen der 
Bundesrepublik und der DDR 
bezeichnete, berichtete über die 
Gedanken und Bestrebungen, 
die zur Entstehung führten. 
Zwischenzeitlich durchzieht 
das Grüne Band ganz Europa, 
von der Barentssee im Norden 
bis zur Adria und zum Schwar-
zen Meer im Süden. Es erstreckt 
sich über 1.393 km und verläuft 
an den Grenzen von 24 Staaten. 
In Deutschland wurde es zum 
Refugium von über 1.200 selte-
nen und gefährdeten Tier- und 
Pflanzenarten. 
Bei der Feier konnte der Vorsit-
zende außer Landrat Dr. Oliver 
Bär eine Abordnung des Verban-
des Deutscher Vereine für Aqua-
rien- und Terrarienkunde e. V. 
mit dessen Präsidenten Jens 
Crüger und Geschäftsführer 
Manfred Rank neben Abord-
nungen nachbarschaftlicher 
Institutionen und Vereinen 
begrüßen. 
Mit großem Beifall war aufge-
nommen worden, dass der Jubi-
läumsverein tier- und heimat-
kundliche Institutionen mit 
achtbaren Spenden unterstütz-
te. Dabei erhielt das Grüne Band 
mit 10.000 Euro  die größte 
Spende und erhielt dafür einen 
Anteilschein für das längste 
Biotopverbundsystem in Mittel-
europa. 
Bevor Vorsitzender Frank in sei-
nem Bericht fortfuhr, gedachte 
man der im Berichtsjahr ver-

Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Aquarianer unterstützen die 
Spendenaktion „Hirsch im Höllental“

Bei der Jahreshauptversammlung 

der Aquarianer wurde Hilde Wilke 

vom Vorsitzenden Hans-Jürgen 

Frank für 50-jährige Mitgliedschaft 

ausgezeichnet.

Heute ist ein besonderer Tag für 
Ludwig – endlich, endlich kann 
er seinen Geburtstag mit den 
Kindern im SyStep-Waldkinder-
garten feiern. Aufgeregt rennt er 
herum und das Geburtstagsge-
schenk Kamera immer einsatz-
bereit. Mama Pamela, Papa 
Georg und die kleine Schwester 
Alma sind auch dabei. „Wir 
könnten uns gar keinen anderen 
Kindergarten mehr vorstellen“, 
lacht Pamela Weber und unter-
streicht, dass dies die richtige 
Wahl und Entscheidung war und 
auch Alma den Waldkindergar-
ten besuchen wird. Den eigenen 
Geburtstag im Wald zu feiern, ist 
etwas ganz Besonderes, auf das 
sich die Kinder des Waldkinder-
gartens oberhalb von Naila im 
Leithenweg immer freuen. Kein 
Wunder, denn die Feier wird 
vom Erzieherteam und den 
anderen Kindern liebevoll 
gestaltet. Ludwig ist aufgeregt, 
zeigt mit seinen Fingern einem 
jeden, wie alt er geworden ist – 
und strahlt. Er darf als erster die 
Glocke zum Treffen am Unter-
stand läuten. Nach dem Will-
kommen und Glückwünschen 
reihum geht’s in den Wald. Naja, 
es war einmal ein Wald, jetzt ist 
es eine große Lichtung. Der Bor-
kenkäfer hat hier ganze Arbeit 
geleistet. Das Geburtstagskind 
wünscht sich das Lied „Hallo, 
hallo“ und mit Feuereifer wer-
den die Bewegungen wie klat-
schen, stampfen, fliegen mitge-
macht. Ein kurzer Weg zurück 
und Ludwig wird am Geburts-
tagwäldchen mit einen Tunnel 
empfangen, den alle Kinder mit 
ihren Armen zum Durchlaufen 

bauen. Fluchs hindurch und 
Platznehmen. Vici und Thomas 
wählt sich der stolze Vierjährige 
bei der Feier mit Liedern und 
Wünschen als „Nebensitzer“ 
aus. Kindergartenleiter Richard 
Mai erzählt, dass Ludwig als 
jüngstes Kind mit 2,5 Jahren in 
den Waldkindergarten kam und 
eine richtig gute Zeit verlebte. 
Reihum werden für das Geburts-
tagskind Wünsche ausgespro-
chen, die mit Herzen an den 
Schirm über Ludwigs Kopf 
gezwickt werden. Gut rennen, 
klettern, schaukeln, gute Freun-
de und noch viele Herzenswün-
sche mehr erhält Ludwig. Das 
bekannte „Heute kann es reg-
nen, stürmen oder schneien“, 
erklingt lautstark und Ludwig 
strahlt. Zurück am Feuerplatz 
wird nach dem Händewaschen 
das Frühstück vom Geburtstags-
kind kredenzt. Eine muntere, 
redselige Runde, in deren Mit-
telpunkt immer wieder das 
Geburtstagskind steht. 

Geburtstagsfeier
 im Waldkindergarten
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Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung konnte Obmann 
Thorsten Hildner zahlreiche 
Mitglieder im Sportheim begrü-
ßen. Auch 2. Bürgermeister 
Jörg-Steffen Höger sowie Stadt-
rat Jürgen Krahmer waren gerne 
der Einladung gefolgt.
In seinem Bericht blickte der 
Obmann auf ein gelungenes 
Vereinsjahr zurück. So wurden 
verschiedene Veranstaltungen 
besucht und zahlreiche Wande-
rungen durchgeführt. Im letzten 
Jahr beteiligte sich der Verein 
auch am „Tag des Wanderns“ auf 
dem „Ozünderweg“ rund um 
Naila, der auch durch Lipperts-
grün führt, mit einer Verpfle-
gungsstation. Im September 
fand eine Genusswanderung mit 
Südtiroler Spezialitäten statt.
Wanderwart Elmar Findeiß hat-
te von vielen Wanderungen mit 
unterschiedlicher Teilnehmer-
zahl zu berichten. Von der Früh-
jahrssternwanderung nach 
Carlsgrün, über eine Herbstwan-
derung bis zur Familienwande-
rung und einer Nachtwanderung 
ins „Vogela“. Die meisten Teil-
nehmer hatte die Jahresab-
schlusswanderung  nach Göh-
ren.

Zum Abschluss seines Berichts 
gab Elmar Findeiß bekannt, dass 
er nach zwölf Jahren Amtszeit 
als Wanderwart nicht mehr zur 
Verfügung steht. „Es war eine 
schöne Zeit mit positiven sowie 
negativen Erlebnissen“, so 
Findeiß. Insgesamt nahmen in 
den letzten zwölf  Jahren 1.300 
Wanderer an 75 Wanderungen 
teil und es wurden 680 Kilome-
ter  gewandert. Siegfried Möckel 
hatte im letzten Jahr zahlreiche 
Seniorenwanderungen organi-
siert. Leider ist es ihm in Zukunft 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr möglich, sein Amt 
weiter fortzuführen. Dass der 
Nachwuchs seinen Spaß im Ver-
ein hat, dafür sorgte auch im 

letzten Jahr das Jugendteam. So 
konnte Christine Schmölzer-
Glier auf zahlreiche Veranstal-
tungen zurückblicken. Im Früh-
jahr war der Osterhase für die 
Kids unterwegs und im Sommer 
fand das beliebte Jugendwo-
chenende zum Thema Wasser in 
Schauenstein statt. Im Dezem-
ber kam der Nikolaus zum Spiel-
platz und hatte Geschenke mit-
gebracht. 2. Bürgermeister Jörg-
Steffen Höger betonte in seinem 
Grußwort, dass der FWV beson-
ders stolz auf seine Truppe sein 
kann. Auch, dass es in Zeiten des 
Vereinssterbens von einer 
Jugendgruppe zu berichten gab, 
erfreute den 2. Bürgermeister.
Ausblick auf das Vereinsjahr 

2024:  Osterkrone (vom Jugend-
team bereits aufgestellt); 24.03: 
Ostereiersuchen mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus; 06./07. Juli: 
„Aachelagardn-Fest“ mit Ran-
gerwanderung und Gottes-
dienst; 20./21. Juli: Jugendwo-
chenende in Steinbach; 05.10: 
Tagesfahrt zum Weinfest nach 
Abtswind;
Die geplanten Wanderungen:

21.04: Wanderung Marienwei-
her; 26.04.: Wanderung zum 
Kohlenmeiler nach Thiemitz; 
30.05.: Fahrradwanderung; 
08.06: „Zugwandern“; 
22./23.06.: Hüttenwanderung 
Kösseine; 20.07.: Wanderung 
nach Steinbach zum Jugendwo-

Die gewählte Vorstandschaft (von links): 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger,  Kassier Marko Ernst, Obmann Thos-

ten Hildner, stellvertretender Obmann Daniela Steiner, Jugendteam: Christine Schmölzer-Glier, Nina Weiß, 

Ramona Ernst, Wegewart Lukas Drechsel und Stadtrat Jürgen Krahmer. 

Ehrungen erhielten (von links): 2. Obmann Daniela Steiner, Dr. Rudi Fischer 

(Bronze), Elmar Findeiß (Bronze), Obmann Thorsten Hildner, 2. Bürger-

meister Jörg-Steffen Höger. Die Lippertsgrüner „Wander Kids“ erhielten ein Präsent vom Jugendteam

Filmabende „Schalom 75 – Gottes einzigartige Treue“ in Hof und Naila

Jahreshauptversammlung FWV Ortsgruppe Lippertsgrün:

Thorsten Hildner zum Obmann gewählt

chenende; 22.09.: Wanderung 
„Franzosenweg“; Dezember: 
Nachtwanderung zum „Vogela“ 
sowie Jahresabschlusswande-
rung nach Göhren.

für 50 Jahre im Verein: Dieter 

Lehmann; 

Ehrenzeichen in Bronze: Elmar 

Findeiß, Dr. Rudi Fischer; 

Ehrenzeichen in Silber: 

Hans Spindler.

Ehrungen:

Obmann: Thorsten Hildner; 

2. Obmann: Daniela Steiner; 

Schriftführer: Ralph Pültz;

Kassier: Marko Ernst; 

Wanderwart: noch unbesetzt; 

Wegewart: Lukas Drechsel; 

Naturschutz und Kulturwart: 

Dr. Hermann Meiler; Jugend-

team: Leitung Nina Weiß, Ramo-

na Ernst, Christine Schmölzer-

Glier und Nicole Franz; Presse-

wart: Nicole Hartbauer; Aus-

schuss: Josef Hildner, Volker 

Horn; Kassenprüfer: Uwe Peetz 

und Danny Steiner.

Neuwahlen:

Der aktuelle Film bietet großarti-
ge Bilder und Informationen! 
Pfarrer Martin Kühn (Forch-
heim), jüngst erst Erntehelfer in 
der Negev-Wüste, führt ins The-
ma ein und bietet im Anschluss 
Fragerunde und Begegnung an. 
Infos bei Pfarrer.Martin. 
Kuehn@web.de (Telefon 09191-
7941433) sowie Jörg Werner 
(09281-52798) und Prediger Phi-
lipp Mauer (09282-472)

hat: „Ich mache dich zum Licht 
für die Nationen“. Der 75-Minu-
ten-Film bietet Anlass für Begeg-
nung und Austausch, was an 
materiellem Segen der jüdische 
Staat der Menschheit die letzten 
Jahrzehnte gebracht hat, wäh-
rend er gleichzeitig jeden Tag sei-
ne Existenz verteidigen musste. 
Israel als Segen und Vorbild? 
In der Weltöffentlichkeit wird der 
Judenstaat oft anders dargestellt. 

Überleben des jüdischen Volkes 
und der Wiederaufbau des Staa-
tes Israel der Beweis, dass Gottes 
Versprechen in der Bibel sich 
erfüllen.“
 Ist diesem „auserwählten Volk“ 
eine besondere Rolle in der Welt-
geschichte zugedacht? Unsere 
Generation darf erleben, was 
nach Glauben von Juden und 
Christen der Gott, der die Welt 
schuf, seinem Volk verheißen 

kleine und junge Land, die einzi-
ge Demokratie mitten im Nahen 
Osten, sie ist und bleibt einzig-
artig und versetzt ins Staunen. 
Trotz Rückschläge auf eine Frie-
denslösung ist Israels Existenz 
von einem starken Überlebens-
willen geprägt. Ein Land mit phä-
nomenaler Schönheit - ein Volk, 
dessen Geschichte provoziert. 
Der Verleger Axel Springer for-
mulierte so: „Für mich ist das 

 Die  Jesus-People Hof und die 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Naila laden im Jubiläumsjahr „75 
Jahre Staat Israel“ ein zu Film-
abenden: am Freitag, 15. März, 
um 19 Uhr in Hof, Bismarck-Stra-
ße 45 und am Sonntag, 17. März, 
um 18 Uhr in Naila, Kronacher Str. 
2. Warum gerade der Judenstaat 
Israel, geliebt und gehasst wie 
kein anderes Land, ein „Licht“ für 
alle Nationen sein soll? Dieses 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Frieda Höllerich, Döbra, Wiesenweg 3
zum 93. Geburtstag (16.03.)

Herrn Rudi Ratzmann, Am Steinbühl 4
zum 85. Geburtstag (17.03.)

Herrn Erwin Söll, Bernstein a.W., Zum Beerberg 26
zum 80. Geburtstag (17.03.)

Herrn Jochen Thümmler, Bergwiesenstraße 27
zum 80. Geburtstag (20.03.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von 
persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bun-
desverwaltungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Sterbefälle:
Rudi Neuhöfer, Schwarzenstein, Rosenweg 10, am 10.03.2024, 
im Alter von 79 Jahren.
Herbert Vogler, Lerchenhügel 28, am 06.03.2024,
 im Alter von 71 Jahren.
Elfriede Machatschek, geb. Schwägele, Döbra, Frankenwaldweg 6, 
am 06.03.2024 im Alter von 89 Jahren.
Hilde Fischer, geb. Wendel, Döbra, Bergstr. 7, am 03.03.2024,
 im Alter von 84 Jahren.
Ingrid Reiter, geb. Linek, Döbra, Jägerstr. 8, am 01.03.2024,
 im Alter von 85 Jahren.
Maria-Luise Otte, geb. Günther, Meierhof, Räumlasweg 10, 
am 01.03.2024, im Alter von 71 Jahren.

Aus dem Standesamt

• Anbau einer Dachgaube und Windfang am bestehenden Wohngebäude auf 
     FlNr. 150 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
     Die Bauherren planen einen Anbau einer Dachgaube und einen Windfang an das 
     bestehende Wohnhaus in der Hauptstraße. Nachdem sich das Vorhaben im 
     Sanierungsgebiet Altstadt befindet wurde das Stadtplanungsbüro um eine Stellung-
     nahme gebeten. Die Baumaßnahme erfolgt auf der Gebäuderückseite, fügt sich ein 
     und ist nur vom Alten Rathausplatz etwas einsehbar. Der Bauausschuss hat seine 
     Zustimmung erteilt, etwaige Brandschutzbelange oder Abstandsflächen werden vom 
     Landratsamt als Baugenehmigungsbehörde geprüft.

• Neubau eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen auf FlNr. 859/36 Gmkg. 
     Schwarzenbach a.Wald; Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
     Bebauungsplanes
     Die Bauherren planen einen Neubau im Baugebiet Ziegelhütte in der Straße Zum 
     Eisenbach. Das Vorhaben erfüllt alle Festsetzungen des Bebauungsplanes, bis auf 
     Erdgeschossfußbodenhöhe die maximal 0,4 Meter über der Straßenoberkante liegen 
     darf. Nachdem das bestehende Gelände nach Norden und Osten hin deutlich ansteigt 
     ist die Planung mit rd. 1 Meter über Straßenniveau nachvollziehbar. Da es sich um 
     eingeschossiges Gebäude handelt ist ein harmonisches einfügen in die künftige 
     Bebauung zu erwarten. Der Bauausschuss hat dem Bauvorhaben das gemeindliche 
     Einvernehmen erteilt und der Befreiung von der einen Festsetzung des Bebauungs-
     plans zugestimmt.

• Erstellung einer freistehenden LED-Werbeanlage mit Plakatwerbung auf der 
     Rückseite auf FlNr. 492/8 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
     Die Bauherrin beantragt die Genehmigung für eine freistehende LED-Werbeanlage 
     mit Plakatwerbung auf der Rückseite im Wohndorf Windmühle. Das Bauvorhaben 
     liegt im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Windmühle. 
     Dieser sah in seiner nordöstlichen Ecke eine Werbeanlage in Form einer „Info-Tafel“ 
     vor. Die vorliegende LED-Werbebanlage weicht hiervon ab, wodurch ein Antrag auf 
     Baugenehmigung notwendig ist. Der Bauausschuss erteilte seine Zustimmung mit 
     dem Wissen, dass im Rahmen der Prüfung des Bauantrages durch das Landratsamt 
     Hof verschiedene Fachstellen wie Staatliches Bauamt, Straßenverkehrsbehörde und 
     Polizei beteiligt werden um Auflagen für den Betrieb festzulegen.

Bauausschusssitzung vom 14.03.2024
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
Sa. 16.03. um 14.00 Uhr auf dem 

Kunstrasenplatz Ossecker Str. in Hof: 

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 

gg. SG Wölbattendorf/Konradsreuth

SV Meierhof-Sorg
Sonntag 17.03., 15.00 Uhr:  Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen, Sportheim Lerchenhügel

Freitag, 22.03., 19.00 Uhr Wertshaussinga im Sportheim 

Lerchenhügel mit Ute Bächer

Samstag, 23.03., 14.00 Uhr: Heimspiel in Meierhof: 

SV Meierhof-Sorg - SG Konradsreuth-Wölbattendorf

Ostersamstag, 30.03., 14.00 Uhr: 

Ostereiersuchen für Kinder am Fußballplatz in Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.WaldDie Feuerwichtel sind 
dem Müll auf der Spur

Die Kinder der Feuerwehrkita SySTEP in Straßdorf sind dem Müll auf der Spur.  Zusammen mit Frau Popp-

Köhler vom AZV helfen sie der Mülltonne Max, der zu viel Müll im Bauch hat, seine Bauchschmerzen loszu-

werden. Dabei lernen die Kinder, dass nicht aller Müll in die schwarze Tonne gehört und wie der Müll sor-

tiert wird. Am Ende hat Max keine Bauchschmerzen mehr und die Feuerwichtel sind richtig kleine Müllex-

perten geworden.

Herzliche Einladung zum Frauentreff am 19.3.2024 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

in Bernstein a. Wald. 

Wir werden uns dem spannenden Thema „Was hat das Ei mit Ostern zu tun?“ wid-

men. Ingrid Schübel wird dazu referieren welche Bedeutung das Ei in der Osterzeit 

hat und welche Traditionen damit verbunden sind.

Anschließend werden Osterschmuck für den neuen Dorfplatz, für den Osterstrauß in 

der Kirche, 

oder auch für zu Hause  gestaltet. Dabei werden verschiedene Techniken ausprobiert. 

Mitzubringen sind eine Bastelschere und gute Laune.

Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Besucher, auch auf neue. 

Frauentreff Mittendrin Bernstein a.Wald:  
Basteln für Ostern

16.03. 18.30 Uhr   CSU Schwarzenbach a.Wald  
Starkbierfest mit Bruder Egolf und 

Mama Frankonia Göhren
Zum Tanzboden Gasthaus Rank

18.03.  18.00 Uhr Volkshochschule 
Besichtigung BRK Feuerwehrgerätehaus 

Schwarzenbach a.Wald
 

23.03. 14.00 Uhr  VdK Bernstein a.Wald Hauptversammlung mit Ehrungen  Sportheim, Bernstein

30.03. 14.00 Uhr OGV  Räumlas, Meierhof und Umgebung Ostereiersuchen für Kinder Sportplatz Meierhof

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr 

und 

19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr 

bis 

17.00 Uhr

 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik 

mit dem Pezziball; Anmeldung bitte unter www.reha-

sport-wegner.de

Turnhalle

Jeden 

Samstag

ab 15.30 

Uhr
SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Eine Erkundungstour durch alle sieben Liparischen Inseln an der 
Meerenge von Mesina, in Taormina und Cefalú und im Westen Sizi-
liens wartet Hauptstadt Palermo. Berühmte Tempelanlagen, kultu-
rell beeindruckende Städte, Sagen, Legenden und der Feuerberg 
Ätna gehören zur Rundreise. Multimediavortrag der VHS am Diens-
tag, 19. März 2024 um 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus in Schwar-
zenbach a.Wald. Referentin: Sigrid Wolf-Feix; Gebühr 3€

 19. März, 19 Uhr
Sizilien und Liparische Inseln

Faszientraining
21. März 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr.
 Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.
Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 25 €
Ein Training zur Stärkung der Reumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-
lung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschie-
dener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und 
Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Verhal-
ten im Alltag.
Energy Dance – auch online
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 
Gebühr 25 €
Energy Dance
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 
Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-
namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-
cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 
kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.
Yoga am Abend– auch online (Termin 2)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 
Gebühr 30 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 
indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 
Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 
gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, unter 
anderem Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung 
oder mehr Energie und Flexibilität.

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss vier Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Neue Teamleiter für HvO
sches Personal) gebraucht.
Die Stadt Schwarzenbach 
a.Wald mit Bürgermeister Rei-
ner Feulner unterstützt den 
HvO, da wertvolle Arbeit für die 
Menschen in Not geleistet wird. 
Im großen Stadtgebiet ist der 
HvO meist schneller vor Ort als 
der Rettungsdienst und kann 
somit das therapiefreie Inter-
vall verkürzen oder bei Bedarf 
den Rettungsdienst unterstüt-
zen. Dabei sei es oft eine Belas-
tung für die Einsatzkräfte, 
wenn es um die Rettung eines 
Menschenlebens geht. Feulner 
dankte dem bisherigen Team 
Max und Antje und wünschte 
dem neuen Team mit Yasemin 
und Jonas immer eine gute 
Hand.

Jahre jung und haben schon 
jede Menge Erfahrung mit Ein-
sätzen, denn sie sind oft zur 
Stelle, wenn die Nummer 112 
wegen einem Notfall gerufen 
wird.
Thüroff erwähnte noch die 
Gründung des HvO im Jahr 
2005. Seitdem geben alle Helfer 
ihr Bestes, obwohl sie nicht wis-
sen, was bei den Einsätzen auf 
sie zukommt. Aus der Bevölke-
rung gibt es viele positive Rück-
meldungen. Das Team des HvO 
leistet alles ehrenamtlich und 
ist auf Spenden angewiesen, um 
das Material zu beschaffen. 
Genutzt für die Einsätze wird 
der Einsatzleitwagen der 
Feuerwehr. Dafür werden zwei 
Mann (Fahrer und Medizini-

Die „Helfer vor Ort“ aus 
Schwarzenbach a.Wald sind oft 
im Einsatz. Im Jahr 2023 waren 
sie 200 Mal vor Ort um Men-
schen zu helfen. Sie leisten Ers-
te Hilfe bis der Rettungsdienst 
eintrifft. Sie, das sind 21 quali-
fizierte Helfer von der BRK-Be-
reitschaft, der Feuerwehr und 
der Wasserwacht (davon 13 Per-
sonen medizinisches Personal 
und 8 Fahrer).
Seit sieben Jahren waren Max 
Thüroff und seine Stellvertre-
terin Antje Hager die Teamlei-
ter. Sie geben das Amt nun in 
jüngere Hände ab. Yasemin 
Onuk ist die neue HvO-Leiterin 
und Jonas Schmidt ihr Stellver-
treter. Beide wurden einstim-
mig gewählt, sind jeweils 22 

Das Bild zeigt von links: die neue Leitung mit Stellvertreter Jonas Schmidt, HvO-Sprecherin Yasemin Onuk, Bür-
germeister Reiner Feulner und die Vorgänger Max Thüroff und Antje Hager.

nicht oft zuhause. Zweiter Bür-
germeister Matthias Wenzel 

85. Geburtstag gefeiert
Fredi Künzel aus der Thiemitz-
talstraße in Schwarzenbach 
a.Wald ist 85 Jahre alt geworden. 
Der Jubilar ist in Schwarzenbach 
a.Wald geboren und ist seit über 
65 Jahren Mitglied der Zimmer-
stutzengesellschaft Tell, war 
über drei Jahrzehnte Vorsitzen-
der und ist jetzt Ehrenvorsit-
zender. Als mehrmaliger Schüt-
zenkönig freut er sich, dass sein 
Sohn Christoph und dessen Frau 
Carolin ebenfalls Schützenkö-
nige waren bez. sind und Enkel-
tochter Zoé amtierende Jung-
schützenkönigin ist.
Mit seiner Hannelore ist er seit 
1965 verheiratet und war früher 
auch in anderen Vereinen aktiv. 
Beim Bau des Tellheimes 
Anfang der 70er Jahre hat er viel 
mitgeholfen und war zu der Zeit 

wünschte noch viele gemeinsa-
me Jahre miteinander.

Das Bild zeigt sitzend: Hannelore und Fredi Künzel, dahinter von links: 
zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel, Schwiegertochter Carolin und 
Sohn Christoph.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Am 23.03.2024, ab 14.30 Uhr  auf dem Gelände des SV Straßdorf mit 

anschließendem Kaffee- und Kuchenverkauf.  Wir laden alle Besu-

cher aus nah und fern ein. Besuchen Sie uns, es profitiert die 

Jugend in unseren Vereinen und auch Institutionen, an die wir 

immer wieder spenden. Ab 19.30 Uhr (nach Einbruch der Dunkel-

heit bei entsprechender Wetterlage) wird das Osterfeuer gegen-

über dem Bushäuschen entzündet. 

Ostereiersuchen der Fraueninitiative,
 SV Straßdorf und Feuerwehr Straßdorf

gemeldet werden und in Bern-

stein a.Wald wurde ein Luchs 

gesichtet. Die Borkenkäferplage 

sei leider nicht aufzuhalten.

Von Jagdpächter Schuberth 

erfuhren die Anwesenden, dass 

momentan kaum Wildschweine 

gesichtet werden und somit 

hoffentlich keine Schäden ent-

stehen. Im letzten Jahr wurden 

29 Stück Rehwild erlegt, bei 

Unfällen drei getötet. Im Allge-

meinen nimmt die Anzahl der 

Rehe zu.

den Neuwahlen nicht mehr zur 

Verfügung. So gab es folgendes 

Ergebnis: Jagdvorsteher Bene-

dikt Michel, Stellvertreterin 

Kathrin Gebelein, Schriftführer 

Edgar Weber, Kassiererin und 

Beisitzerin Carina Spörl-Horn, 

Beisitzer Mario Wunderlich, 

Kassenprüfer Michael Weber 

und Rainer Kick.

Bürgermeister Feulner erwähn-

te den Wolfbestand im Velden-

steiner Forst. Wolfsichtungen 

bei uns sollten von den Jägern 

Zur Jahreshauptversammlung 

begrüßte Stellvertretender 

Jagdvorsteher Thomas Spörl die 

Mitglieder sowie die Jagdpäch-

ter Tobias Schuberth und Wal-

demar Schmidt sowie Bürger-

meister Reiner Feulner. Er 

gedachte der verstorbenen Mit-

glieder, allen voran Jagdvorste-

her Karli Gebelein.

Spörl berichtete von Wildschä-

den, die durch die Jagdgenos-

senschaft behoben wurden.

Kassier Jürgen Rank stand bei 

Jagdgenossenschaft Straßdorf

Neue Führung gewählt

Das Bild zeigt von links: Rainer Kick, Benedikt Michel, Kathrin Gebelein, Michael Weber, Carina Spörl-Horn und 

Edgar Weber.

Am 23. März findet um 14 Uhr die VdK-Hauptversammlung im 

Sportheim in Bernstein a.Wald statt.  Gastredner ist die 

Kreisgeschäftsführerin Birgit Stelzer.

 VdK Bernstein a.Wald
Hauptversammlung mit Ehrungen

ZEUGEN GESUCHT!

Am Mittwoch den 6.3.24 zwischen 13 Uhr und 15 Uhr wurde
mein Auto auf dem großen Parkplatz in der Thiemitztalstraße,

hinter der Familienpraxis von einem Fahrrad auf der
Beifahrerseite total zerkratzt. Die Polizei ist informiert.

Wer hat was gesehen, Hinweise bitte an die
Polizeidienststelle Naila. Z 09282/979040
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Hofer LandBus: Schwarzenbach a.Wald und Stadtgebiet

Bedienungszeitraum:

Buchung:

Tarif:

Fahrzeuge:

Bernstein a.Wald Zur Eibe, Friedhof Schübelhammer Bushaltestelle

Bernstein a.Wald Zum Galgenberg, Sportheim Schwarzenbach a.Wald Rathaus

Bernstein a.Wald Bushaltestelle Romansfelsenstr., Gemeindehaus Schwarzenbach a.Wald Am alten Gericht, Rewe-Markt

Bernstein a.Wald Kreuzung Romansfelsenstr./Dorfgrund Schwarzenbach a.Wald An der Peunthe, ggü CVJM-Heim

Döbra Schwarzenbacher Str., Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Thiemitztalstr., Familienpraxis 

Döbra Wanderparkplatz, Sportheim Döbra Schwarzenbach a.Wald Hallenbad

Döbra Wanderparkplatz, Am Döbraberg Schwarzenbach a.Wald Marktplatz, Bushaltestelle

Gemeinreuth Dorfplatz Schwarzenbach a.Wald Marktplatz, Ev. Pfarramt

Göhren Wirtshaus Frankenwald Schwarzenbach a.Wald Nordstr., Bushaltestelle

Göhren Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Postpl., Bushaltestelle

Gottsmannsgrün Feuerwehrhaus Schwarzenbach a.Wald Schützenstr., Bushaltestelle

Gottsmannsgrün Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Hans-Richter-Str., Betr. Wohnen

Grubenberg bei Grubenberg 10 Schwarzenbach a.Wald Kreuzung Itenstr./Hohentanne

Grubenberg Gasthaus Vogela Schwarzenbach a.Wald Josef-Witt-Str., Neubau Kita

Grubenberg Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Kreuzung Schillerstr./Itenstr.

Hohenzorn bei Hohenzorn 1 Schwarzenbach a.Wald Kronacher-Str., Schulbushaltestelle

Kleindöbra Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Weststr., Schulbushaltestelle

Lerchenhügel Sportheim Schwarzenbach a.Wald Martin-Luther-Platz, Christuskirche

Lerchenhügel Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Siegfriedstr., Parkdeck

Löhmar Feuerwehr Schwarzenstein Zum Rodachtal, Bushaltestelle

Löhmar Schulbushaltestelle Schwarzenstein Schloßberg, Schulbushaltestelle

Löhmarmühle Bushaltestelle Schwarzenstein Am Rosenbach, bei Am Rosenbach 5

Meierhof Bushaltestelle Sorg bei Sorg 3

Meierhof Kreuzung Dorfstr./Räumlasweg, bei Dorfstr. 1 Sorg Schulbushaltestelle, Spielplatz

Meierhof Sportplatz Straßdorf Kreuzung Buchenweg/Webergasse

Oberleupoldsberg Bushaltestelle Straßdorf Lippertsgrüner-Str., Bushaltestelle

Oberleupoldsberg bei Oberleupoldsberg 19 Straßdorf Geroldsgrüner-Str., Bushaltestelle

Pillmersreuth Feriensiedlung, bei Pillmersreuth 25 Straßdorf Nailaer-Str./Kirchsteig, bei Nailaer-Str. 26

Pillmersreuth Schulbushaltestelle Straßdorf Sportplatz

Poppengrün Bushaltestelle Straßdorf Tannenrain/Ecke Waldstr.

Räumlas Feuerwehr Straßhaus Bushaltestelle

Räumlasmühle Schulbushaltestelle Thiemitz Schulbushaltestelle

Rauschenhammermühle Bushaltestelle Thiemitz Alte Bamberger Brücke

Rodeck Bushaltestelle Thron bei Thron 14

Sängerwald Thron Bushaltestelle

Schlag bei Schlag 15 Thron Ortsmitte, bei Thron 3

Schönbrunn Spielplatz Unterleupoldsberg bei Unterleupoldsberg 4, Holzverladeplatz

Schönbrunn Schulbushaltestelle Unterleupoldsberg Weggabelung, bei Hausnummernschild 

Schönwald Schulbushaltestelle Zuckmantel

Schwarzenbach a.Wald, Naila, Selbitz, Bad Steben, Geroldsgrün

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.hofer-landbus.de

78 Haltepunkte im Stadtgebiet

Der LandBus steht 365 Tagen im Jahr, jeweils von 6.00 Uhr bis 23.00 Uhr den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Diese kann sowohl am besten per App „Hofer LandBus“ (Kostenloser Download im Google-Playstore, sowie im                                                                     

Apple-App-Store) oder telefonisch unter 09281 3033 erfolgen.

Pro Fahrt gilt ein Einheitspreis von 3,00 € (Kinder u. 6 Jahren und Schwerbehinderte mit Ausweis und Wertmarke G frei), egal, welche Strecke zurückgelegt wird

oder das 49 € Ticket. Eine Fahrt innerhalb von Schwarzenbach a.Wald kostet genauso viel wie eine Fahrt von Bernstein a.Wald nach Selbitz.

Zum Einsatz kommen Kleinbusse (1 Fahrer + 8 Sitzplätze). Mindestens ein zur Verfügung stehendes Fahrzeug ist vollständig barrierefrei. 

Folgende Gebiete sind von Stadtgebiet Schwarzenbach a.Wald ohne Umsteigen zu erreichen:
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger      vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Eingerahmt von Kurhaus und Säulenwandelhalle, den repräsentativen Bauten aus der 

Prinzregentenzeit, unter einem historischen Quellen-Pavillon und doch mitten im Grü-

nen. Was kann es Schöneres geben als in einem solchen Umfeld den Bund fürs Leben zu 

schließen?

Gut überdacht und doch in der freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit 

einzigartiger Ausstrahlung.

Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. 

Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Heiratstermine – jeweils am Samstag – an:

•25. Mai 2024               •15. Juni 2024
•20. Juli 2024              •17. August 2024

Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr 

stattfinden.

Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:

Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/7437 

oder Email: standesamt@badsteben.de

Heiraten im denkmalgeschützten Kurpark von Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

 Symbolfoto: Pixabay

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock) 

im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427

nachbarschaftshilfe@badsteben.de

www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns 

von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnum-

mer. Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Am Karfreitag, den 29.03.2024, findet ab 11.30 Uhr das traditionelle 
Stockfischessen des ATSV Thierbach/Marxgrün statt.
Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich, Listen liegen hierzu im Sport-
heim aus bzw. telefonisch bei Fam. Gärtner, Tel. 09288/5351.
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Stockfisch essen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2024 findet am 
Freitag, 22. März um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Adelskammer“ in 
Carlsgrün statt. Die Tagesordnung wird über Aushang und vor Ort 
bekannt gegeben. Zu dieser Versammlung ergeht hiermit eine herzli-
che Einladung an alle Jagdgenossen.
Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Carlsgrün

Über die  „„Die sanfte Heil-
weise der Bachblüten – 
wie Bachblüten uns hel-
fen, unser seelisches 
Gleichgewicht wieder her-
zustellen“ referiert Heike 
Lorenz am Donnerstag, 

18. April um 19.00 Uhr im  
Kurhaus Bad Steben. Die 
Eintrittskarten zu 8 Euro 
(mit Gastkarte 7 Euro)  
erhalten Sie an der 
Abendkasse.

Die sanfte Heilweise der Bachblüten 

Frühjahrsputz in Christusgrün

knapp 30 Einwohnern und einer 
Ortsgruppe mit dem Vierfachen 
an Mitgliedern. Der letztjährige 
„Tag des Wanderns“ war ein vol-
ler Erfolg, weshalb man sich 
auch in diesem Mai wieder dafür 
entschied, an der Veranstaltung 
mitzuwirken. Erneut bietet der 
FWV in Kooperation mehrerer 
Ortsgruppen die Möglichkeit 
die Schönheiten unseres Fran-
kenwaldes, samt der ein oder 
anderen Stelle, die noch nicht 
jeder kennt, zu entdecken. Nach 
dem Motto „Wandern so viel du 
magst“ kann Christusgrün tat-
sächlich aus allen Richtungen 
erreicht werden. So freuen wir 
uns schon wieder auf diesen Tag 
und halten neben der Stempel- 
und Verzehrstation noch eine 
kleine Überraschung bereit.

Geschichte, wie die „Farnkraut-
bank“ oder die „rote Bank“. In 
der Baude beim Osterei wurden 
die Sitzflächen erneuert und an 
der Getränkequelle lädt eine 
gespendete Baumbank ein, 
Platz zu nehmen. Ein großer 
Dank an dieser Stelle für alle 
Helfer und Spender. 
Gerne bieten wir auch in diesem 
Jahr die Möglichkeit zur Erfri-
schung, allerdings unter 
Berücksichtigung des Jugend-
schutzgesetzes §9.
Nach rechen, wischen, harken 
und hacken, ist nun alles bereit, 
vor allem auch für den anste-
henden Frankenwaldwandertag 
am 5. Mai 2024. Bereits im ver-
gangenen Jahr kamen fast 500 
Teilnehmer durch Christus-
grün. Durch ein Dörflein mit 

15 fleißige Helfer packten in 
fünf  Stunden Arbeitseinsatz 
kräftig mit an, um zum einen die 
Spuren des zwar milden Win-
ters zu beseitigen und zum 
anderen alles für das nahende 
Osterfest zu richten.  Im Lauf der 
Jahre entwickelte sich gerade an 
Ostern, der Ort zu einem Klein-
od. Beginnend 2004 mit einem 
Osterfriesenbaum, die bunt 
marmorierten Eier, alle aus 
eigener Arbeit, kamen 2017 
Osterbögen dazu. Diese, 
zusammen mit einem großen 
Osterei, siedelten von Bobeng-
rün nach Christusgrün um, frü-
her vom Frauenstammtisch 
„Die Feigen 12“ aufgestellt und 
dann aufgrund zum Teil  doppel-
ter Mitgliedschaft, vom Fran-
kenwaldverein Christusgrün-
Dürrnberg. Corona geschuldet 
konnte allerdings erst in diesem 
Jahr erstmals das große Ei 
errichtet und geschmückt wer-
den.
Damit die Besucher des Ortes, 
ob zu Fuß oder mit dem Rad 
Möglichkeiten zum Verweilen 
und Ausruhen vorfinden, wur-
den an markanten Punkten mit 
schönem Ausblick Bänke aufge-
stellt. Interessanterweise 
haben einige davon sogar ihre 
Eigennamen und eigene 

Durch ein Missverständnis wurde Kamerad Klaus Spörl bei der 
Ehrung übergangen. Klaus Spörl konnte auch für 50-jährige Mitglied-
schaft geehrt werden. Die Urkunde und Anstecknadel wurden
übergeben.

1. Vorstand Uwe Franz

 SK Obersteben: Nachtrag zur 
Hauptversammlung am 27.01.24

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben veranstaltet einen generations-
übergreifenden Osterkaffeeklatsch am 

Freitag, 15.3.24. 15.00 Uhr

Es soll ein zwangloses Zusammentreffen von Alt und Jung mit einem 
kleinen Rahmenprogramm sein. Wir bitten Sie, sich telefonisch bis 

8. März (Tel.Nr. 09288/ 7427) bei uns anzumelden, damit wir planen 
können, um einen gemütlichen, netten Nachmittag zu organisieren.

Osterkaffeeklatsch bei der 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben

welchem Umfang sollten wir trai-
nieren und welche Bewegungs-
form ist die Richtige, um dieses 
Medikament optimal zu nutzen? 

Eintrittspreise: 4 Euro; mit Gast-

karte 3 Euro; Die Eintrittskarten 

erhalten Sie an der Abendkasse. 

dert, peripher entspannend wirkt, 
die Belastbarkeit der Knochen und 
Sehnen verbessert, unsere Mus-
keln wachsen lässt, die Durchblu-
tung fördert, unser Leben verlän-
gert und dabei ohne Nebenwir-
kungen ist?
Ja es gibt dieses Medikament! 
„Bewegung!“ Aber es ist unbezahl-
bar - zumindest was die Wirkung 
und den Spaßfaktor angeht.
Doch mit welcher Intensität, in 

Vortrag  von Heilpraktiker Hannes 
Laubmann Am Montag, 18. März 
2024, um 19.00 Uhr, im Kurhaus in 
Bad Steben: 

Das Medikament 
„Bewegung“

Gibt es ein Medikament, das unser 
Herz stärkt, den Blutdruck senkt, 
den Blutfettspiegel günstig beein-
flusst, die geistige Wachheit för-

Vortrag am 18. März: Das Medikament Bewegung

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Außergewöhnliche Eindrücke 
sammelten die Bad Stebener 
Vorschulkinder bei ihrem 
Besuch in der Notaufnahme des 
Nailaer Krankenhauses. Die 
Krankenschwester für Notfall-
pflege Kerstin Färber, Famulan-
tin Anne-Sophie Große und Ärz-
tin Tanja Wölfel ermöglichten 
den Jungen und Mädchen 
erstaunliche Einblicke in den 
Alltag der Notaufnahme. 
Zunächst wurden Freiwillige für 
EKG, Monitoring und Ultraschall 
gesucht. Mit großen Augen 
begleiteten die Gleichaltrigen 
die Demonstrationen der Unter-
suchungen. Eine Erzieherin 
stellte sich sogar als Testperson 
zum Blutnehmen zur Verfügung. 
Ihre Blutprobe durften die Kin-
der, in einer „Bombe“ verpackt, 
über die Rohrpost zum Labor 
schicken. 
Dann wurde Scrat, ein Säbel-

die kleinen Pflegehelfer einen 
Mundschutz an und setzten die 
OP-Haube auf. Zusammen mit 
Kerstin Färber und Anne-Sophie 
Große assistierten sie Ärztin 
Tanja Wölfel konzentriert beim 
Nähen der klaffenden Wunde.  
Nach all diesen Erlebnissen gab 
es für die Kinder auch noch die 
Möglichkeit eine Gipsschiene 
auszuprobieren oder eine Arm-
schlinge anzulegen. Und auch 
das Labor meldete sich noch ein-
mal und schickte die „Bombe“ 
gefüllt mit kleinen Süßigkeiten 
zurück.  Erfüllt von verschie-
densten Eindrücken bedankten 
sich die jungen Besucher für die 
ereignisreichen Stunden, die 
noch lange nachklingen werden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Team der Notaufnahme für 
die empathische Begleitung und 
den kurzweiligen und erkennt-
nisreichen Vormittag. 

Atemberaubende Momente in der Notaufnahme

Keine Angst vorm Krankenhaus

zahn-Eichhörnchen im Roll-
stuhl hereingeschoben. Mit 
Bauchschmerzen und einer 
Wunde am Schwanz brauchte es 
schnelle notärztliche Hilfe. Die 
Kinder begleiteten die Notmaß-
nahmen und durften schließlich 
unter der Führung der medizini-

schen Technologin für Radiolo-
gie Jane Dippe sogar eine CT-
Untersuchung verfolgen, die 
einen erstaunlichen Befund 
zutage brachte. Auf den Bildern 
waren doch tatsächlich eine 
Schere und zwei Spielzeugautos 
im Bauch des Stofftieres zu 

sehen. Dass das Bauchschmer-
zen verursacht, konnten die Jun-
gen und Mädchen absolut nach-
vollziehen.
Nachdem die Fremdkörper ent-
fernt waren, stand die Versor-
gung der Wunde am Schwanz des 
Plüschgesellen an. Dazu legten 

Maschinisten-Lehrgang  bei der Stützpunktwehr Bad Steben 

Bei der Stützpunktwehr Bad Steben fand der Maschinisten Lehrgang in der Zeit vom 17. Februar. bis 2. März statt und dies mit insgesamt 36 Stunden in Theorie und Praxis. Maschi-
nisten agieren als Fahrer der Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren. Aber ihre Aufgabe besteht nicht nur darin, die Mannschaft und das Fahrzeug sicher zur Einsatzstelle oder zu 
Übungen zu bringen, sondern auch darin, die Gerätschaften wie beispielsweise Aggregate und Pumpen zu bedienen. Grundsätzliche Voraussetzung eines Maschinisten ist der 
Besitz der notwendigen Fahrerlaubnisklasse – zusätzlich natürlich eine feuerwehrspezifische Fachausbildung, die im Inspektionsbereich III bei der Bad Stebener Stützpunktwehr 
mit 16 Brandschützern aus den Wehren Naila, Straßdorf, Bad Steben, Lichtenberg, Reitzenstein, Gösmes, Eisenbühl, Carlsgrün, Langenbach und Bobengrün stattfand. Alle haben 
mit Bravour den Lehrgang absolviert, bestanden und erhielten aus den Händen von Kreisbrandmeister Michael Horn und Ausbildungsleiter Matthias DiezeI die Teilnahmebestäti-
gung und das Dienstbuch mit entsprechendem Eintrag. Als Ausbildungsverantwortlicher Maschinisten agierte Matthias Diezel, gemeinsam mit den Ausbildern Rainer Singer, Rüdi-
ger Singer und Marco Wagenlechner. Sie erläuterten unter anderem den Aufbau von Verbrennungsmotoren, Feuerlöschkreiselpumpen, Stromerzeugern und auch die Wasserförde-
rung über eine lange Schlauchstrecke und vermittelten die notwendigen Handgriffe für die Bedienung bis hin zum sicheren Umgang der kraftbetriebenen Geräte. Am letzten 

Ausbildungstag erfolgte die Prüfung in Theorie und Praxis. Einen Dank richteten die Ausbilder an die Helfer und das Versorgungsteam der Feuerwehr Bad Steben für die sehr gute 

Verpflegung. Das Bild zeigt die neuen Maschinisten mit den Ausbildern Marco Wagenlechner, Matthias Diezel, Rainer Singer und Rüdiger Singer.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ten in der TSV-Turnhalle war 
Janina Pültz als Ressortleiterin 
Indoor zuständig. Dazu gehörte 
vor allem die Bereiche Turnen 
und Gymnastik, Tanz und Bewe-
gung trotz alter für Senioren, 
eine spezielle Gymnastik, die 
Karin Muhammad seit Jahr-
zehnten höchst erfolgreich mit 
einer turnerischen B-Lizenz lei-
tet. Die Angebote Bewegung 
beginnen bei den Kleinsten mit 
Eltern-Kind-Turnen zwischen 
einem und vier Jahre mit Bewe-
gungsliedern an de sich insge-
samt 47 Buben und Mädchen mit 
meist einem Elternteil beteili-
gen. Weitere fortführende Ange-
bote sind das Vorschulkinder-
turnen (10 bis 15 Kinder) und 
später das von Rudi Röstel 
geleistete Jugendturnen mit 
Teilnahme am Bayern-Pokal 
Gauentscheid in Hof. Choreo-
grafie ist dann bei den „Yellow 
Diamonds Juniors“ gefragt, die 
sich erfolgreich an Turniere in 
Rudolstadt und Ebersberg betei-
ligten. Ein fester Bestandteil im 
gymnastischen Angebot zu fet-
ziger Musik und Rhythmik ist 
„Jumping-Fitness“, die Kerstin 
Neubauer, Lorena Welsch im 
Wechsel mit Petra Rauschert 
anbieten. Die Letztgenannte 
auch mit „Jumping Kids“. Tan-
zen und Bewegung zu heißer 
lateinamerikanischer Musik ist 
beim Zumba noch angesagt. Bis 
zu 20 Frauen im schon gesetzte-
ren alter halten sich mit Joyrobic 
fit, wobei der Fokus dieser Stun-
de mit rückengerechten Verhal-
ten im Alltag liegt. Der Schwer-
punkt beim Angebot „Fit for 
fun“, einer Gymnastik mit Hand-
geräten im Gesundheitssport, 
trainiert das Herz-Kreislaufsys-
tem. Der TSV besitzt die Aus-
zeichnung „Pluspunkt Gesund-
heit“, ein Gütesiegel, das alle 
vier Jahre neu beantragt werden 
muss. Weitere sportliche Ange-
bote in der Halle sind Volleyball 
und Prellball. Auch für die Sän-
ger der „Adelberg-Buam“ ist die 
Turnhalle eine Heimstatt für 
volkstümliche Veranstaltungen.

beiden Ressortleiter. Zum Out-
doorbereich gehören Nordic 
Walking (Thomas und Karin 
Brendel), wo jeden Montag und 
Donnerstag um 18 Uhr (Winter-
zeit) und 18.30 Uhr (Sommer-
zeit) Lauftreffs im Kurpark auch 
für Gäste angeboten werden. 
Teilgenommen wurde auch an 
Laufveranstaltungen wie den 
Döbraberglauf und an Läufen in 
Schauenstein, Steinbach und 
Münchberg wie auch am Fran-
kenwald-Wandermarathon in 
Stadtsteinach. Neben dem Roll-
ski-Run war der Bereich Nordic 
Sport (Felix Baier) geprägt von 
den starken Leistungen von 
Thomas Diezel, Felix Baier und 
Nikolay Zobenkov im Skilang-
lauf, der später wegen Schnee-
mangel nicht mehr sportlich 
ausgeübt werden konnte. „Wir 
wünschen unseren sportlichen 
Aushängeschildern, den schwer 
erkrankten Thomas Diezel gute 
Besserung und baldige Gene-
sung“, unterstrich Philipp Wür-
fel. Für alle sportlichen Aktivitä-

tern und -innen sowie der Hel-
ferschar, die den großen Verein 
am Laufen halten. Dieser stehe 
nach Aussage von Schatzmeis-
terin Tanja Neidhardt finanziell 
auf „soliden Beinen“. „Trotz 
hoher Ausgaben, vor allem 
durch die Baumaßnahmen, 
konnte wir unsere Verpflichtun-
gen nachkommen.“ Die ord-
nungsgemäße Buchführung mit 
allen Belegen bestätigten die 
beiden Revisorinnen Carmen 
Grießbach und Ingrid Diezel. 
Stefan Nietner, Baumanage-
ment, sprach die Energieeinspa-
rung an, die jetzt durch die Wär-
medämmung der TSV-Turnhalle 
gewährleistet ist und die Heiz-
kosten senke. Ein Erfolgsgarant 
sei auch die Fotovoltaikanlage 
auf dem Turnhallendach, die 
bisher über 130.000 KW-Son-
nenstrom ins Netz lieferte. Niet-
ners Dank galt Fredy Kolb für die 
ehrenamtliche fachkundige 
Wartung der Heizungsanlage. 
Sehr aufschlussreich und infor-
mativ waren die Berichte der 

600 Wanderfreunde haten sich 
im Bad Stebener Ortsteil einge-
funden. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Rollski-Run mit über 80 
Athleten und Athletinnen aus 
ganz Deutschland und Tsche-
chien sowie der Nordic-Walking-
Tag im Bad Stebener Kurpark. Zu 
den Pluspunkten im Jubiläums-
jahr zählte der Vorsitzende auch 
die „Wiederbelegung“ der Spar-
te Volleyball und den Einbau 
einer neuen, modernen Hei-
zungsanlage in der TSV-Turn-
halle. Tobias Metzner erinnerte 
in seiner Rückschau auch an ein 
„kleines Jubiläum“ – vor zehn 
Jahren erhielt der TSV das Qua-
litätssiegel „Seniorenfreundli-
cher Verein“ vom BTV 
zuerkannt. 2025 muss die Aus-
zeichnung nach den neuen Kri-
terien beantragt werden. Der 
Vorsitzende dankte in diesem 
Zusammenhang Karin Muham-
mad, die eine gültige B-Lizenz 
besitzt und als Übungsleiterin 
tätig ist. Sein Dankeschön galt 
auch allen anderen Übungslei-

Der TSV Carlsgrün-Franken-
wald, mit 694 Mitgliedern der 
größte Vereine in der Marktge-
meinde Bad Steben, hat sich in 
seiner Führungsetage neu auf-
gestellt. Bei der Hauptversamm-
lung in der TSV-Turnhalle 
erhielt Tobias Metzner ei den 
anstehenden Neuwahlen als 
Vorsitzender das einstimmige 
Vertrauen. Der 42-jährige löst 
Dirk Diezel ab, der den TSV aber 
weiterhin als dritter Vorsitzen-
der zur Verfügung steht. Der 
zweite Stellvertreter Felix Baier 
ist auch künftig im Ehrenamt, 
war aber aus persönlichen Grün-
den nicht anwesend. Neu im 
Vorstand ist Claudia Spörl, die 
Ramona Oelschlegel ablöst. Für 
die Finanzen ist auch künftig 
Tanja Neidhardt zuständig. Den 
erweiterten Vorstand gehören 
ferner an und wurden zum Teil 
neugewählt. Dies sind die bei-
den Ressortleiter Leon Ohmann 
(Indoor) und Thoms Brendel 
(Outdoor), der Philipp Würfel 
ablöst. Jugendleiterin ist Clau-
dia Hornfeck, Seniorenbeauftra-
ge Karin Muhammad, Ehren-
amtsbeauftragter Hansjürgen 
Horn, Baumanagement Stefan 
Nietner. Beiratsmitglieder: Ben-
jamin Poß, Maria Meitner, Hil-
mar Hornfeck, Martina Reitzner, 
Christine Kolb und Michael 
Fischer. 3. Bürgermeister Maxi-
milian Stöckl, der als Wahlleiter 
fungierte, lobte das persönliche 
Engagement der Carlsgrüner 
Führungsriege, die mit ihren 
vielseitigen großen sportlichen 
Angebot in den einzelnen Sport-
arten auf Teamarbeit mit den 
Übungsleitern setze, neue 
sportliche Trends eine Chance 
gebe. Rückblickend erinnerte 
Vorsitzender Metzner an einige 
Events im 100. Jubiläumsjahr, 
die der TSV zu bieten hatte und 
damit viele Besucher anlockte. 
Highlights waren die Sternwan-
derung des FWV-Hauptvereins, 
wo Wanderwart Philipp Würfel 
und Heiner Neubert sieben 
Wanderstrecken rund um Carls-
grün ausgewählt hatten. Über 

Jahreshauptversammlung beim TSV Carlsgrün-Frankenwald

Neue Vorstandschaft im Amt

Auf dem Bild neu gewählte Vorstand (von links) mit dritten Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben Maxi-

milian Stöckl, der als Wahlleiter fungierte, Dirk Diezel, Michael Fischer, Claudia Spörl, Hans Jürgen Horn, Martina 

Reitzner, Karin Muhammad, Tobias Metzner, Tanja Neidhardt, Maria Meitner, Claudia Hornfeck, Stefan Nietner, 

Hilmar Hornfeck, Leon Ohmann, Thomas Brendel. (Es fehlen Felix Baier, Benjamin Poß und Christine Kolb)
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die drei „B“ zu bedenken: 
berühren, begeistern, bewirken. 
Etwas aus dem „Nähkästchen“ 
plauderte Kadel als er die 
grundverschiedenen Lebens-
läufe von Nationalspieler Jero-
me Boateng und Bundesliga-
trainer Marco Rose aufzeigte, 
der seine Fußballer zu einem 
freiwilligen Bibelkreis versam-
melte. Bei Leistungsabfall von 
Spielern gelte es nicht nur Kri-
tik zu üben, sondern vorhande-
ne Hintergründe zu erfragen 
und dementsprechende per-
sönliche Gespräche zu führen. 
Demut und Dankbarkeit sollten 
da keine Fremdwörter sein. „So 
manch Fußballprofi geht für 
seinen Trainer durchs Feuer, 
wenn er merkt, dass sich dieser 
auch für die persönlichen Prob-
leme interessiere.“ Vorgestellt 
hat der gebürtige Iraner auch 
sein Mutmach-Buch „Wie man 
Riesen bekämpft“, in dem 35 
christliche Profifußballer als 
Mitautoren Lebenszeugnisse 
geben, darunter Stars wie
 Kimmich, Rode, Kehl und Selke. 
Dieses Buch verschenkt David 
Kadel bei sogenannten Mit-
mach-Touren in ganz Deutsch-
land an krebskranke Kinder in 
Kliniken und an Jugendliche in 
Psychiatrien. Abschließend 
dankt Ralf Sommermann auch 
im Namen der SV05-Verant-
wortlichen für den informativen 
Vortrag und die trotz der Länge 
nie nachlassende Aufmerksam-
keit. Als Geschenk gab es ein 
grüner „Frösche“-Trikot und 
anhaltenden Applaus.

und lockert seinen über zwei-
stündigen und nie langweiligen 
Vortrag mit Bildern aus dem 
Profisport auf. Da gibt es neben 
der schönen glitzernden 
Scheinweilt auch menschliche 
Probleme. Deutsche National-
spieler wie Antonio Rüdiger 
oder Thilo Kehrer suchen Rat, 
um Klarheit in ihrem Leben zu 
erhalten oder Ratschläge für 
weitere Schritte in ihrer sportli-
chen Karriere, in der unter 
anderen auch die jeweiligen 
Trainer eine wichtige Rolle 
spielen. In Sachen Motivation 
hält David Kadel seinen Freund 
Jürgen Klopp, derzeit Trainer 
beim englischen Spitzenclub FC 
Liverpool, für einen der Welt-
besten. „Was Kloppo leistet, 
deckt sich auch mit meinen Vor-
stellungen von Mentalität, die 
er auch immer selbst wieder 
großartig vorlebt“, so der 
Experte, der von den oft geäu-
ßerten Aufforderungen an Fuß-
baller „wie du musst mehr Gas 
geben“ nicht viel hält. „Ein 
guter Trainer muss Begeiste-
rung bei Spielern und Fans ent-
fachen, Mentalität vorleben, 
denn sie ist der Schlüssel zum 
Erfolg.“ Der Ansprechpartner 
zahlreicher Fußballprofis und 
Trainer gibt auch eine von Jür-
gen Klopp geäußerten Weisheit 
preis „Mann muss sich nicht 
unbedingt beliebt machen, aber 
ehrlich in seinen Aussagen 
sein.“ Im Trainergeschäft wie 
auch als Profifußballer sei auch 
eine gewisse Selbsteinschät-
zung erforderlich und es gelte 

Recht selten spielt bei Diskus-
sionen in Sportvereinen über 
Fußball der christliche Glaube 
eine Rolle. Thematisiert wurde 
dies aber jüngst bei der SV05 
Froschbachtal gemeinsam mit 
dem CVJM Bobengrün. Die 
Überraschung bei den Verant-
wortlichen war groß, denn 
nahezu 100 Fußballbegeisterte 
füllten das ATS-Sportheim. 
Gespannt waren die Anwesen-
den, was David Kadel zu sagen 
hatte, der seit über 20 Jahren als 
sogenannter Mentalitätstrainer 
Fußball-Profis berät und in 
Unternehmen als Führungs-
kräfte-Coach tätig ist. Der frü-
here Fußballstratege des ATS 
Bobengrün, gläubiger Christ 
und begeisterter „Frö-
sche“-Fan, Ralf Sommermann 
hatte den Abend organisiert. 
„Beide Vereine hier im Frosch-
bachtal haben sich schon immer 
gegenseitig unterstützt und gut 
harmoniert“, so Sommermann 
bei der Begrüßung des Referen-
ten mit iranischen Wurzeln, der 
auch als Buchautor von „Was 
macht dich stark“ gemeinsam 
mit Jürgen Klopp agierte, dass 
Platz 1 der Bestsellerliste 
eroberte. Als Kind einer allein-
erziehenden Mutter ist der heu-
te 54-jährige, der mit seiner 
Familie in Achen leben und sie-
ben Jahre als TV-Moderator 
arbeitete, im Jahr 1991 Christ 
geworden und zählt Jürgen 
Klopp zu seinen Freunden. Er 
hat seinen meist jüngeren 
Zuhörerkreis von Kickern und 
Kickerinnen viel zu berichten 

Mentalitätstrainer David Kadel bei den Fröschen

Das Geheimnis des Erfolgs

Ein grünes „Frösche“-Trikot gab es als kleines Dankeschön für den Referenten David Kadel, der sich auch über den 

Fanschal der SV05 freute. Das Foto zweiter SV05-Vorsitzender Peter Singer, Organisator Ralf Sommermann vom 

CVJM und „Frösche-Fan“, dritte Vorsitzende Stefanie Müller und Schriftführerin Katharina Bayreuther. 

In einer kleinen Feierstunde 
wurde Siegfried Langer aus 
Marxgrün Ende Februar in den 
Ruhestand verabschiedet.
Er trat 1991 seine Arbeitsstelle 
als Hallenbadaufsicht im Jean-
Paul-Bad bei der damaligen 
Staatlichen Kurverwaltung an. 
Aushilfsweise war er auch jah-
relang als Kurhausaufseher mit 
eingesetzt. Seit Bestehen der 
Therme Bad Steben war Sieg-
fried Langer ausschließlich in 
den äußerst umfangreichen 
Aufgabengebieten der Wasser-
welten, des Saunalands und 
des Wellness-Domes und auch 
im Freibad beschäftigt. In all 
den Jahren lernte Siegfried 
Langer unzählige Besucher, 
darunter sehr viele Stammgäs-
te kennen. Seine Arbeit und der 
Umgang mit Menschen mach-
ten ihm viel Freude und großen 
Spaß, wie er selbst sagt. 
Kurdirektor Ottmar Lang 
bedankte sich ganz herzlich bei 
Siegfried Langer für seine stets 
zuverlässige Arbeit, die er mit 
großem Engagement und 
hoher Motivation verrichtete, 
und wünschte ihm alles Gute, 

vor allem Gesundheit. 
Ottmar Lang überreichte ihm 
als kleines Dankeschön eine 
prachtvolle Blumenschale und 
Gutschein-Geschenke von der 
Bayer. Staatsbad Bad Steben 
GmbH.
Der Thermenleiter Jörg Zit-
trich schloss sich den Glück-
wünschen und dem Dank an 
seinen Mitarbeiter aufs Herz-
lichste an und hob dabei seine 
absolut positive Ausstrahlung, 
sein immer freundliches 
Wesen im stets guten Mitei-
nander und den offenen und 
freundlichen Umgang mit 
unseren Thermengästen her-
vor.
Auch der Betriebsratsvorsit-
zende Uwe Künzel, der die 
langjährige freundschaftliche 
Verbundenheit sowie die große 
Beliebtheit im Kollegenkreis 
hervorhob, wünschte ihm zu 
seinem wohlverdienten Ruhe-
stand auch im Namen seines 
Gremiums und aller Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter alles 
Gute und vor allem weiterhin 
viel Gesundheit in seinem neu-
en Lebensabschnitt.

Bayerische  Staatsbad Bad Steben GmbH:

Siegfried Langer geht 
in den Ruhestand

Das Foto zeigt von links: Ottmar Lang, Siegfried Langer, Jörg Zittrich und 

Uwe Künzel
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Sell hat Jutta Pfingst die Leitung 
übernommen. Diese konnte zu 
den regelmäßigen Treffen 
jeweils am ersten Mittwoch-
nachmittag des Monats insge-
samt 105 Männer und Frauen 
älteren Semesters im ATSV-
Sportheim begrüßen. „Für 
musikalische Unterhaltung 
sorgte meist unser Herbert 
Michel und auch der Bad Stebe-
ner Seniorenbeauftragte Tho-
mas Brügel schaute vorbei.“
 Jutta Pfingst kündigte auch wei-
tere Informationen über die 
Nachbarschaftshilfe an. Bedau-
ert wurde, dass die Nailaer 
AWO-Mitglieder derzeit keinen 
Ansprechpartner besitzen. Die-
se wolle man zu einer Bespre-
chung demnächst einladen, um 
Abhilfe zu schaffen. 

Geburtstags- und Krankenbe-
suche, die in Selbitz Ulla Ultsch 
durchführte und die gemeinsa-
me Weihnachtsfeier mit dem 
Seniorenclub. Eine positive 
Bilanz konnte auch Kassiererin 
Jutta Pfingst vermelden, die 
auch auf ein Projekt der AWO im 
afrikanischen Staat Mali hin-
wies, dass der Ortsverband seit 
Jahrzehnten finanziell unter-
stützt. Ihr Dank galt der Markt-
gemeinde für eine Spende von 
200 Euro, die der Betreuung von 
örtlichen Senioren zugutekom-
me. Die vorbildliche Buchfüh-
rung lobten die beiden Reviso-
ren Joachim Horn und Richard 
Thau Junior und erteilten Ent-
lastung. Nach dem Tod des 
langjährigen verdienstvollen 
Seniorenclubleiters Gerhard 

Nach Jahren der Stagnation gibt 
es beim Ortsverband der Arbei-
terwohlfahrt (AWO) Thierbach-
Naila und Selbitz positive 
Anzeichen einer Fortentwick-
lung. Bei der Hauptversamm-
lung im ATSV-Sportheim freute 
sich Kurt Pfingst über drei neue 
Mitglieder, die er begrüßen 
konnte. Auch bei der AWO-Lan-
dessammlung gab es ein 
Rekordergebnis von 762 Euro. 
Als erfreuliches Zeichen bewer-
tete der Vorsitzende auch die 
Fusion der beiden AWO-Ver-
bände des Landkreises Hof und 
der Stadt Hof. Die entsprechen-
de Satzungsänderung wurde 
auch von den Mitgliedern des 
Ortsverbandes ohne Gegen-
stimme befürwortet. Rückbli-
ckend erinnerte Pfingst an die 

Jahreshauptversammlung bei der AWO Thierbach

Freude über positive Entwicklung

Veranstaltungen in Bad Steben

Am Samstag, den 16. März lädt der Frankenwaldver-
ein Thierbach zum Monatsabend ins Sportheim des 
ATSV Thierbach herzlich ein.
Hilmar Ströhlein wird den Abend mit seinen Geschichten zum Teil 
in Mundart ausgestalten.  Beginn ist um 19 Uhr. Zu diesen bestimmt 
interessanten Monatsabend ist Jeder herzlich willkommen. 

Monatsabend mit
 Hilmar Ströhlein

VHS Bad Steben 

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben 

Rathaus 

Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer, 

Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de

Fluss zwischen Redwitz und 
Unterlangenstadt, das sich heute 
zu einem fantastischen Biotop 
entwickelt hat. Diese Strecke ist 
mit Wanderwegen ausgestattet 
worden, um diese noch erhaltene 
Natur erleben zu können. Bei Gru-
ben (Hochstadt) mündet die 
Rodach nach 47 Fließkilometern 
in den Main.
Gebühr 3,00 € - 
ermäßigte Gebühr 1,50 €
Do. 21.03.2024, 15:00 - 16:30 Uhr
Dozent: Robert Kübrich
Seniorenwohnpark, Ebene 6, 
Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22 - 32

Die Rodach – Flussimpres-
sionen - Multimediavortrag
Die Rodach entspringt aus drei 
romantisch gelegenen Quellen bei 
Rodacherbrunn am Rennsteig. Der 
Vortrag ist unter anderem wegen 
der farbenprächtigen Vielfalt von 
Blumen, Sträuchern und anderen 
Gewächsen eine Wohltat für die 
Augen. Es kommen aber auch 
andere Sehenswürdigkeiten, ob 
an oder in der Rodach, nicht zu 
kurz. Manches Schloss ist rechts 
oder links des Flusses zu bewun-
dern. Gezeigt wird unter anderem 
auch ein Stück renaturiertes Stück 

Frühjahr / Sommerprogramm der VHS Bad Steben

Am 22.03.2024 findet ein Vortrag der Kath. Erwachsenenbildung 
(KEB) statt mit dem Thema „Fingermotorik fördern“. Beginn ist um 
14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche Bad Steben, Badstra-
ße 17. Ulrike Wehrmann hat interessante Informationen über Finger-
übungen zum Mitmachen vorbereitet. Durch das Üben der Beweg-
lichkeit der Finger kann die kognitive Leistungsfähigkeit gefördert 
werden. Sozialpädagogin Kersten Baderschneider leitet anschlie-
ßend eine „Gartenmassage für die Finger“ an, die jedem und jeder 
Spaß macht. Abgerundet wird die Fingermobilität mit kleinen Baste-
leien für den Frühling, die mit nach Hause genommen werden kön-
nen. Der Kath. Pfarrgemeinderat sorgt für das leibliche Wohl und 
freut sich über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

 Fingermotorik fördern 
mit praktischen Übungen

Endlich ist es wieder soweit:  Am 17. März 2024 ab 14 Uhr, 
lädt der TSV ganz herzlich zu  seinem Kaffeekränzchen ein. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf  viele Bürger und Bürgerinnen in und um 
Bad Steben und auch  TSV-Mitglieder in der Turnhalle bei Kaffee und 
Kuchen, mit Aufführungen der TSV Kinder begrüßen zu dürfen.

Kaffeekränzchen beim 
TSV Carlsgrün/Frankenwald

Der  Tennisclub Bad Steben e.V. lädt zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 21. März 2024 ab 19.00 Uhr
im Hotel „Promenade“, Badstraße 16, in 95138 Bad Steben, ein.  Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Mitgliederversammlung 
beim Tennisclub Bad Steben e.V.

16.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

18.03. 19.00 Uhr Grenzerstammtisch Sportheim ATSV

29.03. 11.00 Uhr ATSV Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim ATSV

31.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung

29.04. 16.30 Uhr  ATSV Thierbach/Marxgrün Maibaumaufstellen Sportheim ATSV

19./20.05.  ATSV Thierbach/Marxgrün Pfingstgrillen Eingang Froschbachtal

14./15.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus Thierbach

21.06. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeier Feuerwehrgerätehaus Thierbach

05.-07.07.  ATSV Thierbach/Marxgrün Sportwochenende Sportheim ATSV

19./20.07.  ATS Bobengrün Gartenfest Sportheim ATS Bobengrün

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest
Kinderspielplatz 
beim Feuerwehrgerätehaus
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 25.03. und am 28.03.24 wegen Urlaub geschlossen.
Am 02.04.24 sind wir wieder für Sie da.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 18.03.2024
Abholung der Biotonne        im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 25.03.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 15.03.2024
• Freitag, 05.04.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Wer glaubt etwas zu sein, hat aufgehört etwas zu werden

Sokrates
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Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün 
soll in der Zeit vom 29.07.2024 bis 09.09.2024 ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm aufgestellt werden. 
Wir möchten alle interessierten Vereine und Organisationen 
bitten, geplante Freizeitaktivitäten bei der Gemeinde 
Geroldsgrün mittels Anmeldebogen oder online bis spätestens 08. April 2024 
anzuzeigen. 
Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite www.geroldsgru-
en.de (Rubrik Freizeit und Tourismus). 
Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite die bereits 
eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

 Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2024
Meldung für das Ferienprogramm

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr –  oder bei Bedarf 
Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 
Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der 
Ehrenamtlichen  unseres Teams ab.  Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
erreichen Sie uns per Handy:  0151 10295783. 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 21. März 2024, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten;
       Umnutzung eines bereits vorhandenen Wohnhausanbaus in ein kleines Speiselokal 
       auf dem Grundstück Fl.Nr. 213, Gemarkung Dürrenwaid, Silberstein 21
3. Wasserwerk Geroldsgrün;
       Bekanntgabe des erstellten kaufmännischen Jahresabschlusses für das Jahr 2022
4. Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022;
       a. Bekanntgabe des Prüfungsberichtes des Rechnungsprüfungsausschusses
       b. Feststellung der Jahresrechnung 2022 und Beschlussfassung über die Entlastung 
           gemäß Art. 102 Abs. 3 GO
5. Archivpflege;
       a. Beschlussfassung über den Erlass einer Archivsatzung für die Gemeinde 
           Geroldsgrün
       b.  Beschlussfassung über den Erlass einer Archivordnung für das Archiv der 
           Gemeinde Geroldsgrün
6. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 12.03.2024
Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr, ein Baby begrüßen 
zu dürfen und wünscht der Familie alles Gute

Sie haben auf dich gewartet. 

Meine Arme sie waren von Anfang an 

dafür bestimmt

 ein Nest für dich zu sein. 

Astrid Lindgren 

Unser Sohn Levi Ludwig Maximilian Tinter
 kam am 15.02.2024 in Kronach zur Welt.

Überglücklich und dankbar 

Jule Sofie Tinter und Simon Wirth-Tinter.
Geroldsgrün im Februar 2024

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

16.03. 11.00 FCR Geroldsgrün Angrillen  Beim Sportheim des FCR, Geroldsreuth

15.00 – 
17.00

Kinderfeuerwehr Geroldsgrün Treffen Kinderfeuerwehr  

 18.30 Frankenwaldverein Steinbach Jahreshauptversammlung Wanderheim Steinbach

 19.00 MSC Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Berghütte der Bergfreunde Hirschberglein

17.03. 14.30 VdK Langenbach Jahreshauptversammlung Wanderheim Hermesgrün

14.30 Frankenwaldverein Steinbach Kaffeekränzchen Wanderheim Steinbach

 17.00 Frankenwaldverein Steinbach Schaschlik-Essen Wanderheim Steinbach

19. 03. 18.00  SPD Ortsvereine Geroldsgrün u. Langenbach Monatlicher Stammtisch Gasthaus Oelschlegel Untersteinbach

21.03. 19.30 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Sauschießen Schützenhaus

22.03. 18.30 Reitsportgemeinschaft Steinbach Jahreshauptversammlung Sportheim Steinbach

 19.00 Feuerwehr Geroldsgrün Landkreis-Kontingentübung Löschzug 6  

23.03. 19.00 Frankenwaldverein Dürrenwaid Hauptversammlung Gaststätte „Hain“, Silberstein

24.03.
10-12; 
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Theaterfahrt des Kulturvereins Geroldsgrün führt am Sonntag, 7. 

April  nach Hof zum Schlagerabend „Hossa! Die Hitparade 4“ Abfahrt: 

18 Uhr an der Bushaltestelle beim Rathaus, Kosten: € 40 (inkl. Fahrt 

und Karte mittlerer Kategorie), Anmeldung: Andreas Kübrich, Tel. 

09288 91052

Kulturverein Geroldsgrün
Theaterfahrt am Sonntag, 07.04.2024

Der Frankenwaldverein Steinbach lädt am Sonntag, 17. März, ab 

14.30 Uhr zum Kaffeekränzchen ins Wanderheim Steinbach ein. Ab 

17.00 Uhr gibt es Schaschlik. 

Kaffeekränzchen

Für vier Verdiente Kameraden 
der Feuerwehr Dürrenwaid 
begann das erste Quartal im 
neuen Jahr mit Grund zur Freu-
de. Für ihre langjährigen Ver-
dienste in der Feuerwehr wur-
den sie bei verschiedenen Ter-
minen geehrt.
Zum Auftakt wurde Udo Baier 
bei der Dienstversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Geroldsgrün (zu denen die 
Aktiven der Feuerwehr Dürren-
waid gehören) für 40 Jahre akti-
ven Dienst mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen - Umgangs-
sprachlich „Goldenes Feuer-
wehrkreuz“ genannt – von 
Kreisbrandrat Marco Kolbinger 
ausgezeichnet. Ebenfalls für 40 
Jahre aktiven Dienst wurde 
Helmut Wich, der zur Gerolds-
grüner Dienstversammlung 
verhindert war, bei der Jahres-
hauptversammlung des Feuer-
wehrvereins Dürrenwaid durch 
Kreisbrandinspektor Rolf 
Hornfischer geehrt. 
Ebenfalls zur Jahreshauptver-
sammlung  des Vereins gab es 
für Gerhard Fichtner, der lange 
Jahre der Kommandant der 
Dürrenwaider war, eine Urkun-
de, einen Präsentkorb und den 
im letzten Jahr neu geschaffe-
nen Vereinsorden „Goldene 
Kübelspritze“ für 50 Jahre 
Treue zur Feuerwehr Dürren-
waid.
Last, but not least zollten die 
beiden Vorsitzenden des Ver-
eins Thomas Wich und Jonas 
Hornfeck noch dem Ehrenvor-

Vier Ehrungen bei der  Feuerwehr Dürrenwaid 

Jahreshauptversammlung 
beim VdK Langenbach

Der VdK Ortsverband Langenbach  lädt am 17.03.  um 14.30 Uhr im 

Wanderheim in Hermesgrün zur Jahreshauptversammlung ein.

Hierzu möchten wir alle VdK Mitglieder mit Begleitpersonen und 

Nichtmitglieder recht herzlich einladen. Für das leibliche Wohl ist 

bestens gesorgt. 

sitzenden Erhard Horn ihren 
Respekt für 60 Jahre in der Dür-
renwaider Wehr bei einen Pri-
vaten Termin, weil Horn leider 
zur Hauptversammlung eben-
falls verhindert war.  

Auch hier wurden Präsentkorb, 
Urkunde und Goldene Kübel-
spritze überreicht. Die Feuer-
wehr Dürrenwaid sagt Danke 
für das geleistete und Glück-
wunsch allen Jubilaren. U.B.

Auf dem Bild von links: KBR Marco Kolbinger, Kommandant Mathias Denk, 

Udo Baier, Bürgermeister Stefan Münch. 

Das Foto zeigt von links: KBI R. Hornfischer, M. Denk, S. Münch, 2.Komman-

dant Philipp Münch, Helmut Wich, Vorsitzender Thomas Wich, Feuerwehr-

referent Andreas Kübrich, Gerhard Fichtner

Auf dem Foto von links: T. Wich, Erhard Horn, 2. Vorsitzender Jonas Horn-

feck

Schlachtschüsselessen beim Frankenwaldverein Dürrenwaid schmeckte über 100 Liebhabern 

Ausschank, Service und der Vor-
bereitung. Unter dem Strich 
konnte erfreut festgesellt wer-
den, dass die Schlachtschüssel 
allen bestens schmeckte und ein 
derartiges Event nicht das letzte 
gewesen sein sollte. hf

zufrieden den Rückweg an. Der 
Dank und das Lob der Kulina-
riker ging an die Metzgerei Gün-
ther aus Schauenstein, dem 
Organisator und Obmann Ale-
xander Marquardt, die vielen 
ehrenamtlichen Helfer beim 

Unter den Gästen befanden sich 
auch Kurgäste aus Bad Steben, 
die sicherlich dem strengen 
Diätplan etwas „Anständiges“ 
entgegensetzen wollten. Sie tra-
ten jedenfalls zu gegebener Zeit 
mit dem Hofer Landbus sehr 

wurden nicht im voll besetzten 
Haus eingenommen, sondern 
für daheim abgeholt. Auf Inte-
resse stieß auch das mit angebo-
tene gebackene Blut, was man 
heute nicht mehr bei jeder 
Schlachtschüssel bekommt. 

 Aus einer mehr oder weniger 
spontanen Idee heraus entwi-
ckelte sich bei der Ortsgruppe 
Dürrenwaid des Frankenwald-
vereins ein Schlachtschüsseles-
sen mit ungeahnter Dynamik zu 
einem tollen Ereignis. Nachdem 
die Ankündigung verbreitet 
worden war, trafen die ersten 
Zusagen nach kurzer Zeit schon 
ein. Mehr und mehr bekundeten 
Mitglieder und Bürger ihr Inte-
resse, sodass die Erwartungen 
weit übertroffen wurden. Letzt-
lich waren es 120 Portionen die 
im Haus des Gastes den Liebha-
bern von frischem Fleisch, fri-
scher Blut- und Leberwurst, Klö-
ßen und Sauerkraut gereicht 
wurden. 
Rund ein Viertel der Portionen 

39Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am Freitag, den 22.03.2024 um 18.30 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung bei der Reitsportgemeinschaft 
Geroldsgrün e.V. im Sportheim Steinbach statt. Die 
Tagesordnung enthält die üblichen Punkte in Form von 
Tätigkeitsbericht, Kassenbericht sowie Sonstiges (Wün-
sche und Anträge). Anträge müssen bis spätestens 18.03.2024 bei 
der Vorstandschaft eingegangen sein. Weiterhin bittet die Vorstand-
schaft zur besseren Planung um Anmeldung bis zum 15.03.2024 bei 
Familie Franz (0171/6127958). Die Einladung erfolgt NUR auf die-

sem Wege.  Über zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft.

Jahreshauptversammlung bei der 
Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün e.V.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Frankenwaldvereins, zu unserer Haupt-
versammlung am Samstag den 23.3.2024 in der Gaststätte Hain
 in  Silberstein, Beginn 19.00 Uhr. 

Frankenwaldverein Ortsgruppe 
Dürrenwaid

Der VdK Ortsverband Langenbach lädt am 17.03.24 um 14:30 Uhr im 
Wanderheim in Hermesgrün zur Jahreshauptversammlung ein.
Hierzu möchten wir alle VdK Mitglieder mit Begleitpersonen und 
Nichtmitglieder recht herzlich einladen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Jahreshauptversammlung 
beim VdK Langenbach

Wann: Sonntag, 24. März 2024
Wo: Grundschule Geroldsgrün
Uhrzeit: Aufbau ab 13.00 Uhr
Verkauf ab 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tischverkauf: Lebensmittel Drechsel 5 
Euro pro Tisch
keine Rückerstattung
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt
Infos bei Anja Hermann: 09288/6567
Anita Rank: 0160/99144142
Der Erlös ist für die Kinder der 

Gemeinde Geroldsgrün

Kinderspielzeug/-kleider-Flohmarkt

Der FCR Geroldsgrün lädt am Samstag, 16. März ab 11.00 
Uhr zum Angrillen in die Reuth ein. Angeboten werden 
leckere Bratwürste und Steaks vom Holzkohlegrill, dazu gibt es ver-
schiedene Getränke. In dieser Zeit ist das Sportheim des FCR geöff-
net. Herzliche Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung zum 
Verweilen oder einfach „Bratwurst to go“.

Angrillen in der Reuth

„Floristik & Geschenkestübchen“ in der ortsdurchführenden Faber-Castell-Straße 13 in Geroldsgrün hat 
nun Gudrun Fischer als Inhaberin. „Ich bin gelernte Floristin, habe meine Ausbildung als gebürtige Langen-
bacherin in der Gärtnerei Stöcker in Geroldsgrün absolviert“, erzählt Gudrun Fischer, die vielen bestimmt 
vom Burgfest in Lichtenberg oder verschiedenen Weihnachtsmärkten mit ihrer Kränzen und Gestecken 
bekannt sein dürfte. Daniela Langgärtner hat von 2010 bis jetzt das Blumengeschäft geführt und nun über-
geben. Individuelle Blumensträuße, Dekoration für jeden Anlass, Brautsträuße, Auto- und Hochzeits-
schmuck wie auch Trauerfloristik und Grabbepflanzung gehören zum großen Angebot und nicht zu verges-
sen der Lieferservice. „Mit der Zeit möchte ich auch mehr Dekorationsartikel ins Sortiment aufnehmen“, 
erklärt Gudrun Fischer, die ihrer Familie und Freunden für die Unterstützung beim Schritt in die Selbststän-
digkeit dankt wie auch Vermieter Reinhard Hüttner. Bürgermeister Stefan Münch gratuliert und meint freu-
dig „Sau schee, dass es hier weiter geht und kein Leerstand entsteht.“ Er spricht von einem nahtlosen Über-
gang und ein unkompliziertes Miteinander und versichert, dass die Gemeinde auch weiterhin zu den 
treuen Kunden zählen werde. Als positiv sieht der Bürgermeister, dass es Parkplätze vor der Haustür gebe, 
was Laufkundschaft anziehen dürfte. Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Stefan Münch, Vorgängerin 
Daniela Langgärtner, Vermieter Reinhard Hüttner, Inhaberin Gudrun Fischer mit Ehemann Robert.

Neueröffnung in Geroldsgrün

Floristik & Geschenkestübchen 

sind erforderlich. 
Zum Ausprobie-
ren können Nor-
dic-Walking-Stö-
cke nach vorheriger Absprache 
leihweise zur Verfügung 
gestellt werden. Gesundheits-
bewusstes Training steht im 
Vordergrund. Gut ausgebildete 
Trainerinnen und Trainer ste-
hen bereit um jedem Interes-
senten die richtige Technik und 
das einmalige Naturerlebnis 
näher zu bringen. Zu den Lauf-
treffs können sich Neulinge 
dieser Sportart persönlich oder 
telefonisch bei Achim Ficken-
scher unter „0171 222 7832“ 
informieren.
Am 24. August findet der 13. 
Nordic-Walking-Lauf des VfR 
Steinbach statt. Bis dahin kann 
viel geübt, gelaufen und trai-
niert werden.
Sie finden diese und weitere 
Informationen auch im Internet 
„www.vfrsteinbach.de“

ren wegen der unterschiedli-
chen Sonnenscheindauer und 
der Umstellung auf die Som-
merzeit im Laufe der Saison.
Am 20. 22. und 27. März ist der 
Start um 17.00 Uhr. Nach der 
Umstellung auf die Sommerzeit 
wird ab dem 03. April um 18.00 
Uhr gestartet.
Unter fachkundiger Anleitung 
können Neu- und Wiederein-
steiger die ersten Walkingkilo-
meter in einem gemäßigtem 
Tempo absolvieren und die 
gesundheitsförderliche Wir-
kung des Nordic-Walking und 
der Natur erleben.
Auch ohne Vereinszugehörig-
keit und ohne Vorkenntnisse 
der Technik des Nordic-Walking 
dürfen sie gerne zu uns kom-
men. Die Veranstalter freuen 
sich  über jeden Steinbacher, 
Geroldsgrüner, Bad Stebener 
und alle aus dem ehemaligen 
Landkreis Naila.
Bequeme wetterangepasste 
Kleidung und festes Schuhwerk 

Mit neuem Schwung startet der 
VfR Steinbach in die Nordic-
Walking-Saison. Nach der 
bewussten Winterpause wird in 
bewährter Weise mit drei unter-
schiedlich starken Nordic-Wal-
king-Gruppen gestartet.
Wer diesen Sport einmal aus-
probieren möchte ist beim VfR 
genau richtig. Es gibt einen 
6-stündigen Nordic-Walking-
Grundkurs der am 20. März 
beginnen soll. Die Trainings-
zeiten können im Einverneh-
men mit der entstehenden 
Gruppe verändert und ange-
passt werden. Interessierte 
werden gebeten sich bis spätes-
tens 19. März bei Achim 
Fickenscher (0171 222 7832) zu 
melden.
Am 20. März startet der Nordic-
Walking-Treff des VfR Stein-
bach. Immer Mittwoch und 
Freitag wird gemeinsam gelau-
fen. Treffpunkt ist das VfR-
Sportheim in Steinbach, An der 
Kirche 8. Die Startzeiten variie-

Nordic Walking; Bewegung in der Natur
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Frau Eleonora Ledrat (Berg)

zum 90. Geburtstag am 22.03.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Der Gemeinderat der Gemeinde Berg hat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2024 in seiner Sitzung am 19.02.2024 beschlossen. Diese wird nunmehr gem. Art. 65 Abs. 

3 Satz 1 und 2 und Art. 26 Abs. 2 der  Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 

bekanntgemacht. 

I.
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Berg folgende Haus-

haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festge-

setzt.

Er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  4.811.000 €

und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  3.648.000 €

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 

nicht festgesetzt. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt fest-

gesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A): 375 v.H.

b) für die Grundstücke (B):  360 v.H.

2. Gewerbesteuer 360 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem

Haushaltsplan wird auf 1.200.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

II .
Das Landratsamt Hof hat mit Schreiben vom 05.03.2024, Az.: 941/0.1-201 dem Erlass der 

Haushaltssatzung die rechtsaufsichtliche Zustimmung erteilt.

III. 
Gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung liegt die Haushaltssatzung 2024 vom Tag 

nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bis zur nächsten amtlichen Bekannt-

machung einer Haushaltssatzung öffentlich aus. 

Dazu liegt die Haushaltssatzung 2024 samt ihren Anlagen gemäß § 4 der Bekanntma-

chungsverordnung während der Dienststunden im Rathaus der Gemeinde Berg (1. Stock, 

Zimmer Nr. 5) zur Einsichtnahme bereit.

Berg, den 11. März 2024

Gemeinde Berg

Patricia Rubner

1. Bürgermeisterin

Haushaltssatzung der Gemeinde Berg, Landkreis Hof 
für das Haushaltsjahr 2024

Lamm  Kochkurs 26BE507102
Lammfleisch ist aus ernährungsphysiologischer Sicht ein wertvolles Lebensmittel, das 

viele Vitamine, Mineralstoffe und Eiweiß enthält. Darin enthaltene essentielle Amino-

säuren, kann der Körper fast vollständig in körpereigenes Eiweiß umwandeln. 

Zur Abwechslung bereiten wir Keule,Carree und Stelze mit arabisch-mediterranen 

Kräutern und Gewürzen und erhalten dadurch einen besonderen Geschmack. Auch die 

Beilagen werden mediterran zubereitet. 

Gebühr: 15 Euro

Ort: Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3

Tag Uhrzeit: 25.03.2024 von 18-21 Uhr

Teilnehmerzahl: max 10 Personen 

Leitung: Harald Mensel, ehemaliger Küchenchef 

Anmeldung bis 18.3.2024 bei der Gemeinde Berg

Materialkosten: die benötigten Lebensmittel werden direkt vor Ort mit dem Kursleiter 

abgerechnet. Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch, Behälter für Reste, Geträn-

ke, da es vor Ort keine gibt, Stift und Block.

Kurse der Volkshochschule Berg
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Der R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl e.V. lädt alle Kartfreunde zur Muck-

meisterschaft am Freitag, 15.03. ab 19.00 Uhr ins Gasthaus „Zum 

Gupfen“ in Eisenbühl ein. Die Startgebühr beträgt 5 Euro. 

Muckmeisterschaft der Soli Eisenbühl

Die Jagdgenossenschaft Bruck-Bug lädt am Donnerstag, den 

21.03.2024 um 20:00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Gast-

stätte Schimmel in Steinbühl ein. Zu dieser Versammlung sind alle 

Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Bruck-Bug

Die Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün lädt alle Jagdgenossen 

zu ihrer ordentlichen  Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am  

Donnerstag, den 21. März  um 19,30 Uhr  im FFW Haus Hadermanns-

grün statt. Die Tagesordnungspunkte werden an der Anschlagtafel in  

Hadermannsgrün ausgehängt. Alle Jagdgenossen sind herzlich ein-

geladen und die  Vorstandschaft freut sich über zahlreiche Teilneh-

mer.

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün 
am 21. März

Die Jagdgenossenschaft Eisenbühl lädt alle Jagdgenossen herzlich 

zum Jagdessen am Samstag, 16.03. um 19.30 Uhr ins Gasthaus „Zum 

Gupfen“ ein. 

Jagdgenossenschaft Eisenbühl
 lädt zum Jagdessen

Der R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl e.V. lädt alle Mitglie-

der zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 23.03. 

um 15.00 Uhr ins Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl ein.

Jahreshauptversammlung R.K.B. 
„Solidarität“ Eisenbühl

Veranstaltungen: 
Mensch ärgere dich nicht-Turnier

Wann: Samstag, 23. März, um 17.00 Uhr

Wo: FC-Sportheim in 95180 Tiefengrün,

Ludwigshöhe 2

 
Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Nord

Samstag 16.03. 13:00 Uhr in Konradsreuth

SG Ahornberg-Leupoldsgrün - 1.FC Höllental

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Freitag 18:30 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:30 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:30 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Einen „Schrankladen“ mit vielerlei Deko-Artikeln hat Iris Krebs im Pfarrboden 10 in Berg eröffnet. Umbaut 

von Holzscheiten bietet der kleine „Laden“ eine Vielzahl von derzeit österlichen Geschenk- und Dekoarti-

keln. „Die Angebotspalette passt sich aber dem Jahres- und Festverlauf an“, erklärt Iris Krebs. Die Dekoarti-

kel, ob aktuell Osterhasen oder Ostereier, bestehen aus einem geruchsfreien und ungiftigen Gießpulver, 

dass nach dem Mischen mit Wasser in spezielle Silikonformen gegossen wird. Die Kanten werden per Hand 

geschliffen. „Man kann die Dekoartikel weiß belassen oder aber, insbesondere die Ostereier, mit Acrylfarbe 

auch noch selbst bemalen“, erzählt Iris Krebs, die ihren Schrankladen als Kleingewerbe betreibt. Sie unter-

streicht, dass bei Wunsch nach weiteren Stücken, diese gerne bestellt werden können. „Meine Handynum-

mer ist im Schrank zu finden“, lacht sie und mit der Zeit gehend kann man sowohl bar bezahlen, aber auch 

QR-Code wie auch mit PayPal nutzen. Bürgermeisterin Patricia Rubner gratuliert zur innovativen Idee. 

„Schön, dass es nun auch kleine Geschenke und Deko-Artikel in Berg zu kaufen gibt“, freut sich Rubner und 

spricht von einem Mehrwert und zusätzlicher Bereicherung. Im Bild (von links) Bürgermeisterin Patricia 

Rubner, Iris Krebs und Tochter Skadi. 

Neueröffnung in Berg:

 Iris Krebs eröffnet Schrankladen 
 mit Deko-Artikeln

„DJ Armin“ legte im Saal des 
Berger Mehrzweckgebäudes 
fetzige Musik auf, so dass nicht 
nur Mädchen und Jungen die 
Tanzfläche bevölkerten, son-
dern auch Mamas und Papas. 
Der Elternbeirat der Jakobus-
Kita hatte zur „Kids-Dance-
Party“ eingeladen und bis zu 
40 Kinder mit Eltern und 
Großeltern kamen. Spiel und 
Spaß stand im Mittelpunkt, 
wie auch Raum und Zeit in 
geselliger Runde zu plauschen. 
Stellvertretende Elternbei-
ratsvorsitzenden Christine 
Jakob hatte Spiele in petto, ob 
nun Tiere erraten oder mög-
lichst viele Eltern und Kinder 
auf Teppichfliesen „stapeln“. 
Während die Kids sich bei der 
Musik auspowerten, konnten 

Kids-Party mit DJ Armin
gesamte Erlös kommt der Kita 
zugute. Übrigens, wird die Ver-
anstaltung keine „Eintagsflie-
ge“ sein, eine Wiederholung ist 
geplant. 

die Eltern Kaffee und Kuchen 
genießen wie auch herzhafte 
Snacks. Auch die Bewirtung 
fand unter der Regie des 
Elternbeirats statt und der 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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frage war zu erfahren, dass die 
Schülerbeförderung Aufgabe der 
Gemeinde sein werde. Bis 18. 
März soll die Rückmeldung erfol-
gen, da die Zeit bei einer mögli-
chen Einrichtung einer OGTS 
drängt. Böttcher erläuterte die 
drei Säulen der OGTS mit Mit-
tagszeit, Hausaufgabenbetreu-
ung und Freizeitangebote. Die 
Abteilungsleiterin betonte, dass 
die OGTS keine Nachhilfe sei, 
aber qualifizierte Hausaufgaben-
betreuung biete. „In der Kurz-
gruppe gibt es keine Hausaufga-
benzeit, die Kinder können aber 
gerne Hausaufgaben erledigen 
und werden von uns auch dazu 
motiviert.“ Bei der Ferienbetreu-
ung gab es Nachfragen. Böttcher 
erläuterte, dass jeweils die erste 
Oster- und Pfingstferienwoche 
einschließlich der letzten zwei 
Wochen in den Sommerferien 
angeboten werden. „Eine Erwei-
terung ist möglich“, teilte Bött-
cher mit und versicherte, dass im 
Rahmen der Ferienbetreuung 
auch Ausflüge und Exkursionen 
stattfinden. „Die Mindestteil-
nahme beträgt sechs Schüler und 
das Angebot findet von 8 bis 16 
Uhr, kann auch bei Bedarf mor-
gens auch früher starten.“ Im 
Gegensatz zur kostenfreien 
OGTS fallen für eine Woche 

Gut 40 Eltern waren der Einla-
dung der Gemeinde Berg in die 
Aula der Grundschule Berg 
gefolgt. Zur Erinnerung. In der 
vergangenen Sitzung des 
Gemeinderates hatte das Gre-
mium mit drei Gegenstimmen 
beschlossen, aufgrund steigen-
den Bedarfs an Plätzen für eine 
Schulkindbetreuung eine OGTS 
zu schaffen. Nun fand eine Infor-
mationsveranstaltung statt. Von 
der Volkshochschule (VHS) 
Hofer Land standen die Abtei-
lungsleiterin Integration/Schul-
projekte, Gabriele Böttcher und 
die Koordinatorin Schulprojekt, 
Julia Blüml Rede und Antwort, 
erläuterten anhand einer Prä-
sentation die OGTS. Bürgermeis-
terin Patricia Rubner betonte 
eingangs, dass dies keine Werbe-
veranstaltung sei, sondern aus-
schließlich Informationen gege-
ben werden sollen. „Aufgrund 
der uns vorliegenden statisti-
schen Zahlen ist in der Zukunft 
mit einem wachsenden Bedarf 
von Schulkindbetreuung zu 
rechnen, zumal ab dem Schuljahr 
2026/27 ein Rechtsanspruch 
besteht“, erläuterte Rubner und 
erinnerte zugleich an die räumli-
che Begrenzung des jetzigen 
Trägers, der Kirchengemeinde 
Berg und die bereits jetzt nicht 

Eltern haben die Wahl: 

Großes Interesse an der Offenen Ganztagsschule

Nachfrage auch von beiden 
Gruppen. „Für eine Kurzgruppe 
braucht es zwölf Kinder, für eine 
Langgruppe 14 Zählschüler.“ Das 
Angebot der OGTS gibt es von 
Montag bis Donnerstag, für Frei-
tag wäre es über eine Elternver-
einbarung bei 20 Euro pro Monat 
möglich. „Sieben Kinder sollten 
aber am Freitag schon angemel-
det werden“, informierte Bött-
cher auf Nachfrage und auch, 
dass am Freitag kein Schulbus 
fahre. „Während der OGTS wird 
ein Schulbus zur Beendigungs-
zeit der Kurz- wie auch Lang-
gruppe zum Einsatz kommen“, 
betonte Böttcher und auf Nach-

mehr ausreichende Zahl an Plät-
zen für alle Schulkinder. Auch 
verwies die Bürgermeisterin auf 
das Wunsch- und Wahlrecht der 
Eltern, Berg bei Zustandekom-
men einer OGTS dann verschie-
dene Modelle bieten könne. „Die 
Entscheidung treffen die Eltern, 
welches Modell das richtige für 
das Kind wie auch für die Familie 
sein werde.“   Sie betonte, dass es 
sich um eine verbindliche 
Anmeldung für ein Schuljahr 
handeln werde, eine Kündigung 
aus triftigen Gründen aber mög-
lich sei.  Es besteht die Möglich-
keit der Einrichtung einer Kurz- 
oder Langgruppe, bei genügend 

Abteilungsleiterin Integration/Schulprojekte, Gabriele Böttcher und die 
Koordinatorin Schulprojekt, Julia Blüml (von links) von der Volkshoch-
schule Hofer Land erläuterten und beantworteten Fragen. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ferienbetreuung 50 Euro für die 
Eltern an. Auch die Gemeinde 
zahlt dann 50 Euro pro Kind und 
Woche. Dass genügend Platzka-
pazitäten vorhanden sind, versi-
cherte Rubner. „Nur haben wir 
noch keine räumliche Planung 
erstellt, da erst das Zustande-
kommen feststehen müsse.“ 
Böttcher versicherte, dass Fach-
personal die OGTS betreue, 
immer zwei pro Gruppe. „Wir 
garantieren Stammpersonal, 
sodass die Kinder ihre festen 
Bezugspersonen haben werden.“ 
Bezüglich des möglichen Mittag-
essens konnten noch keine 
Angaben gemacht werden. „Erst 
braucht es die Kinder, bevor wir 
Essen bestellen können“, merkte 
Rubner an und sicherte eine 
Umsetzung zu, sobald Planungs-
sicherheit bestehe. 

 Es sind mittlerweile ausreichend 
Anmeldungen eingegangen, 
sodass sowohl eine Kurz- als 
auch eine Langgruppe einge-
richtet werden kann. Auch die 
Betreuung am Freitag kann 
angeboten werden, da ausrei-
chend Kinder angemeldet wur-
den. 

 Aktueller Stand:

15.03. 19.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus „Zum Gupfen“   Eisenbühl 

15.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Hulda Tiefengrün

16.03. 19.30 Uhr  Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jagdessen Gasthaus „Zum Gupfen“

16.03. 19.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel

19.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.03. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Berg

 21.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW Haus Hadermannsgrün

22.03. 18.00 Uhr FFW Berg Muckturnier  

22.03. 19.30 Uhr 
Jagdgenossenschaft Rudolphstein/
Schnarchenreuth“ Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

23.03. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino MZG Berg

23.03. 17.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Mensch ärgere Dich nicht Turnier Sportheim Tiefengrün

23.03. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“

24.03. 10.00 Uhr Jagdgenossenschaft Berg Jahreshauptversammlung Wanderheim Rothleiten

26.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

03.04. 14.00 Uhr VDK Berg und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

05.04. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schnautzturnier Sportheim Tiefengrün

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 15.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse A  Jugend:

                      SV Berg – TTV Moschendorf
19.45 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                      TTC Rugendorf II – SV Berg
20.15 Uhr:  Bezirksklasse D  Herren:

                     SV Berg VI – TUS Töpen IV

Samstag, 16.03.

11.00 Uhr:    Bezirksklasse B Jugend:

                     TSV Bad Steben – SV Berg II
17.00 Uhr:    Bezirksklasse C Herren:

                     TTC Rugendorf – SV Berg
20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                     SV Berg II – TV Rehau

Dienstag, 19.03.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                     SV Berg V – TSV Hof

Mittwoch, 20.03.

19.30 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                     TTC Rugendorf –SV Berg

SV Berg – Tischtennis

Die Jagdgenossenschaft Berg lädt am Sonntag, 24.3., zu ihrer Jah-
reshauptversammlung in das Wanderheim nach Rothleiten ein. 
Beginn der turnusgemäßen Versammlung ist um 10 Uhr. Neben dem 
Bericht des Vorsitzenden stehen der Kassenbericht und der Bericht 
der Kassenprüfer sowie Neuwahlen und weitere aktuelle Themen 
auf der Tagesordnung. Im Anschluss an die Versammlung findet das 
traditionelle Jagdessen ebenfalls im Wanderheim statt. Die Vor-
standschaft lädt alle Jagdgenossen sehr herzlich zur Versammlung 
und dem Jagdessen ein und bittet um zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Berg 

Die Sportjugend im Turnverein Berg lädt wieder herzlich 
ein zum nächsten Kinderkino! Dieses findet am Samstag, 

23. März, im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg, statt 
(und nicht wie irrtümlich in dem Programmflyer 
veröffentlicht 21.3.). Um 15 Uhr startet der Animationsfilm „Die 
Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus kamen“, der ab fünf 
Jahren empfohlen wird. Der Film läuft ca. 80 Minuten. Im Anschluss 
bietet der Turnverein ein Bastelangebot an. Wie immer sorgt die 
Sportjugend für die Bewirtung. Herzliche Einladung zum Kinderkino 
am 23. März! 

Nächstes Kinderkino am 23. März

Am Himmelfahrtstag, 

09.05.2024 wird es in Eisenbühl 
ab 10 Uhr wieder eine Grillsta-
tion am Feuerwehrhaus mit 
leckeren Bratwürsten geben, 
wozu die FFW Eisenbühl bereits 
vorab einladen möchte. Um 
auch größere Wandergruppen 
vollumfänglich verpflegen zu 
können, sind Anmeldungen vor-
ab unter 0170/9209335 möglich. 

Grillstation an 
Himmelfahrt

Gemeinsam schafft man mehr! Unter diesem Motto haben auch in diesem Jahr die Junge Union Berger 
Winkel zusammen mit der Jugendfeuerwehr im Berger Winkel und der FFW Gottsmannsgrün die ausge-
dienten Christbäume im ganzen Gemeindegebiet eingesammelt und im Anschluss in Gottsmannsgrün ver-
brannt. Wie angekündigt sollten die Einnahmen des „Christbaumglühens“ der Jugendfeuerwehr und der 
FFW Gottsmannsgrün zugutekommen. Deshalb konnten jetzt an beide Organisationen im Rahmen einer 
Übung des Jugendlichen jeweils 150 Euro überreicht werden. Das Bild zeigt von links Paul Unglaub, der die 
Spende für die FFW Gottsmannsgrün entgegen nahm, Marion Walden, Moritz von Künsberg und Jörg Rich-
ter von der CSU und JU Berger Winkel, die Mitglieder der Jugendfeuerwehr sowie rechts CSU-Ortsvorsit-
zende Patricia Rubner und der Jugendbetreuer der Feuerwehr Felix Korn. 

Spende an die Feuerwehr

Kleines Zitat aus der Bibel: Es 
ist genug, dass ein jeder Tag 
seine eigene Plage hat. Daran 
können wir nichts ändern, aber 
dieses akzeptieren und das Bes-
te daraus machen liegt in unse-
ren Händen.

den Bürgermeisterin, um För-
dermittel zu generieren und 
längst notwendige Projekte zu 
realisieren, braucht es auch 
Vereine mit möglichst vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern für das „Danach“. 

Nichts bleibt, wie es ist, alle und 
alles ist in stetiger Verände-
rung. Historische Bilder aus 
den 70ern, die Zeit der legendä-
ren-Teichfeste, Vereine und 
Dorfleben, Dorfrenovierung 
und vieles mehr. Jeder ist herz-
lich eingeladen am Freitag, den 
15. März um 19.30 Uhr Feuer-
wehrhaus Hadermannsgrün in 
längst vergangene Zeiten abzu-
tauchen. Man kann sich dabei 
zurücklehnen, Videos und Bil-
der wirken lassen, an Weggezo-
gene oder Verstorbene denken, 
sich an eine beeindruckende 
Zeit erinnern und unter dem 
Motto „Packers an oder zam 
get`s“ den Zusammenhalt 
immer wieder neu suchen und 
fördern. Der Mensch ist kein 
„Einzelgänger“, WIR brauchen 
einander, um uns wohlzufüh-
len. Neben der treibenden Kraft 
der Gemeinde, einer kämpfen-

Hadermannsgrün aus längst vergangenen Zeiten

Die Tischtennisabteilung der SV 
Berg 1921 e.V. lädt alle ambitio-
nierten Hobbyspieler (m/w/d) 
und ehemaligen Vereinsspieler 
(m/w/d) aus der Region herzlich 
zu einem Hobbytischtennistur-
nier ein. Anlässlich des 75-jäh-
rigen Jubiläums der Tischten-
nisabteilung veranstalten wir 
am Sonntag, den 24.03.2024 

ab 10.00 Uhr ein Turnier, das Teil 
einer Serie von Veranstaltungen 
ist. Egal ob ihr schon lange nicht 
mehr aktiv gespielt habt oder 
regelmäßig eure Schläger 
schwingt, bei unserem Turnier 
steht der Spaß am Spiel im Vor-
dergrund. 
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich gesorgt und auch Zuschauer 
sind herzlich willkommen, um 
euch anzufeuern. Meldet euch 
bis zum 19.03.2024 an und 
sichert euch euren Platz im Tur-
nier. Wir freuen uns auf eine 

sportliche und gesellige 
Zeit mit euch! Wer vorab noch 
Training braucht, kann gerne 
immer freitags ab 19.30 Uhr in 
der Schulturnhalle Berg vorbei-
schauen. Bei Bedarf kann auch 
ein Schläger gestellt werden.
Datum: 24.03.2024 Startgeld: 5 
Euro Uhrzeit: 10.00 Uhr Anmel-
deschluss: 19.03.2024 Ort: 
Schulturnhalle Berg Anmel-
dung bei: alexander. 
greim@online.de Vorausset-
zung: keine aktiver Vereinsspie-
ler seit fünf Jahren, dunkle 
Sportkleidung und Hallenturn-
schuhe mit heller Sohle.
Die ersten drei Plätze erhalten 
einen Preis. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Der Spielmodus 
wird, je nach Teil-
nehmerzahl, noch 
bekannt gegeben. 

75-Jahre Tischtennisabteilung SV Berg

Hobbytischtennisturnier 
zum Jubiläum 
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Deutschland, die Wege zertifi-
ziert und darauf müsse zwin-
gend geachtet werden“, betonte 
Rubner und auch, dass es seitens 
der Gemeinde verschärfte Hin-
weise zur Abhilfe gebe. Die Bür-
germeisterin freute sich, dass 
der Verein gut dastehe, sich gut 
präsentiere und ein aktives Ver-
einsleben führe. „Darauf könnt 
ihr stolz sein und ich bin es 
auch“, betonte Rubner und 
dankte für das ehrenamtliche 
Engagement, besonders für die 
Pflege der Wanderwege. Jugend- 
und Familienwartin Sandra 
Steinhäußer, erinnerte an die 
Waldrallye im Sommerferien-
programm der Gemeinde, an der 
trotz schlechten Wetters 14 Kin-
der teilgenommen hatten. „Bei 
der Nachtwanderung beteilig-
ten sich Familien, darunter acht 
Kinder.“ Schon im Jahr 2024 
fand ein gut besuchter Spiele-
nachmittag wie auch Kinderfa-
sching statt. Einen Einblick in 
Vereins- und Wirtschaftskasse 
gaben der Vorsitzende und 
Christian Rubner. Beide konn-
ten positive Zahlenwerke vor-
stellen. Rubner merkte an, dass 
ich die vielen Aktivitäten auch 
in der Kasse widerspiegelten. 
Hüttenwartin Karin Merkel teil-
te mit, dass 502 Personen im 
Wanderheim übernachtet hat-
ten, sowohl Gruppen wie auch 

Ehrungen und Nachwahlen wie 
auch ein Rück- und Ausblick 
standen im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung der 
FWV-Ortsgruppe Berg im Wan-
derheim Rothleiten. Vorsitzen-
der Thomas Haas bezifferte den 
Mitgliederstand mit 292 bei drei 
Verstorbenen, fünf Austritten, 
elf Einstritten. „Unser Alters-
durchschnitt liegt bei 59,16, im 
Vorjahr noch bei 59,33“, bilan-
zierte der Vorsitzende erfreut. 
Als geplante Veranstaltungen 
stehen die Teilnahme am Tag 
des Wanderns, ein Angebot im 
Ferienprogramm der Gemeinde, 
Arbeitseinsätze, die Schwam-

ma-Kärwa und am Vorabend ein 
Sommerkonzert und natürlich 
zahlreiche Wanderungen auf 
dem Programm. Einen Dank 
richtete der Vorsitzende an alle 
Helfer und Unterstützer für Hüt-
tendienste, Arbeitseinsätze und 
Veranstaltungen. Der Vorsit-
zende informierte, dass Henry 
Sommermann seine Ehrenäm-
ter als Wegewart und Kassier der 
Vereinskasse niedergelegt habe 
und der Posten des Kulturwarts 
durch den plötzlichen Tod von 
Dieter Narr verweist sei. Die ein-
stimmige Nachwahl ergab: Kas-
siererin Julia Wohlrab und 
Wegewart Jürgen Trier. Letztge-

nannter erhält Unterstützung 
vom langjährigen Wegewart und 
zweiten Vorsitzenden Manfred 
Peetz, der sich über die rampo-
nierten Wanderwege aufgrund 
von Forstarbeiten beschwerte. 
„Die Wege sind unter aller Sau, 
das macht keinen Spaß mehr 
und die Schilder verschwinden 
mit dem Fällen der Bäume“, 
bilanzierte Peetz. Bürgermeis-
terin Patricia Rubner wusste um 
die „ungute Situation“. Sie habe 
zwar Verständnis für die not-
wendige Waldwirtschaft und die 
Dienstleister, aber es könne nur 
im Miteinander gehen. „Wir sind 
Qualitätsregion Wanderbares 

Ehre, wem Ehre gebührt. Für langjährige Treue zum Frankenwaldverein konnte Vorsitzender Thomas Haas einige 

Mitglieder ehren. Im Bild (von links) Bürgermeisterin Patricia Rubner, Klaus Strobel, Werner Streitberger, Karin 

Merkel, Petr Rödel und Thomas Haas. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Familien. Wanderwart Thomas 
Schneider listete eine stattliche 
Anzahl an Wanderungen auf, 
darunter Halbtages- wie auch 
Extremwanderung. „Insgesamt 
sind 8190 Wanderkilometer 
zurückgelegt worden.“ Die 
Rangliste an Wanderkilometern 
führt Inge Janetka mit 411 Kilo-
metern an, gefolgt von Rudi 
Hoffmann mit 369,5 Kilometer 
und Manfred Peetz mit 367 Kilo-
metern. Die Satzungsänderung 
über die Vertretungsberechti-
gung der Vorsitzenden erfolgte 
einstimmig. Ehrungen für lang-
jährige Treue erhielten für je 50 
Jahre Albert Horn, Werner 
Streitberger und Klaus Strobel 
und für je 40 Jahre Jürgen Fried-
rich, Heiko und Stefan Knörn-
schild, Karin Merkel und Peter 
Rödel. 

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Berg

Ehrungen für langjährige Mitglieder Einige der vielen Termine für 

2024: 24. März, Nachmittags-

wanderung bei Presseck, 1. Mai, 

Kurzwanderung zum Maibaum-

aufstellen am Wanderheim, 30. 

Juni, Tageswanderung durch 

Stiftland, 7. Juli, Teilnahme am 

Wiesenfestumzug Berg, 1. Sep-

tember, Schwammakärwa, 15. 

September, Tagesausflug mit 

Stadtwanderung, 29. Septem-

ber bis 5. Oktober, 6-Tageswan-

derung im „Zoigland“, 18. Okto-

ber, Nachtwanderung und 15. 

November Laternenfest am 

Wanderung. 

Termine

Donnerstagswanderer beim  Frankenwaldverein Berg

Fleißige Wanderinnen mit Urkunde und Medaille geehrt
Sie sind als „Donnerstagswande-
rer“ in der Frankenwaldvereins-
ortsgruppe bekannt und ja der 
Name spiegelt das Tun wider. Sie 
treffen sich jeden Donnerstag-
nachmittag, um gemeinsam auf 
Schusters Rappen einige Wander-
kilometer zu laufen. Nach der 
jüngsten Wanderung von 7,5 Kilo-
meter mit anschließender Einkehr 
im Gasthaus Schimmel im Berger 
Ortsteil Steinbühl und dem Genuss 
einer deftig-leckeren Schlacht-
schüssel gesellte sich Vorsitzender 
Thomas Haas hinzu. Er ehrte die 
emsigsten Wanderinnen und Wan-
derer des Vorjahres mit Urkunde, 
Anstecknadel und Medaille. Wan-
derwart Thomas Schneider hatte 
sich aus gesundheitlichen Grün-
den entschuldigen müssen. Der 
Vorsitzende erläuterte, dass es drei 
Jahre hintereinander 200 gewan-

derte Kilometer brauche, mit Errei-
chen des 60. Lebensjahres dann 
jährlich 150 Kilometer, um ein 
Wanderabzeichen einzuheimsen. 
„Beim ersten Dreijahreszeitraum 
erhält man das FWV-Abzeichen in 
Bronze, beim zweiten Dreijahres-
zeitraum Silber und nach weiteren 
drei erfolgreichen Jahren dann 
Gold“, erläutert der Vorsitzende. 
Das silberne FWV-Abzeichen 
erhielt für 869,5 Kilometer Mari-
anne Goller und das Bronzene mit 
insgesamt 855,5 Kilometer Brigitte 
Krischker. Wer das FWV-Leis-
tungsabzeichen in Bronze, Silber 
und Gold bereits sein Eigen nen-
nen kann, erhält dann die „Berger 
Abzeichen“ in Bronze, Silber und 
Gold zu gleichen Bedingungen wie 
dem des FWV-Leistungsabzei-
chen. „Ilse Greim und Edelgard 
Peetz haben bereits alle FWV-Ab-

zeichen und erhalten erstmals das 
Berger Abzeichen in Bronze“, 

informierte Thomas Haas und 
ergänzte, dass Ilse Greim 858,5 

Kilometer erlaufen hat, Edelgard 
Peetz gar 951,5 Kilometer. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Donnerstagswandergruppe mit den beiden Vorsitzenden und Edelgard 

Peetz, Ilse Greim und Brigitte Krischker (Bildmitte), die  für ihre Wanderleistung mit Nadel beziehungsweise 

Medaille geehrt wurden. .

45Wir im Frankenwald



Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 19.03.2024    Leerung der Biotonne 

Dienstag, 26.03.2024             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 15.03.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Freitag, 22.03.2024 Leerung der Biotonne 

75. Geburtstag am 20.03.2024

Waltraut Bergschmidt, Ferienpark 86, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-

mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 

beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle

Nächster Termin:             Mittwoch, 03.04.2024, 

                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz

Nächster Termin:            Dienstag, 02.04.2024, 

                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Eheschließung:

24.02.2024  Patricia Sarah Kurschat & Felix Randolf Brandt

                       Dürrer-Grund-Weg 1, 95192 Lichtenberg

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 

Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Februar 2024 
folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

Der nicht gedeckte Bedarf wird auf die Mitgliedsgemeinden wie folgt umgelegt:

                     Stadt Lichtenberg 52,12 %                  = 343.246,68 Euro

                     Gemeinde Issigau    47,88 %                   = 315.323,32 Euro

Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 

Haushaltsplan wird auf 20.000 Euro festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

II.

Gemäß Art. 10 Abs. 1 VGemO i.V.m. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO wird die Haushaltssatzung 

2023 samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-

satzung öffentlich zugänglich gemacht und liegt innerhalb der allgemeinen Geschäfts-

zeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Rathaus Lich-

tenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Zimmer 7, gemäß § 4 BekV für die Dauer ihrer 

Gültigkeit zur Einsichtnahme bereit.

Lichtenberg, 06.03.2024

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 

Gemeinhardt

Gemeinschaftsvorsitzender

Auf Grund der Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 der Verwaltungsgemeinschaftsordnung für den 

Freistaat Bayern und der Art. 40, 41 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 

sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt die Ver-

waltungsgemeinschaft Lichtenberg folgende Haushaltssatzung:

I.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festge-

setzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 801.850 Euro

im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 25.500 Euro

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 

vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Verwaltungsumlage:

Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausga-

ben des Verwaltungshaushaltes wird auf 658.570 Euro festgesetzt.

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Landkreis Hof für das Haushaltsjahr 2024
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

TOP 3:  Gemeindlicher Hochwasserschutzfond(12:0)
                Antrag auf Kostenübernahme Fam. Brendel
             Der Gemeinderat Issigau hat vom Sachverhalt Kenntnis genommen und 
             bewilligt im Rahmen des gemeindlichen Hochwasserfonds der Familie 
             Brendel, aufgrund Ihres Antrags und der eingereichten Baurechnungen einen 
             Zuschuss von 2.598,64 EUR. Die Auszahlung erfolgt als überplanmäßige 
             Ausgabe im Jahr 2023.

TOP 4a:   Gemeindliche Friedhofsangelegenheiten – „Wald und Naturfriedhof 
                Frankenwald-Issigau“(12:0)
                Erlass einer neuen Satzung über die Benutzung des gemeindlichen Wald- und 
                Naturfriedhofes Frankenwald in Reitzenstein (Friedhofssatzung Wald- und 
                Naturfriedhof - FriedhSWuN)
             Der Gemeinderat Issigau beschließt den vorliegenden Entwurf der Satzung 
             über die Benutzung des gemeindlichen Wald- und Naturfriedhofes 
             Frankenwald in Reitzenstein (Friedhofssatzung Wald- und Naturfriedhof - 
             FriedhSWuN). §9 Abs. 1 der Satzung wird vor Erlass noch auf seine Richtigkeit 
             geprüft und ggf. angepasst. 

TOP 4b:  Gemeindliche Friedhofsangelegenheiten – „Wald und Naturfriedhof 
                Frankenwald-Issigau“(12:0)
             Erlass einer neuen Satzung der Gemeinde Issigau über die Erhebung von 
             Friedhofsgebühren für den gemeindlichen Wald- und Naturfriedhof 
             Frankenwald in Reitzenstein (Friedhofsgebührensatzung Wald- und 
             Naturfriedhof - FriedhGebSWuN)
             Der Gemeinderat Issigau beschließt den vorliegenden Entwurf der Satzung der 
             Gemeinde Issigau über die Erhebung von Friedhofsgebühren für den 
             gemeindlichen Wald- und Naturfriedhof Frankenwald in Reitzenstein 
             (Friedhofsgebührensatzung Wald- und Naturfriedhof - FriedhGebSWuN)

Beide Satzungsentwürfe sind Bestandteil diese Niederschrift.

Am 04.12.2023 trat der Gemeinderat Issigau zusammen.
Nachfolgende Tagesordnungspunkte wurde in der öffentlichen Sitzung behandelt und 
Beschlüsse dazu gefasst 

TOP 1:  Bauanträge, Bauvoranfragen(12:0)
             Der Gemeinderat Issigau hat vom Bauvorhaben – Altersgerechter Anbau an 
             bestehendes Wohnhaus auf Fl.Nr. 864 der Gemarkung Issigau – Kenntnis 
             genommen und erteilt das gemeindliche Einvernehmen. 

TOP 2a:  Bauleitplanung benachbarter Kommunen – Gemeinde Berg(11:1)
             Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
             und der Nachbargemeinde gemäß § 2 Abs. 2 BauGB; Aufstellung eines 
             vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für das Gebiet „Supermarkt auf dem 
             Kapelläcker“
             Der Gemeinderat Issigau hat von der Aufstellung des vorhabenbezogenen 
             Bebauungsplans für das Gebiet „Supermarkt auf dem Kapelläcker“ der 
             Gemeinde Berg, Kenntnis genommen und möchte aufgrund der Über-
             schwemmungssituation im Gemeindegebiet Issigau darauf hinweisen, dass 
             die Entwässerung des überplanten Gebietes in Richtung des Krebsbaches und 
             somit im weiteren Verlauf des Issigbaches ausgeschlossen wird. Ansonsten 
             werden weiter keine von der Gemeinde Issigau wahrzunehmenden Belange 
             berührt und/oder beeinträchtigt.

TOP 2b:   Bauleitplanung benachbarter Kommunen – Gemeinde Berg(12:0)
             Ersatzneubau der Selbitzbrücke am Wanderdrehkreuz/Rennsteigbeginn
              bei Blankenstein

             Der Gemeinderat Issigau hat vom Ersatzneubau der Selbitzbrücke am 
             Wanderdrehkreuz / Rennsteigbeginn bei Blankenstein Kenntnis genommen 
             und stimmt der vorgelegten Planung zu.

Aus dem Gemeinderat Issigau vom 04.12.2023: 

TOP 4a:   FFW Reitzenstein: - Bestätigung des neu gewählten Kommandanten(11:0)
             Der Gemeinderat Issigau hat von der Wahl des Kommandanten Kenntnis 
             genommen. Der gewählte Kommandant, Herr Kevin Wilfert, wird für dieses 
             Ehrenamt im Benehmen mit dem Kreisbrandrat bestätigt. 

TOP 4b:   FFW Reitzenstein: Bestätigung des neu gewählten Kommandanten(11:0)
             Der Gemeinderat Issigau hat von der Wahl des stellvertretenden Komman-
             danten Kenntnis genommen. Der gewählte stellv. Kommandant, Herr Pádraig 
             Haas, wird für dieses Ehrenamt im Benehmen mit dem Kreisbrandrat bestätigt. 
             Herr Haas muss den Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ innerhalb eines Jahres 
             besuchen.

TOP 5:  Jugendförderpreis 2023 – Beratung und Vergabe(11:0)
             Der Gemeinderat Issigau hat von den eingegangenen Bewerbungen Kenntnis 
             genommen und bewilligt den Jugendförderpreis 2023 in Höhe von 250,00 EUR 
             an den Turnverein 1897 Issigau auszubezahlen.

Am 26.02.2024 trat der Gemeinderat Issigau zusammen.
Nachfolgende Tagesordnungspunkte wurde in der öffentlichen Sitzung behandelt und 
Beschlüsse dazu gefasst 

TOP 1:  Bauanträge, Bauvoranfragen
             - keine Anfragen - 

TOP 2b:    Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 103 Abs. 1 bis 3 der GO 
             (11:0)
             Der Gemeinderat Issigau stellt gemäß Art. 102 Gemeindeordnung (GO) die 
             Jahresrechnung 2022 fest. Die Jahresrechnung ist Bestandteil des Beschlusses 
             und liegt dem Beschlussbuch in Ablichtung bei. Die Haushaltsüberschrei-
             tungen werden nachträglich genehmigt. Die Liste der Haushaltsüberschrei--
             tungen ist ebenfalls Bestandteil dieses Beschlusses und liegt dem Beschluss-
             buch in Ablichtung bei.

TOP 2c:   Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 103 Abs. 1 bis 3 der GO 
             (11:0)
             Zur Jahresrechnung der Gemeinde Issigau für das Haushaltsjahr 2022 wird mit 
             den im Gemeinderatsbeschluss heute festgestellten Ergebnissen gemäß 
             Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt.

Aus dem Gemeinderat Issigau vom 26.02.2024: 
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Die Jahreshauptversammlung der Frankenwald-

verein-OG Lichtenberg findet  am Sonntag, den 

17.03.2024 um 17.00 Uhr im Gemeindehaus Lichtenberg statt. Alle 

Mitglieder der Ortsgruppe sind hierzu herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Der Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg lädt am Montag, 18. 

März, um 14.30 Uhr zum Osterbasteln mit Eva-Marie Ender ins Ver-

einsheim ein. Unkostenbeitrag: 4 Euro. 

Anmeldung: Eva Horn, Tel. 6307. Das OGV-Team freut sich über rege 

Beteiligung. 

Osterbasteln mit dem 
Obst- und Gartenbauverein

Der Frühling mit seiner Farben-
pracht hält Einzug in Lichten-
berg. Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins haben am 
Vereinsheim „Elfriede Wagner“ 
für den Brunnen am Marktplatz 
32 Blumenkästen bepflanzt. „Je 
vier Stiefmütterchen in ver-
schiedenen Farben kommen in 
16 Kästen“, erläutert OGV-Vor-
sitzende Eva Horn und ergänzt, 
dass die anderen Kästen mit 
„verschiedenem Grün“ von 
Buchs und Lebensbaum 
bestückt werden. „Zwischen das 
Grün werden noch bunte Oster-
eier gesteckt, denn das Fest ist ja 
nicht mehr weit hin“, lacht die 
Vorsitzende. In unmittelbarer 
Nähe bauen Andreas Albig und 
Karlheinz Ender die Osterkrone 
zusammen, die unter der Woche 
im Bauhof mit Fichtenstreu 
gebunden wird. „Zwei Mal im 
Jahr bepflanzen wir den Brun-
nen am Marktplatz“, erläutert 
die OGV-Vorsitzende und auch, 
dass der Verein die notwendige 
Blumenerde wie auch die Pflan-
zen spendiert. „Unser Beitrag 
für ein blühendes Lichtenberg.“

Es wird Frühling  in der Stadt

Aus Lichtenberg

15.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

15.03. 18.00-22.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

16.03. 14.00 Uhr Fischereinverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung TSV Turnhalle

17.03. 18.00-22.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

18.03. 14.30 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Osterbasteln mit Eva-Marie Ender Vereinsheim

18.03. 15.30 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

20.03. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

21.03. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel Harmonie

22.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

22.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Osterschießen Schützenhaus

23.03. 14.00 Uhr  

Frühjahrsputz mit gemütlichen Beisammensein am 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Würstchen
Was ihr braucht: Handschuhe, Haken, Gartenschere

Spielplatz

25.03. 15.30 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

26.03. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag TSV Turnhalle

29.03. 10.30 Uhr MSC Lichtenberg Ausfahrt in die Fränkische Schweiz Treffpunkt am Feuerwehrhaus

29.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

01.04. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Osterwanderung Treffpunkt: Henri Marteau Platz

02.04. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

05.04. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

05.04. 18.00 Uhr Dart Knights Lichtenberg Heimspiel TSV Turnhalle

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Am Dienstag  9. April,  um 19 Uhr laden die Burg-

freunde zu einem Vortrag mit Dr. Adrian Rossner ins 

Schützenhaus in Lichtenberg ein. Heimat- und Lan-

deshistoriker wird über das Thema „Post tenebras lux? - Das „dunk-

le“ Mittelalter und die Renaissance in Franken“ sprechen.  Die Epo-

chengrenze zwischen dem angeblich allzu dunklen Mittelalter und 

der Renaissance als Wiedererweckung des menschlichen genius war 

geprägt von Unsicherheiten: Kriege und Seuchen, Brände und 

schlussendlich gar das manifestierte Böse schufen eine Sphäre der 

Angst und der Unsicherheit. „Ein hochaktuelles Thema, auch gerade 

in unserer Zeit“, unterstreicht Burgfreunde-Vorsitzende Stefan 

Eckardt. 

 Dunkles Mittelalter und die Renaissance 
in Franken: Vortrag mit Adrian Rossner
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Arbeiten aber durch ähnlichen 
Werten und Sichtweisen 
geprägt.“ Das alles hat wohl 
auch die Jury aus dem Wettbe-
werb „Unternehmerin des Jah-
res“ überzeugt. Deswegen hat 
Janneke Klasen mit ihrem 
Unternehmen gleich zwei Preise 
abgeräumt. Ende 2023 gewann 

sie in der Kategorie „Unterneh-
merin des Jahres“ den Unter-
nehmerinnen Award Oberfran-
ken. „Wir sind stolz auf unsere 
beiden Auszeichnungen, es 
bestätigt uns dabei, auf dem 
richtigen Weg zu sein“, fügt Jan-
neke Klasen mit Stolz in der 
Stimme hinzu. 

Hans Schmidt Werbeverpackungen ist unter 
den TOP 100 Unternehmen für den deutschen Mittelstand

Was haben Bier, Porzellan und 
Kondome gemeinsam? Die Ver-
packung. Und zwar eine, die 
direkt ins Auge springt. Die dem 
Käufer sagt, nimm mich mit und 
zudem mit den Zusätzen - 
exklusiv, hochwertig, nachhal-
tig, individuell. 
Hans Schmidt Werbeverpackun-
gen zählt seit diesem Jahr zu den 
TOP 100 Unternehmen für den 
deutschen Mittelstand. Deshalb 
hat die Geschäftsführerin Jan-
neke Klasen zusammen mit 
ihrem Team den TOP 100 Inno-
vationspreis 2024 nach Lichten-
berg geholt. Mit 29 Beschäftig-
ten, zählt Schmidtpack sogar in 
ihrer Branche zu den großen 
Unternehmen. Ihre Kunden ver-
teilen sich über ganz Deutsch-
land, sogar europaweit. Dazu 
zählen Kunden wie das Unter-
nehmen Silwy, dass mit ihrer 
magnetischen Erfindung den 
Gläsermarkt erobert und auch 
die Firma Ortlieb, deren Sport- 
und Outdoorprodukte um die 
Welt reisen wie auch große 
Brauereien. Schmidt Werbever-
packung ist auch der Verpa-
ckungslieferant für namhafte 
Stifte-Hersteller und für die 
Porzellanindustrie, die Hotel-
ketten beliefern. All diese viel-
fältigen Produkte individuell zu 
verpacken - das ist die Heraus-
forderung an Schmidt Werbe-
verpackung. „Gerade diese Viel-
falt macht uns besonders Spaß“, 
sagt Geschäftsführung Janneke 

Klasen. Angefangen hat aber 
„Alles“ vor fast 150 Jahren. Am 
Marktplatz in Lichtenberg, 
indem Haus, in dem heute die 
Geschäftsleiterin Janneke Kla-
sen mit ihrer Familie lebt. 
„Damals war es ein einfacher 
Wohnraum und hier hat Adam 
Schmidt - daher auch der Fir-
menname - 1881 angefangen.“ 
Die Ära des Familienunterneh-
men startete. Zuerst sind Hut-
schachteln gefertigt worden. 
Die feine Gesellschaft - der Adel 
- hat also damals schon die Pro-
dukte gekauft. „Die Geschichte 
prägt uns bis heute, wir möch-
ten Altes mit Neuem verbinden. 
Wir nehmen die Erfahrungen 
mit“, ergänzt die Inhaberin. 
Danach wurde das Unterneh-
men durch die Weltwirtschafts-
krise, den ersten und zweiten 
Weltkrieg, später durch die Zeit 
der deutschen Teilung geführt. 
„Unsere Familie hat ihre 
Geschicke von Generation zu 
Generation weitergegeben.“ 
Seit 2021 hat Janneke Klasen die 
Leitung von ihrem Vater und 
Seniorchef Christoph Klasen 
übernommen. Als erste Frau 
und zweifache Mutter - und das 
in fünften Generation. Heutzu-
tage gibt es andere Trends und 
Firmenphilosophien. Da war es 
der jungen Geschäftsführerin 
wichtig, ihre Werte und ihre 
Visionen mit einzubringen. 
Deshalb stellte sich Janneke 
Klasen die Frage welche Werte 

zum Unternehmen passen und 
ob diese gleichzeitig mit den 
eigenen überein stimmen. 
Dadurch formte sie ein Leitbild. 
Um die Firma in eine erfolgrei-
che Zukunft zu führen, bedeutet 
für sie vor allem, menschlich 
nahbar zu sein. „Das mache den 
Austausch authentisch und 
zielführend“, betont Janneke 
Klasen und ergänzt, dass sie 
Fairness, Teamgeist, Verant-
wortung und Innovativität vor-
leben und so die Ideale für die 
Belegschaft greifbar mache. 
Stärker werden: eine Ketten-
reaktion. Innovation ist für Jan-
neke Klasen die Summe aus 
neuen Ideen, Einsatz, Auspro-
bieren, Korrigieren und Opti-
mieren. „Dies vermitteln wir 
unseren Leuten so praktisch wie 
möglich, und dann springe der 
Funke auch über“, erläutert die 
Geschäftsführerin und betont, 
dass ihr die Gemeinschaft wich-
tig sei. „Bei Problemen wird 
gemeinsam nach einer Lösung 
gesucht“, unterstreicht die 36-
jährige, die zusammen mit 
ihrem Ehemann Torsten Klasen 
als technischer Leiter und ihrer 
Schwester Lilian Babl als Orga-
nisationsleitung sowie dem 
Seniorchef Christoph Klasen 
kann an einem Strang zieht. 
„Durch die familiäre Verbin-
dung ist die vertrauensvolle 
Basis von Grund auf da, was 
schnelle Absprachen einfach 
macht und vor allem ist das 

Sie ziehen an einem Strang und sind auf Erfolgskurs (von links) Geschäftsführerin Janneke Klasen, Seniorchef 

Christoph Klasen, Organisationsleiterin Lilian Babl und technischer Leiter Torsten Klasen. 

Aus Lichtenberg

„Fit für den Schulweg“ stand auf 
dem Plan der Natur-Kita „Krü-
melburg“ in Lichtenberg. Dafür 
gab es spielerischen Unterricht 
mit Schwerpunkt „Sicheres 
Überqueren der Straße“. Ver-
kehrserzieher Udo Mertens von 
der PI Naila besuchte die Kita 
und erarbeitete mit den künfti-
gen Abc-Schützen die wichtigs-
ten Regeln beim Überqueren 
einer Straße - eine wichtige Vor-
bereitung für den Schulweg, der 
für die Mädchen und Jungen ab 
September ansteht. In Lichten-
berg werden sechs Mädchen und 
Jungen eingeschult, die einen 
die Bad Stebener Alexander-
von-Humboldt Grundschule, 
andere in der Freien Montesso-
ri-Schule in Berg. Einige der 
Steppkes waren schon richtig fit 
im Wissen, um das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr, aber 
es gab auch noch viel zu lernen. 
Udo Mertens erklärte den 
zukünftigen Verkehrsteilneh-
mern, dass man vor dem Über-
queren immer stehen bleiben 
muss und nicht einfach rüber 
rennen kann. „Ihr bleibt immer 
zuerst am Randstein stehen, 
den man auch Stoppstein nen-

nen kann“, erklärte er und auch, 
dass man auf den kürzesten Weg 
die Straße überquert und nicht 
bummelt und auch nicht rennt. 
Die Kinder gaben Auskunft für 
die Blickrichtungen vor dem 
Überqueren. „Links, rechts und 
links.“ Der Polizist wies ein-
dringlich darauf hin, der letzte 
Blick immer nach links gehen 
soll. „Von der Seite sind euch die 
Fahrzeuge am nächsten“. Auch 
Ampel und Zebrastreifen kamen 
zur Sprache. „In den ersten bei-
den Schulwochen im September 
komme ich dann zu euch in die 
Klasse und wir üben das Über-
queren im Straßenverkehr, heu-
te erst einmal auf den Folien.“ 
Auch betonte der Verkehrs-
erzieher die Wichtigkeit des 
Blickkontakte zum jeweiligen 
Autofahrer bei der Überque-
rung, und dies auch auf Zebra-
streifen und bei der Fußgänger-
ampel. Das Üben stand an. Zum 
Abschluss überreichte Ver-
kehrserzieher Mertens den Vor-
schulkindern ein Diplom „Ver-
kehrsexperte“, zudem ein 
Reflektor und eine Broschüre 
für eine weitere Vertiefung mit 
dem Eltern zu Hause. 

Fit für den Schulweg
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Aus Issigau

Die Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein lädt am 
Freitag, den 22. März um 19 Uhr ins Gasthaus „Zum Hirschsprung“ 
in Eichenstein zur Jahreshauptversammlung mit Jagdessen ein.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-
Eichenstein 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

„Tine’s mobile Fußpflege“ kommt nach Hause. Khrystyna Skawinska 
ist in Issigau zu Hause und bietet kosmetische Fußpflege an, die ver-
wöhnt und entspannt die Füße und dient zugleich der Gesunderhal-
tung der Füße. Die sorgfältige Pflege sowie die Beseitigung kleinerer 
kosmetischer Probleme stehen im Fokus einhergehend mit entspan-
nendem Fußbad, Schneiden, Feilen und Pflegen der Fußnägel und 
wohltuende Fußmassage. Die Ukrainerin Khrystyna Skawinska lebt 
seit 2013 in Deutschland und seit 2020 im eigenen Häuschen in Issi-
gau, arbeitet als Pflegehilfskraft in Bad Steben und bietet nun nach 
Absolvieren von Kursen auch kosmetische Fußpflege an. Zu errei-
chen ist Khrystyna Skawinska per Handy 0170 358 98 77 oder per Mail 
fusspflegetines@gmail.com. Bürgermeister Dieter Gemeinhardt 
überreichte ein Handtuch mit Gemeindewappen und gratulierte zur 
Neueröffnung, wünschte Erfolg und viele zufriedene Kunden. 

Tine’s mobile Fußpflege 
eröffnet in Issigau

An drei Terminen ist für den 
Osterschmuck in der Issigauer 
Ortsmitte gearbeitet worden, 
die Osterkrone für den Brunnen 
am Pültzenberg wie auch zwei 
überdimensionale Ostereier aus 
verschiedenem Grün gebunden, 
geschmückt, verziert und weite-
re österliche Gestaltungsele-
mente geschaffen worden. Die 
Mädchen und Jungen der Issi-
gauer Kita „Christophorus“ 
waren ebenfalls im Boot, bemal-
ten und beklebten 70 ausgebla-
sene Eier. Weitere Kunstwerke 
kamen hinzu, um dem satten 
Grün leuchtende Farbtupfer zu 
geben. Drei „Osterbilder“ sind 
neben der Osterkrone rund um 
den Dorfplatz aufgebaut und 
stimmen auf das bevorstehende 
Osterfest ein. Am Sonntag, den 

17. März ab 14 Uhr wird bei Kaf-
fee und Kuchen im Feuerwehr-
haus der Osterbrunnen auch 
offiziell eingeweiht. 

Der Osterbrunnen wird am Sonntag eingeweiht: 

Leuchtende Kunstwerke 
und Farbtupfer
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Franziska ist ratlos: Nach 
einem weiteren Date in einem 
Café lässt sie ihre „Männerge-
schichten“ vor ihrem geistigen 
Auge – und dem der Zuschaue-
rInnen- Revue passieren. Alle 
ihre Versuche eine feste Bezie-
hung zu finden enden im Fias-
ko und selbst die Kontaktauf-
nahme zum Ex ist ein Griff ins 
Klo. So beginnt Franziska zu 
überlegen, was sie als Frau 
denn wirklich will! Die kurz-
weilige Collage, voller witziger 
Szenen und skurriler Männer 
rund um das Thema Nummer 
eins - Frau und Mann – kam im 
voll besetzten Sall des Schüt-
zenhauses hervorragend an. 
Mit tosendem Applaus wurden 
die beiden Schauspieler aus 
dem Ensemble des Theaters 
Hof nach der Darbietung von 
ihrer neuen Fangemeinde ver-
abschiedet. Besonders freute 
sich Kreisgeschäftsführerin 
Birgit Stelzer, dass sich auch 
einige Männer, allen voran 
VdK-Kreisvorsitzender Bert 
Horn, sich zu dieser Veranstal-
tung gewagt hatten. Insgesamt 
zeigten sich die VdK-Vertreter 
sehr zufrieden, denn neben 
dem wichtigen Thema der 
Gleichberechtigung von Frau-
en fand bei Kaffee und Kuchen 
auch ein reger Austausch zwi-
schen den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern statt.

Jägersruh –  Der Internationa-
le Frauentag wird weltweit von 
Frauenorganisationen jeweils 
am 8. März begangen. Der Tag 
wird auch Weltfrauentag, Tag 
der Frau, Tag der Vereinten 
Nationen für die Rechte der 
Frau oder International 
Women’s Day genannt. 
Er entstand in der Zeit um den 
Ersten Weltkrieg im Kampf um 
die Gleichberechtigung und 
das Wahlrecht für Frauen und 
kann auf eine lange Tradition 
zurückblicken. Heute wird an 
diesem Tag in vielen deutschen 
Städten bei Veranstaltungen 
die Gleichstellung der 
Geschlechter thematisiert!
Der VdK steht für die Gleichbe-
rechtigung von Frauen und 
Männern. Daher würdigt der 
größte Sozialverband Deutsch-
lands den Internationalen 
Frauentag auch im Jahr 2024 
mit Veranstaltungen welche 
auf die Belange der Frauen in 
besonderer Weise eingehen. Im 
Hofer Land hatte Kreis-Frau-
envertreterin Ute Guggenber-
ger zu einer Veranstaltung 
unter dem Motto „Was Frauen 
wirklich wollen“ ins Schützen-
haus Hof-Jägersruh eingela-
den. Im Mittelpunkt des Nach-
mittages stand das gleichna-
mige Theaterstück dargeboten 
von den Schauspielern Julia 
Leinweber und Marco Stickel. 

VdK-Veranstaltung am Internationalen Frauentag lockt viele Zuschauer nach Jägersruh:

Was Frauen wirklich wollen

Helmbrechts – Bei der Jahreshauptversammlung des Kreisverband Hof für Gartenbau und Landespflege e.V. im voll besetzten Bürgersaal in Helmbrechts gab es neben dem  Rück-

blick auf 2023 auch die  Vorschau auf 2024 mit Hinweis zum Kreisgartentag in Münchberg am 05. Mai  und weitere  Veranstaltungen. Sechs neue Vorsitzende in den Ortsvereinen 

stellten sich vor. Darüber hinaus wurden auch zwei  Umweltpreise an die Jugendgruppen in Marlesreuth und Sparneck vergeben. Die  musikalische Umrahmung kam von der 

Gruppe Saitenklar unter Leitung von Ehren-Kreisbäuerin Karin Wolfrum. Ein Dank erging an das  Team vom OGV Wüstenselbitz für  die hervorragende Bewirtung und Versorgung. 

Jahreshauptversammlung des Kreisverbands Hof für Gartenbau und Landespflege e.V. 

Vorschau auf kommende Veranstaltungen im Jahr 2024

Das Foto zeigt von links: Kreisvorsitzender Bert Horn, stellvertretender Kreisvorsitzender Karin Schnabel, Julia 

Leinweber, Frauenvertreterin Ute Guggenberger, Marco Stickel und Kreisgeschäftsführerin Birgit Stelzer.

„Full House“ im Schützenhaus.
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
            Sa., 16.03. 19.30 Uhr Bibel & Mehr
So., 17.03.,  08.30 Uhr Predigtgottesdienst
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, 19:30 Uhr Männerabend
Mo., 18.03. 14  Uhr:  Bibelgespräch im Gemeindehaus / Luther-
saal, 19.30 Uhr Konfirmandenelternabend im Gemeindehaus 
/ Luthersaal
Mi., 20.03., 16.30 Uhr Präparandenunterricht 17.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht, 19.30 Uhr Andacht, 20 Uhr: Blaues Kreuz 
Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 22.03., 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 17.3.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
14 Uhr:  Andreaskellercafé
Mi, 20.3.19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 21.3. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19 Uhr:  Mitarbeitertreffen im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 10.3.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 So, 17.3. 18 Uhr:  Abendgottesdienst zur Passion in der Johan-
neskirche „Sieben Worte vom Kreuz“
 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 17.03.9.45Hauptgottesdienst
Do., 21.03.19.30Passionsandacht, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 16.03., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr: Abendmahl mit 
Edegar Link

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
   So., 17.03 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Lektor 
Helmuth Mauer
Mo, 18.03 15.30 Uhr Basteln im Gemeindehaus für Kinder
Di., 19.03 19.30 Uhr Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
17.00 Uhr Treffen der LKG in Bad Steben mit Petra Hopp
Do., 21.03 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
   So., 17. 03., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, Pfarrer Herbert Klug.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 So., 17.03., 9.30Hauptgottesdienst, Martin-Luther-Haus
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-Haus
Mo., 18.03., 19 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-haus
Di., 19.03., 14  Uhr: Frauenkreis, Hotel Promenade
Fr., 22.03., 19 Uhr: Passionsandacht, Martin-Luther-Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 15.03., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.17.03., 16 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Do.21.03., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.22.03., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
    So., 17.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst
Mi., 20.03., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM-Haus
Do., 21.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht, Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,15.3.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,17.3.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,18.3.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,20.3.,19 Uhr: Passionsandacht
Di.,19.3.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ im Gemeindehaus: 
„Ostereiergestaltung für den Dorfplatz“
Do.,21.3.,14 Uhr: Gemeindenachmittag,18.30 Uhr: Jugend-
gruppe in Schwarzenbach,19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 Do.,14.03.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet für alle Gemeinden 
der Evang. Allianz im Bonhoefferhaus in Naila.
So.,17.03.:10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Judika in der 
Bartholomäuskirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus.
Mo.,18.03.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,19.03.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,17.3.,10 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,18.3.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,19.3.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,20.3.,19.45 Uhr: Passionsandacht
Do.,21.3.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus,19.30 
Uhr: Kantorei im Gemeindehaus
Voranzeige:
Sa., 23.03., 17.00 Uhr: Passionskonzert mit dem Kammerchor 
Hof in der Christuskirche

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  So., 17.03., 9 Uhr:   Hl. Messe
Di.19.03. 18 Uhr:  Hochamt zum Patronatsfest des Hl. Josef
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr. 15.05. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 19.30 Uhr JGF Gemein-
deversammlung, 20.45 Uhr CVJM Jahreshauptversammlung
So. 17.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 18.03., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 20.03., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 22.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 16.03. um 18 Uhr.
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet. Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 15.03., 19.30 Uhr Gebetstreffen 
So 17.03., 9.30 Uhr Gottesdienst 
  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 17. 03. 10 Uhr Bezirksgottesdienst mit Superindendent M. 
Jung in Naila, Frankenwaldstr. 7, anschließend Bezirksgemeinde-
versammlung

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa, 16.03., 16.00 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift 
Martinsberg
So., 17.03. Judika, 10 Uhr : Gottesdienst mit dem Gospelchor
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 18.03., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 19.03., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19 Uhr : Kantorei
Bonhoefferhaus
Mi., 20.03., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 21.03., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren, Landes-
kirchliche Gemeinschaft, 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Fr., 15.03., 18 Uhr : Zeit für Gebet - Gebetsandacht, Gemeindehaus
So., 17.03. Judika, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer Herbert Klug
Christuskirche
Mo., 18.03., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Di., 19.03., 15 Uhr : Gottesdienst im Haus König David
Do., 21.03., 19.30 Uhr : Passionsandacht, Christuskirche
20 Uhr : Kirchenvorstandsitzung, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
 Fr, 15.3.19.30 Uhr: Passionsandacht in der Simon und Judas Kirche
So, 17.3.10.15 Uhr Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 20.3.15 Uhr Plaudercafé im Gemeindehaus
Fr, 22.3.19.30 Uhr Passionsandacht in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
   Do.,14.03.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet für alle Gemeinden der 
Evang. Allianz im Bonhoefferhaus in Naila.
Fr.,15.03.,19.30 Uhr: Kirchenkino in der Martin-Luther-Kirche mit 
dem Film „Das Urteil“.
So.,17.03.:9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Judika in der Kirche, 10 
Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,19.03.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
   Sa.16.03., 14 Uhr:  3. Fastenvortrag Thema: Die Entwicklung der Hl. 
Messe. Pfarrer Christian Stadtmüller, Großheubach. Anschl. Rosen-
kranz, Beichte, Hl. Messe. 
So.17.03., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. Messe 
Mi.20.03., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.21.03., 17.15 Uhr: Workshop im Pfarrsaal „Musik und Chorge-
sang“ Herzliche Einladung an alle die Lust zum Singen haben 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 15.03., 19  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
Sa., 16.03., 19 Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
So., 17.03., 11  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche18.00 UhrFilm-
vorführung 75 Jahre Israel
Mo. 18.03., 19  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
Di. 19.03.,19  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
Mi. 20.03.,19  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
Do. 21.03.,19  Uhr: seven days - Gemeinschaftswoche
Fr. 22.03.,18  Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 17. 03. 10 Uhr: Bezirksgottesdienst mit Superindendent M. 
Jung in Naila, Frankenwaldstr. 7, anschließend Bezirksgemeinde-
versammlung

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 17.03. treffen sich alle um 10 Uhr im Königreichssal 
in Naila. Dort hören wir den Sondervortrag, der weltweit gehalten 
wird. Er hat das Thema „Die Auferstehung - der Sieg über den Tod“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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70 Jahre Günther Herpich, 60 Jahre, Jürgen Hüttner, 55 Jahre, Rei-

ner Franz, 50 Jahre, Dieter Schleicher, 40 Jahre Ladislav Krofta und 

25 Jahre Carola Carius; BLSV-Ehrung: 25 Jahre Carola Carius und 

Daniel Hohberger mit Urkunde und Treuenadel in Silber sowie 

40 Jahre Ladislav Krofta mit goldener Treuenadel; 

Ehrenamtsehrungen: 10 Jahre Jürgen Krahmer, Markus Lottes, 

Oliver Frankenberger und Alexander Dohnalek jeweils einen Glas-

pokal sowie 25 Jahre Carola Carius mit Glaspokal und Blumen. 

 Ehrungen – Vereinstreue: 

können wir uns selbst einmal 
auf die Schulter klopfen“, 
betonte Krahmer und erinnerte 
zudem an die hochwertigen 
Weihnachtsgeschenke für die 
Kinder und Jugendlichen. „Das 
schafft nicht jeder Verein, dass 
alle gleich in den Vereinsfarben 
ausgestattet sind, ob mit Trai-
ningsanzügen, Trikots wie auch 
Sporttaschen.“ 

und wenn jeder Energie rein-
steckt noch einmal mehr.“ 
Daniel Hohberger informierte, 
dass neun junge Kicker in Nach-
wuchsleistungszentren spielen. 
„Das unterstreicht unsere gute 
Jugendarbeit rund um den Ball.“ 
Stadtrat Jürgen Krahmer dankte 
für die Möglichkeit der Trainer-
ausbildung. „Wir haben zehn 
Trainer mit C-Schein und dafür 

das sportliche Geschehen gaben 
Jugendleiter Ralf Groß und 
Fußballabteilungsleiter Herren 
Oliver Frankenberger. Die Bei-
tragserhöhung für Kinder bis 11 
Jahre auf 35 Euro (alt 30 Euro) 
und für Jugendliche bis 19 Jahre 
auf 50 Euro (alt 45) wurde mehr-
heitlich beschlossen. Die Ein- 
und Ausgaben erläuterte Kas-
sier Horst Drechsel, bestätigt 
von den Kassenprüfern Uwe 
Carius, Jürgen Krahmer und 
Tom Handrek. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf freute sich über 
die positive Entwicklung des 
FSV, zugleich Vorbild. „Die Zah-
len vom Wirtschaftsbetrieb 
unterstreichen, dass hier Power 
dahintersteht“, betont der Bür-
germeister und ergänzte, dass 
die richtigen Leute, an der rich-
tigen Stelle zum richtigen Zeit-
punkt stehen. „Dann läuft es 

Ehrung für langjährige Treue. Im Bild (von links) Dieter Schleicher, Reiner Franz, Ladislav Krofta, Carola Carius, 

Jürgen Hüttner mit FSV-Vorsitzenden Reinhold Hohberger und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Ehrungen fürs ehrenamtliche Engagement. Im Bild (von links) Markus Lottes, Oliver Frankenberger, Carola Carius, 

Jürgen Krahmer, Alexander Dohnalek mit FSV-Vorsitzenden Reinhold Hohberger und 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf.

ball zu begeistern und schluss-
endlich zu gewinnen“, betonte 
Hohberger und nannte Schnup-
pertraining, Fußball-Ferien-
Schule als Beispiele. „Das 
braucht Personal und ich bin 
froh und glücklich, dass der FSV 
die richtigen Leute am richtigen 
Platz hat.“ Er dankte allen Trai-
nern, Betreuern und Führungs-
personal. „Ihr seid quasi die 
Lebensversicherung des Ver-
eins.“ Auf der anderen Seite 
gibt’s aber auch Probleme auf-
grund fehlender Sportstätten 
für Training und Spiele für die 
vielen Mannschaften. „Wir 
haben leider nur das Stadion 
und unseren Kunstrasenplatz“, 
erläuterte Hohberger und auch, 
dass aufgrund der hohen 
Bespielung der Stadionrasen 
bereits in Mitleidenschaft gezo-
gen sei. „Wir sind auf Lösungs-
suche“, versicherte Hohberger 
und erinnerte, dass der Verein 
das Transportproblem der Kin-
der und Jugendlichen zu Aus-
wärtsspiele lösen konnte. „Mit 
der Firma IWS in Naila haben 
wir einen Sponsor gefunden, der 
uns seine Kleinbusse zur Verfü-
gung stellt.“ Einen Einblick in 

Naila  – Der FSV Naila zählt 335 
Mitglieder, davon 183 Erwach-
sene und 152 Kinder und 
Jugendliche bis 19 Jahre. „Das 
sind 23 Erwachsene mehr zum 
Vorjahr“, bilanzierte Vorsitzen-
der Reinhold Hohberger, der auf 
zahlreiche Termine in 2023 
zurückblickte, darunter Bayern 
1 Disco, Mittendrin-Konzert, 12 
Geburtstags- und Jubiläumsbe-
suche, 20 Sitzungen, Preismu-
cken. „Der FSV ist im Wachsen, 
wir haben so viele Mitglieder 
wie noch nie“, freute sich der 
Vorsitzende und merkte an, dass 
der FSV mit zwei Herren- und 
neun Juniorenmannschaften als 
einziger Verein im Landkreis 
Hof, Marktredwitz und Tir-
schenreuth selbstständig alle 
Altersklassen im Fußball beset-
ze, teilweise sogar doppelt. Das 
kommt nicht von ungefähr und 
deshalb Dank an alle engagier-
ten Ehrenamtlichen im Junio-
renbereich, die das bereits im 
fünften Jahr in Folge stemmen. 
„Die Arbeit an der Basis, begin-
nend mit den Bambinis ab fünf 
Jahre und fortlaufend alle 
Altersklassen, ist enorm wich-
tig, denn es gelte für den Fuß-

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des FSV Naila im vereins-

eigenen Sportheim erfolgte auch die Spielerehrung. 500 Spiele im 

schwarz-weißen Trikot des FSV hat bisher Servet Senyer bestritten, 

immerhin schon 400 Spiele Daniel Eberhardt. Beide erhielten mit 

Dank vom FSV-Vorsitzenden Reinhold Hohberger eine Fußballer-

figur. Für je 250 Spiele erhielten Hajro Islamovic und Andy Rösler 

einen Glaskrug. Hohberger gratulierte und dankte für das Engage-

ment. Im Bild (von links) FSV-Vorsitzender Reinhold Hohberger, Andy 

Rösler, Servet Senyer und Daniel Eberhardt. 

250, 400 und 500 Spiele im FSV-Trikot

Jahreshauptversammlung beim FSV Naila 

Zahlreiche langjährige Mitglieder geehrt

53Wir im Frankenwald



16.03. 18.30 Uhr   CSU Schwarzenbach a.Wald  
Starkbierfest mit Bruder Egolf und 

Mama Frankonia Göhren
Zum Tanzboden Gasthaus Rank

16.03. 19.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel

18.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Medikament Bewegung“; 

Ref.: Hannes Laubmann, Heilpraktiker
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

21.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Neuseeland – Land der großen weißen Wolke“, ein 

Film von Klaus Beer
Großer Kurhaussaal Bad Steben

22.03. 19.00 Uhr  
134 Fränkisches Wertshaussinga mit Mundart-Autorin 

Ute Bächer und Helmar Höllein
Sportheim Lerchenhügel

23.03. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiesein Wachholderbusch

23.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf, Döbra 

24.03. 14.00 Uhr Rumänienhilfe Frühlingskaffee mit Bildervortrag und Tombola Philipp-Wolfrum-Haus

26.03. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsabend mit Referent Adrian Rossner Gaststätte Froschgrün; Gäste willkommen

27.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klavierkonzert mit Roswitha Lohmer Großer Kurhaussaal Bad Steben

04.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisions-Schau „Schottland“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

06.04. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

06.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kammermusik mit dem Meisterkurs 

des Kölner Klaviertrios

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

08.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Gesangskonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Susanne Kelling

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

08.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Müdigkeit als Dauerzustand“

Ref.: Hannes Laubmann, Heilpraktiker
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

10.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Das Geheimnis der 

Gelassenheit mit Referentin Elke Sachs, Naila
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

12.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Frühlingskonzert mit den Ziegelhütten-Musikanten 

Rehau
Großer Kurhaussaal Bad Steben

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldung: https://www.bezirk-
oberfranken.de/fuehrungen-haus-marteau /

17.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den Original Wolga Kosaken Großer Kurhaussaal Bad Steben

18.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Die sanfte Heilweise der Bachblüten; 

Referentin Heike Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg

„Swing trifft Blasmusik“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald  Laufgymnastik Schule am Martinsberg in Naila 

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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im ländlichen Raum wirklich 
gebraucht.“
Ein besonderer Anreiz für die 
Bands ist die Verlosung von vier 
Soundcheck-Workshops unter 
den Bewerbern und Bewerberin-
nen, mit dem bekannten Musi-
ker und Tontechniker Harry 
Tröger, unabhängig davon, ob 
sie für einen Auftritt nominiert 
werden. Dieser Workshop ver-
spricht, den teilnehmenden 
Bands nicht nur tiefgreifende 
Einblicke in Tontechnik und die 
Kunst der Live-Performance zu 
geben, sondern auch individuel-
les Feedback von einem der 
renommiertesten Experten der 
Region. Coach Harry Tröger rät 
den jungen Talente n der 
Region: „Einfach machen, losle-
gen, Spaß haben!“

Die Youth Gone Wild Live-

Festivals 2024:

Geplant sind vier Termine mit je 
drei bis vier Auftritten wech-
selnder Musikerinnen und 
Musiker:
8. Juni um 18 – 23.00 Uhr, in 
Helmbrechts beim Schärwerk 
als Open Air 
29. Juni um 18 – 23.00 Uhr, in 
Oberkotzau im Bürgerzentrum 
11. Oktober um 19 – 24.00 Uhr, 
in Münchberg im Schützenhaus 
29. November um 19 – 24.00 
Uhr, in Rehau im Jugendzent-
rum 
Die Organisatoren rufen Talen-
te aller Musikgenres dazu auf, 
diese einzigartige Chance zu 
ergreifen. Die Youth Gone Wild 

sondern gehen raus in die Orte, 
dorthin wo die jungen Leute 
sind. So sind die Veranstal-
tungsorte für das Publikum oft 
sogar fußläufig zu erreichen.“
Die Bürgermeister und Vertreter 
der beteiligten Kommunen und 
Jugendzentren zeigten sich 
begeistert vom Projekt. Sie 
betonten, wie wichtig es sei, 
junge Menschen wieder stärker 
an Live-Musik heranzuführen. 
In den Musikschulen und in der 
regionalen Kulturszene seien 
viele Talente vorhanden und die 
Jugendzentren böten ein jun-
ges, begeistertes Publikum. Bei-
des werde nun zusammenge-
bracht.
„Wir bieten die Plattform, Büh-
nen, Technik und Werbung. Was 
wir jetzt suchen, sind die Künst-
lerinnen und Künstler“, so 
Organisatorin Petra Schultz von 
der kommunalen Jugendarbeit 
des Landkreises Hof. „Partizipa-
tion ist uns dabei besonders 
wichtig: Die Jugendlichen ent-
scheiden selbst, welche Band sie 
bei den Festivals hören.“ Ganz 
herzlich bedankt sie sich bei den 
Jugendzentren -und treffs für 
die Kooperationen und Hilfe vor 
Ort. „Große Konzerte werden 
immer teurer. Es ist wichtig, ein 
Angebot zu schaffen, wo 
Jugendliche Live-Musik kosten-
los erleben können“, betonte 
Alexanders Prechtl, Eventma-
nager der Stadt Rehau. „Gerade 
in Zeiten von Clubsterben wird 
so ein Projekt auch für die För-
derung der jungen Musikszene 

Hof – Im Jahr 2024 erlebt die 
regionale Musikszene eine Pre-
miere: Die „Youth Gone Wild 
Live-Festivals“ finden erstmalig 
statt und der Landkreis lädt jun-
ge Bands aus dem Raum Hof und 
den Nachbarlandkreisen ein, ihr 
Können auf Bühnen in Helmb-
rechts, Oberkotzau, Münchberg 
und Rehau zu präsentieren. Das 
Konzept wurde nun bei einer 
gemeinsamen Pressekonferenz 
vorgestellt und dazu aufgeru-
fen, sich für einen Auftritt bei 
den Festivals zu bewerben. 
Zudem gibt es für alle Bewerber 
einen von vier Soundcheck-
Workshops mit dem Experten 
Harry Tröger zu gewinnen.
Ziel dieser neuen Festivalreihe 
ist es, ein Konzertangebot für 
junge Menschen sowie eine 
lebendige Plattform für Nach-
wuchskünstlerinnen und 
-künstler zu schaffen, die es 
ihnen ermöglicht, sich einem 
breiten Publikum zu zeigen und 
wertvolle Bühnenerfahrung zu 
sammeln. Im Mittelpunkt steht 
das gemeinsame Erleben von 
Live-Musik. Das Besuchen der 
Veranstaltungen ist ab 14 Jah-
ren möglich und der Eintritt ist 
frei.
„Mit den Youth Gone Wild Live-
Festivals bieten wir jungen 
Talenten die Möglichkeit, sich 
zu präsentieren und auszupro-
bieren. Egal ob Band oder Solist, 
Konzert-Anfänger oder Fortge-
schrittene“, erklärte Landrat Dr. 
Oliver Bär. „Dabei wollten wir 
keine zentrale Veranstaltung, 

Das Gruppenbild zeigt von links:  Heike Grießbach, Peter Braun (beide Jugendtreff Oberkotzau), Alexander Prechtl 

(Eventmanager Stadt Rehau), Lisa Popp (Jugendzentrum Rehau), Petra Schultz (Kommunale Jugendarbeit Land-

kreis Hof), Nina Süß (Jugendzentrum Münchberg), Sebastian Schönberger (Jugendtreff Helmbrechts), Landrat 

Dr. Oliver Bär, Coach Harry Tröger, 2. Bürgermeister Max Petzold (Münchberg), Bürgermeister Stefan Breuer (Ober-

kotzau), Gerhard Zeitler (Leiter Jugendamt Landkreis Hof), Bürgermeister Stefan Pöhlmann (Helmbrechts). 

ckungsreise sein möchten, sind 
aufgerufen, ihre Bewerbungen, 
mit Hörproben oder Links zu 
Hörproben, bis Ende April 
online hier einzureichen: 
https://www.landkreis-hof.de/
live-festivals
Dort finden sich auch alle Infos 
zum Festival-Projekt.
Bei Fragen steht Organisatorin 
Petra Schultz von der Kommu-
nalen Jugendarbeit des Land-
kreises Hof zur Verfügung (per 
E-Mail an petra.schultz@land-
kreis-hof.de oder auch telefo-
nisch unter 09281/57-434).

Live-Festivals sind ein Sammel-
punkt für musikalische Vielfalt 
und Kreativität. Sie bieten eine 
offene Bühne für Künstlerinnen 
und Künstler, die ihre musikali-
schen Visionen mit anderen tei-
len und die Landschaft der 
regionalen Musikszene berei-
chern möchten.

Die Bewerbungsphase für die 
Teilnahme an den Youth Gone 
Wild Live-Festivals ist nun 
eröffnet. Junge Musikerinnen 
und Musiker, die Teil dieser erst-
maligen musikalischen Entde-

Youth Gone Wild Live-Festivals 2024

Bands gesucht 

Schlegel – Der Stammtisch Strohhüt Schlegel veranstaltet wieder ein 

Preismucken. Am Samstag, 16. März 2024 im Gasthaus Rank in 

Schlegel Gespielt werden drei mal drei Runden, mit wechselnden 

Partnern, die jeweils neu ausgelost werden. Es gilt Mucken vor Wenz. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis, wobei die ersten drei Plätze mit 

Geldpreisen bedacht werden.

Beginn 19 Uhr, Startgebühr 5 €, Anmeldungen vor Ort

Preismucken beim 
Stammtisch Strohhüt Schlegel
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